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»»S. Gldellborq . Mittwoch, lö . Mai ISlL.' XXXXVI . Zahrqaiig.
Hierzu vier Beilagen,

eagesrunafsdau.
Ter König von Dänemark Friedrich VIII . ist

,u Hamburg g c st o r b c n.
»

Tic Ernennung des Freiherr » v . Marschall
,uni Bolschaslcr in London wird jetzt amtlich bekannt gc-
k -vc » . ^

Wie aus Slraßburg gemeldet wird , soll der Kaiser
g, niedreren Elsaß L o l h r i n g e r n sich sehr ernst und
drohend geäußert haben. »

Im Reichstage wurden am Ticnstag die ersten
kurzen Anfragen gestellt und in denkbarst knappen Antworten
von der Regierung erledigt. *

Tie Budgelkommission des Reichstages beendete die
Leimung des Mar » ncctats,

»
August Strindbcrg ist lTicnstagnachmittag t ' -

Uhr in Stockiwlm gestorben. *
Für die Rational Flugspendc sind nach angc-

nellicn Schätzungen schon etwa 3 Millionen Mark zusam-
mengebrachl worden.

»
Zur Einleitung eines Strafverfahrens gegen

oie Abgeordneten Borckiardt und Le inert «Soz .I
wegen Hausiricdcnsbruchs und Widerstandes gegen die
Staatsgewalt ist ei » besuch den» Abgeordnetenhaus, : ;» gc-

^
gangcn.

^snig prieanev VHk.
von vänemark

* /Hamburg , l .-. Mai.
Ter König von Dänemark , der auf der Durchreise

s'- ir vorgestern hier weilte , ist nachts am Herzschlag ge-
ttorken

Dänemark hat seinen ersten konstitutionellen König
v-rlor . n . Freilich datiert seine erste Verjassnng vom >>.
Juni 18t ? . und zwei Könige hatten zwilchen t8 -I8 und
G06 aus dem dänischen Throne gesessen . Aber Fried¬
richs VII . Regi -rung verzehrte sich im Ringen nach einer
d . r l !c ' ndäni,chen übergeordneten Glottlekchs -Vevsassung.
irrig- ? die Elbhevzogtümer - mir » msasse » sollte : und
llkriiiun IX . focht einen dreißigjährigen Krieg gegen das
Audcctr.' cht des Folkethina aus , der ziemlich i » den
öormea der bismnrctscheii Konfli .lls -Pe '.-i » de von 18,12 bis
Idlilt sich adlpielte . Rur dag der Ausgang anders wurde:
Aismart hat seinen Prozess vor Ser Geschichte vollständig
siwennen . Etnislian l .X . hat als Greis vor seiner Polks-
d. rlrerung lapiluliert . Friedrich VlII . fand bereits einen
seit fünf Fahren zur Herrschaft gelangten Liberalismus
in de» obersten Siainsäiittern eingcnistet vor , gind wäh-
>. n» seiner kurzen Rcgierungszcit ist kein ernstlicher Ver¬
nich uiileriioiiiiiieil worden , gegen den deniokratischcn
- lache ! des Kleinbauet » Volkes zu löken.

.Indessen kann man sbemo wenig sagen , das; der alte
iionslikisstoff. welcher den .langjährigen Verfassuiigsstrcir
v. ranlasu haue , tznögiilliz aus dem dänischen Slaats-
iörper ausgeschicdcn

'
sei . Fn Dänemark handelt es sich

intannilich nicht wie in deni Preußen von 1862 um eine
V?rmel:runa des Heeres , sondern um die Befestigung Ko-
b . irhig .' ns , also auch um sine militärische Frage . Diese
V . icstiguiig ist freilich unter den konservativen Konflikts-
nabinelten auf der Secseile im wesentlichen vollendet z
ater den Ausbau der Landbcsestigungen hat die liberale
. lera noch als » ngeregelles Erbe ihrer Vorgänger über¬
nommen und ihr dem Könige Ehriskian bei der Berusung
d : s Ministeriunis Deuntzer gegebenes Versprechen bis heule
nicht cinzulösen vermocht.

Wenn König Friedrich nun freilich so wenig wie sein
Vater im letzten Jahrfünft mit besonderem Nachdrucke auf
die Erfüllung gedrängt Val . so siebt das mit Dänemarks
veränderter auswärtiger Politik im Zusammenhänge . In
de» Fahre, , zätzl bis 1001 haben wobl nirgends in der
Well ernstbastc Zweifel bestanden , daß Dänemark so gut
wie Frankreich mit Ungeduld den Ansbruch des Rcvanche-
kricgcs mit Deutschland erbaue , um Schleswig zurückzu-
gcwinucn. Ter allgemeine Argwotm ist wobl nicht schl-
ocgangcn, das; die Seele der Revanche-Bestrebungen die
alle Königin Luise vom Kasseler Hause gewesen ist : be¬
zeichnend war cs , dak so bald nach ibrem Tode «1808» ihr
Witwer seine Versöbnungs Verhandlungen mit der Folke
bings Mcbrlnit begann . Gewiß geht inan auch beute noch

nicht sicher über dir Absichten des dänischen Hoics und der
icll ' lwcrsiäudlich an ibm einslnßrcich verbliebenen Niilitär-
Vaitci . Aber es sind doch genugsam Anzeichen zutage ge
' reien . daß nia» sich in Dänemark inzwischen ans eine» ge¬
sunden nathonalen Egorrmu » besonnen hat . der erkennt,

daß ein Hincinzieben des Kleinstaates in die groben euro¬
päischen Händel ibm schwerlich Vorteile cinbringen kann,
mit denen die fraglosen Nachteile erlauft werden dürfte » ,
die dänischen Gewässer und ihre Umgebung zu cincin Rebe»
kriegsschauplaye zu machen. Diesem Gcdankcn babcn bc
kaniiilich die t'lorv >i » v Ostsee Abkommen des Iabre -s >!>l>8
Ausdruck verliebe » , die ganz besonders aus Dänemarks
Lcbcusbediirsnissc zngcschniitcn und incbr in seincin Fnrcr
esse gelegen sin » als in dem irgend eines anderen User
slaaics dieser Meere . Von Dänemarks Dtanopnnkl aus
dürfte man jene Verträge als des ntinmcbr beimgcgangcncn
König ? größte politische Tat bezeichnen — soweit papierenen
Verträgen iibcrbanpl eine maßgebende Bedeutung bcigelcgt
werde,l lann Tenn nicht zu verwundern ist cs , zumal
ane .- sjchks neiicrltcher Vorgänge in Asien , wenn inan der
einen Garaniiemachr des Lstsrc-Vettras .es den Wort brach
zuliaut . im Ernstfälle doch von Anschlag?» auf Dänemarks
stlareeisch so überaus wichtige Hauptstadt durch keine Ge^
>t issensbcdcnkcii zurück.

- .' Hallen zu werden , während das
alte Miftrauen gegen Deutschland tatsächlich stark ver¬
mindert ist, trotz Rußlands und Englands krampshafler
.Vetzveviuche , es wach ,, » erhallen.

Es wäre nnrecht , Köms Friedrich als Friedenssiirsten
seinem Vater zu schroff eegeniiberznsteilei, , vbivohl ' der
stöscre Teil von Eluistians IX . langer Regierungszeit z »-
krst durch einen Krieg und dann durch die Rüstungen zn
liiieii ! neuen Kriege gegen Deutschland ausgesülli lvar.
Dchon in den siebziger Fahren war der erste Gläckshurger
am Belli, »er Hofe ciiisetetnr . Er Hane den Krieg über¬
haupt vermieden , wenn er gel. unt hätte , und war an sich kein
TtUtschinicilid . Es ist vielleicht mehr das Verdienst der
i aiürlichen Entwicklung , als Friedrichs eigenes gewesen,
daß. die Annäherung an Deutschland sich bis zn fa>> völliger
Verflüchrisling des alten Gegensatzes sortgeictzt bat . F »>-
inerbin darf man auf das Konto seiner Regiernngslage auch
den Vertrag iiocr die Lvta iiten - K in der buchen, der
die niislncktiche nordschleswigsche Frage in ein ruhigeres
Bett geleitet hat.

Ter dänische RegiernngsliberaHsinus hat sich stetig
radikaliiiert in diesen sechs Fahren und ist bekanntlich
, chlil > lim hei dem stark sozialistisch angehauchten Herrn
Zahle angclangt . Ein nnliedsalnes Intermezzo lvar der
Fltlgrifs des bis dahin angeseneiien Liberalen Eftristeuscu,
den anrüchiecn Lllverli als Fustizminister in sein .Kal' inetl
aufzmichmcu . Ter völlig " moralische Zusainineiibrnch dieses
Mannes , der auch politisch seine engere Gruppe durch ge¬
setzliche Einiübrung der Prngelstraic kompromittiert hatte,
hat » her den ganzen gemäsuglen Liberalismus Dänemarks
mir in seinem Ttrudcl tvcrschlungenund dem radikalen Flü¬
gel bis auf weiteres zur Herrschaft verhelfen.

Rach altem Brauche wird jetzt wieder ein Ehristia » dem
Friedrich folgen . Rach dem fast Tstjährigen erhält Dänemark
einen äljährigcn

'
König . Hoffen wir , das;

'
seine Periode

den ktzicn i -Pnnkt ans das deutsch-dänische Verständigungs-
Werk setzen wird . Deine Ehe mit einer Meckienburgerin
» rag solcher Hoffnung bcstes Vorzeichen sein.

Aus Hamburg geht uns über den Tod des Königs
folgende weitere Depesche zu:

Hamburg . lö . Mai . Der König von Dänemark halte
sich gestern besonders wohl gefühlt mW noch seine Freude
darüber mausert , daß er heute früh gesund nach Kopen¬
hagen zurülkkchren werde . Abends gegen 10 Nhr unternahm
er,

" wle er es ilden Abend zu rnn pflegte , ohne Begleitung
noch einen kurzen Spaziergang .

'Nicht sehr weit vom „Ham-
huroer Hof" entfernt , wo der König » nd die Königin wohn¬
ten , wurde er von einem Unwohlsein befallen . Er wurde
bewußtlos in ein Automobil gebracht , das ihn , da man
den inzwischen entschlafenen König sticht erkannte , in ein
hiesiges Krankenhaus brachte . Als der König nicht ins
Hotci "zurückkchrte, wurden sofort von hem Gefolge des
Königs und dem Direktor des Hotels all ? erforderlichen
Schritte getan . Im Laufe der Nacht brachte inan in Er¬

fahrung , das, die LIche im Krankenhaus lag . Die wurde
ins Hotel gebracht.

psIMstbrr Tagrrverledt.
veutfMe»

„Unmögliche" Kaiscrworte.
Von verschiedenen Seiten und ans angeblich zuver¬

lässigen Quellen werden Acußcrmigen des Kaisers über die

jüngsten Aussehen erregenden Vorfälle im cliaß lothringi¬
schen Landtage gemeldet , die , wenn ü- überhaupt gefallen
sind unmöglich ernst genommen werden können.

2ic
'

machen — immer ihre Taijächlikcit vorausgesetzt —

durchaus den Eindruck aus geränmter Nachtisch-
Unterbaltung und werden zweifellos auch vom Kaiser

selbst nicht anders ausgesaßt worden sein . Man mag an
manches andere temperamentvolle Kaiserwort aus der Ver¬

gangenheit erinnern , man wird aber im Ernst keinen Fall
Nachweisen können, bei dem Kaiser Wilhelm N . wirtlich
anrikonstin>tio» cll gehandelt halte . Fm Gegenteil hat cs

genügend Anlässe gegeben, bei denen der Kaiser durch die

Tat bewiesen hat , oaß er seine Rcigungcn und Wünsche
durchaus den konstitutionellen Pflichien umerordnet . Die
Ve > fass >, „ g eines B u n o e s st a a > es . die vom
Reichstag »ns vom Bundcsral Im Rainen des Kaisers"
verlieben worden ist , kann und wird der de ursche
» a i , c r ii i, » „i cr mch r . in Scherben " schlagen,
niw die Umwandlung dieses Bundesstaates , der srüber
Reich-.- land war , in eine preußische Provinz , ist ein mit
Rücksicht auf die andern denlschcii Bundesstaaten so unge¬
heuerlicher Gedanke, daß an seine ernsthafte Erwähnung
erst recht nicht geglaubt werden kann.

Eine gan , andere Frage ist freilich die . ob der Kaiser
rein persönlich und menschlich nicht alle Ursache Hai , den
clsaß lothringischen Landesbelen mir Entziehung seines
bisherigen vesondcren Wohlwollens zn drohen . Die
Streichung des Kaiserlichen Gnadcnfcnds . die Kritik an
seinen Fagdgcrcchrsamc» , die Auslegung über die Behand¬
lung der Fabrik Graveniiadcn das olles waren Vor
gängc , die am seine Stimmung einwirken mußte » . Nimm,
man noch hin ; » , daß die Verleihung der bundesstaatlichen
Rechte au Elsaß Lothringen ein Akt besonderen kaiserlichen
Vertrauens darstellt , der sich nur niucr gan ; bcsonsdercn
Dcüwicrigkeiten von der Rcichsrcgicrnng durchsetzen ließ,
so wird der Unmut des Kaisers erst rewr verständlich. Daß
er i !»n in irgend einer Form Ausdruck verleihen würde,
war vcrausznsclicn . Tie besonderen Auszeichnuimcn des
Umerstaaissekre -ärs Manoel , der kur; vorder vom Landtag
geurdelt wurde , ist sicherlich auch in dieser Richtung zu
Werren. Fn der gemeldeten Aussehen erregenden Form
aber kann dieser Unmut doch wobl schwerlich Ausdruck ge¬
sunden baben . Aber freilich : Was ist bei unS unmöglich?

Da die Mitteilung der kaiserlichen Acußernng mcht nur
in der .wutschen, sondern auch in der ausländischen , be
sonders in der französischen Presse erfolgt ist und lebhaft
koinmcn. icrt wird , kan » ein amtliches Dementi nicht wohl
i .mgangcit werden . Daß cs reck » bald uns in bestimmte¬
ster Forni erfolgt , muß der lebhafteste Wnnsch aller Patrioten
in allen Parteitagen , sein. Sollte die amtliche Richtig¬
stellung Wider alles Erwarten ausbleiben , so wird sicher¬
lich eine der nächsten Reichstagssitzunge » , in denen kleine
Anfragen gestattet sind, Gelegenheit zur Aufklärung
bieten.

Tic erste „kleine Anfrage"
hat im Reichstag eine Behandlung gefunden , die der
Würde des Han -cs bedauerlicherweise recht wenig ent¬
sprach. Daß der? Vertreter des Reichskanzlers am trage-
g-emäß Auskunft über die Berbanölungcn mit Holland
über Schisiahrrsabgaben verweigert lnrr . war sein gutes
Reckt . Auch daß leine Spur von BearündunL für di«?
ablehnend «? Antwort gegeben wurde , ist nicht zu bean¬
standen und kommt in anderen Parlamenten ebenfalls
vor . die die „kleinen Anfragen " haben . Daß aber die
An - kiinftsverweigcriiiig mit allen äußeren Anzeichen der
Lck adenfreukc vorgetragen wurde , har mit Recht Empörung
Lei allen den 'Abgeordneten erregt , di: Rddktierung einer
ordnungsmäßig zustande gekommenen parlamentarischen
Einrichtung im Fmcvesse der Würde des Parlamentes
fordern . Tie Konservativen , die von vornherein gegen
diese Reform loareii , mag -nan für ilirc ostentativ zur
Schau getragen « Schadenfreude noch halbwegs entschuldi¬
gen . Dem amtlichen Vertreter des Reichskanzlers stehr
aber nicht der leiseste Eittschilldigiingsgrnnd zur Seite.
Auch wenn der Fall kein? Weiterungen haben sollte , wird
doch im Interesse des Reichstages und der ReichSregie-
rung für vi : Zukunft größere Vorsicht in dZ - lluswahl
der Vertreter des Reichskanzlers bei Beantwortung kleiner
Anfragen verlangt werden müssen.

Die Ernennung vrs Frhrn . v Marschall-
Die . R o rdd. All g . Zig ." meldet, daß Frhr . Mar

schall von Bieberstein zum dcuiichcn Bolsebaitcr in London
ernannt worden ist . — In einen, Teile der Presse wird der
Verwunderung darüber Ausdruck gegeben, daß über dar
Ergebnis der Karlsruher Konferenzen die
. Nordd . Allg . Zlg ." keinerlei Mitteilungen gebracht hm.
Diese Verwunderung ist wenig verständlich. Das Schweigen
der . Norddeutschen" beweist, daß in Karlsruhe keinerlei Al>
machungcn getroffen worden sind , die für die große Lcf-
fcnilickkcit eine Ueberraschung bedeuten könnten, und daß
über den Londoner Botschastswcchsel hinaus nichts verein
bart worden ist , was besondere politische Wichtigkeit bcan
ipruchl. Daß Graf Wolss Metternich sein Entlaß
sungSgeslickbewilligt erhalten bat , ist in der . Norddeutschen"
bereits miigctcilt worden , und die Ernennung des Frkrn . v.
Marschall konnte natürlich nicht eher gemeldet werde» , als
der seitherige Londoner Botschafter ossizicll sein Abbe
nisungSschrcibcn überreicht banc und die Zustimmung der
englischen Regierung für die Person seines Nachfolgers er
folgt war . Da gerade in den letzten Tagen von englischer
Seite wieder mit größter Bestimmtheit behauptet wurde , daß
Frbr . von Marschall mit besonderen Vollmachten ausgerüstet
sei . uv in London aus eine Bccnviauno her «ittkilchäialie-

!
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mschen Zwistigkeiten binzuarbeiten , so sei der dieser Gelegen-
Veit nocd einmal darauf dingewiescn , daß der Botschafter
keineswegs mit einer politischen Sondermission nach London
geht . «Da- schlief » natürlich nicht aus , daß der Botschafter»
Wechsel von desondcrer Bedeutung für Deutschland und Eng.
land sein wird .)

Da « Vtrafverfatzren gegen die « dgeordnete» B « chardt
und Leinert.

^ cr Iusrizmiuistrr hcrt dem Präsidenten des preußischen
Vbgrordmtenhausr » folgende» Schreiben des ersten Staats-
anwalt » beim Landgericht Berlin I an den Iustizminisicr
übermittelt , betressend Einholung der Genehmigung der
Hauses der Abgeordneten zur Einführung des Ermittlungs-
verfahttns gegen die Abgeordneten Borchardt und Leinerl:
„ Durch Llrasantrag vom il. Mar 1912 hat der -Herr Prä¬
sident de» Hause» der Abgeordneten auf Grund der Vor¬
gänge bei Ausschließung de » Abg. Borchardt von der Sitzung
am il . Mai 1912 die Bestrafung des Abg. Borchardt wegen
Hausfriedensbruchs beantragt . Aach Zeitungsberichten und
der mir eben zngegangenen Anzeige de » Herrn Polizeipräsi¬
denten über den .Hergang der - ache kommt der Widerstand
de » Abg , Borchardt und des Abg. Leinert gegen die -Staats¬
gewalt in Betracht . Ew . Exzellenz bitte ich , die Genehmi¬
gung de » Hauses der Abgeordneten dazu herbeizüsubren,
daß die Abgeordneten Borchardt und Leinert wegen dieser
Handlung zur Untersuchung gezogen werden . Berlin , I I.
Mai 1912. gez . Preußischer Oberstaatsanwalt ." — Tas
Abgeordnetenhaus Iwt dieses -Schreiben zu Beginn der heuti¬
gen Sitzung der Gcschästsordnungskommission überwiesen.

Flurlan«!.
Tie lebte Zufluchtsstätte der Pariser Antobanditrn

belagert.
LSO Polizisten gegen '» Personen . — 3 Scdutz -
leute erschossen . — Nächtliche Feucrgcscchic.

Paris, 14 . Mai . Eine neue Apachenschlachl ist im
Gange . Tie letzten Mitglieder der Bonnol-
schen Bande, die Anarchisten Garnier und Ballet , wur
den in einer kleinen Villa im Außenbezirke von Aogcm snr-
Marne von der Polizei cnidcckt und sind dort umstellt wor¬
den . Tie Villa liegt gegenüber der nach Bclfort führenden
Eisenbahn . 100 Polizisten haben sich hinter dem Eisen
bahndamm verschanzt ; das Feucrgescckü dauert bereits seit
heute abend 7 Uhr , Tie Banditen haben sich in der Billa
verbarrikadiert und beherrschen vorläufig das Terrain , das sic
mit sicheren Schüssen bestreichen. Ter Polizist fleuch , der
sich zu weit vorgewagt batte , wurde von einer >1 ugcl
getroffen und sterbend in das Hospital Saint Antoine
gebracht. Tic Polizisten erwarten jeden Angenbliek Verstär¬
kungen. Es ist unmöglich, daß die berüchtigten Verbrecher
entwischen können. Ter Polizcipräsckt B -Pinc und der Ebcf
der Geheimpolizei Guichard sind auf dem Kampfplätze er¬
schienen, um persönlich den Angriss zu leiten , der bei cingc-
brochener Tunkclhcit ansgcsührt werden sell.

Paris, 14 , Mai . Tas Acuergcsccht dauert weiter
an . Um 9 Uhr versuchte man , das Banditensort
mit Dynamit zu sprengen. Tonne sich der Ranch
verzogen Hane, sprang ein wüst aussekcndcr Kerl aus dem
Hause , in dem man Vallct z» erkennen glaubte . Er gab
schnell hintereinander 8 Schüsse ab n -id sprang dann mit
dem Rufe . Bluthunde , Raubmörder !" in das
Hau » zurück . Tic Apachenschlacht bat weitere Opfer
gefordert . Tie Schutzleute de Manne und de Canruce , so¬
wie ein allzu vorwitziger Einwohner von Nogent fiele»
unter den Kugeln der Banditen , ebenso der Polizist de Lc-
pine . Ein weiterer Versuch, die Anarchisten in die Luft
zu sprenge» , mißlang . Gegen 1i> Uhr abends ließ der
Polizeipräfekt A c e r h » l c n l a t c r n e n im Automobil
von Paris berbeischassen, die den Kampfplatz tageshcll be¬
leuchten. Tie bekannten Kinematographensirmen Pat <-,
Fröre » und Gaumont haben ikic geschicktesten Operateure
aufgestellt, die die Szenen ausnebmen — Später ließ der
Polizcipräsckt Cbromschutzscbilde von der Artillerie hcrbri-
lwlen . ES gelang damit den Belagerern , die Mauer des
Gartens zu überklettern , es ist jedoch bis jetzt noch nicht
gelungen , in das Haus selbst cinzudringcn . Ter Polizei-
Präfekt will heule nacht keinen wetteren Sturm unternehmen.
— Es gelang der Polizei heute nachmittag , die Geliebte
Garnier » zu verhaften. Sie gab an , daß sich in
dem Fori » fünf Personen, drei Männer und
zwei Frauen , besinden . Sic seien reichlich mit
gestohlener Munition und Karabinern versehen . —
Bis 1 Uhr 15 Min . nachts war die Entscheidung noch nicht
gefallen. Tic Aecihlenapparate snnkiionicrcn so
schlecht , daß sic wieder forigcbrachi wurden , weil die Poli¬
zisten nicht mit ihnen fcnig werden konnten. Ein Karbid-
behältcr explodierte, wobei ein Beamter lebens¬
gefährliche Brandwunden davontrug . Gegen » „ >2 Ubr ver¬
suchte die Polizei nochmals , mit T y n a m i t b ö m b c n die
Verbrecher zu vernichten. Tas Haus stürzte teil¬
weise ein, gewährt aber den Vcricidigein noch immer
hinreichenden Schutz. Zwei der Anarchisten sitzen unicr den
Trümmern des Daches und unterhalte » ein wütendes Schnell
seucr. Wenn sie ihre Munition verschossen haben , soll ein
letzter Sturm gegen die Apachcnburg unternommen werde».
Bor ihr liegen 250 Mann . — Von einem Auto wurde ein
Kind überfahren und sofort gelötet . Paris, l Uhr .">»
Min . nachts . Ta da» Haus cinzustürzen droht , haben sich die
Banditen in die Kcllcrräume gcslüchlci . Tas Feucracscctit
dauert fort . Bis 2 ^ Uhr nachts war die Enischciduna noch
nicht gefallen.

Unpolitischer;
August Strindberg -s- . Stockholm, 14 . Mai . August

Strindberg ist Ticnsiagnachmittag 4 Uhr 30 Minuten ge
swrben. Seit Gocihcs Tode hat Europa keinen Dichter und
Schriftsteller mehr gehabt , der in ähnlich umfassender Weise
alle Gebiete menschlichen Wesens und Wissens durchforscht,
alle Länder des Lebens und der Kunst durchpilgcrt hat , wie
den Schweden August Sirindbcrg . Tie etwa 80 starken
Bände , in denen Sirindbcrgs Schassen cnlhalicn ist , lassen
sich leicht in einige äußerliche Gruppen auficilcn : da sind
zunächst die Tramcn , wohl 50 an der Zahl , die streng natu¬
ralistischen Einakter mit ihrer anscheinenden Objektivität und
ihrer karikierend hatten Eharaktcrzeichnung , dann jene hoch¬
politischen Traum und Märchcnipiclc, in denen die religiösen
Erlebnisse seiner Bekehrung, seines . Damaskus " nachklingc» ,und die Dramen de« gigantischen, die ganze schwedische Ge
schichte umsasscndcn Zvklus. in dem grandiose Werke sind, wie

»Gustav Wasa " und . Königin Christine *. Strindberg sind
gewiß die knappe Schlagkraft und die Gestattung einer lo
gisch aufgevaulen Handlung , die beiden wichtigsten Elemente
de» Dramatiker » , versagt , aber der leidenschaftlich eruptiven
Kraft seiner Begabung gelingen große , unvergeßliche Sima
tionen , und eine Fülle dichterischen Glanze » ist gerade über
sein« historischen Dramen gcbreiiei . Die vier Gedichibändc
habe » mehr persönlichen als dichterischen Werl ; zum Lvrikcr
fehlt ihm der Sinn für die Form und da» beschauliche Hör
che» aus die inneren Stimmen . Am reinsten osscnbarcn sich
aber Größe und Grenze » seiner Natur in den Novcllcn-
bändcn , de » 5 großen Romanen , den ü umsossendcn auio
biographischen Werken und den 10 Bänden mit ptülosoplü
scheu , historischen und naiurwisscnschaftliche» Arbeite» .
Sirindbcrg war ein Polyhistor , dessen faustisches Streben das
Bereich aller vier Fakultäten durcheilte. Er dal uns nicht
nur tiefsinnige ästhetische Abhandlungen gesa.cnkl und einen
außerordentlichen Hellblick für die komplizierten Phä¬
nomene des Theaters bewiesen ; sondern er war auch Histo
rikcr, der eine Geschichte des schwedischen Volkes aus der
Perspeklire de » Volle » selbst, also gleichsam . .Geschichte
von unten "

, schrieb. Von seinem kulturgeschichtlichen Fein¬
gefühl legen einige seiner Nov ' llen au » den . .schwedischen
Abenteuern und Lchicksaleu" und feire „ historischen Mi¬
niaturen " das glänzendste Zeugnis ab . Freilich hat er,
wie stets , so auch seine geschichtliche Weltanschauung in
einer abstrusen Geschichtsphilosophie ( „ Ter bewußte WUIc
in der Geschichte" » zerstört . Als echtem Sohn de » >9.
Jahrhunderts Iehöric » eben ser Geschichte seine Leiden¬
schaft den Naturwissenschaften . Entzückende Phantasien
kines 'Dichters über hie Natur hat er in seinem 'Buch
„ Lvlva Shlvarnim " ge schassen , und sein ganzes Natur-
gI ' ihl . das in der wundermmcn Anschaulichkeit seiner
Schilderungen sich entfaltete , war beseelt van diesem wissen¬
schaftlichen Sichvertiesen in das Einzelne . Daneben bat
ater der Edcmiker nnd Geologe auch allen Ernstes Geld¬
macherei getrieben und der ganzen modernen Naturwissen¬
schaft den Krieg ec - inn . Es ist pin ewiger Zwiespalt
in dem Wollen und Wirken dieses genialen Mannes und
dies: unheilbare Dissonanz ossenlart sich am .grellsten
in seinen romanhaften Anklageschriften und Selbstbe¬
kenntnissen . Jene krankhafte Training ' der .Person,ich-
keit . die der dem reliriö .en Wesen versollene Dichter des
„ Inferno " so schauerlich jckittderr , war ihm im Dienten
überhaupt eigen : sie warf ihn aus einem Extrem ins
andere und ließ ihn ton einer -?. dec sttts
in ihr Gegenteil flüchten . . In die Acht erklärt, miß achtet , ver¬
ficht von Bittern und Müttern als ein Verführer der Jugend,
bin ich ln einer Lage, die an die Schlange im Ameisenhaufen
crinncri !" So konnie er v -m sich sagen. Bis dann zuletzt
der große Umschwung kam . Für den Scedzigsödrigen sammelte
sein Volk , doch und niedrig , eine Nalionalspcndc ; Haß und
Hader schwiegen , wie Schuppen siel cs seinen so lange niit
Blindheit geschlagenen Landslciiien von den Augen, » nd sic
crtanmcn , daß dieser so deftig augefeindctc Literat einen der
wichtigsten Krilttirfaftorcu bedeutete, daß sein Schassen das
ganze geistige Leben des Landes beeinflußt und befruchtet, d »?
er allen rin leuchtendes Beispiel an Ehrlichkeit, Ernst und
heiligem Wollen gegeben, daß er vor allem ein Klassiker der
schwedischen Sprache sei , ein mnstergiliigcr Stilist , wie er so
bald nicht wieder erscheinen wird.

Viel schwieriger ist cs , Sirindbcrgs Bedeutung für die
Weltliteratur abzngrcnzcn. Tic eifrigste Pflege und Förderung
hat er von früh an — seit sein Meisterwerk .Am offenen Meer"
in einem der ersten Jahrgänge der . Freie» Bülmc " erschien
und seine rückücknslose . Beichte eine» Toren " zuerst deutsch
gedruckt wurde - bei uns gefunden: deutsche Gcistcswelt, be¬
sonders Goethe und Nietzsche , haben außerordentlich ans ihn
gewirkt. Bei uns erhielt er, noch bevor die schwedische begann,
eine monumentale Gesamtausgabe , bet der die Uebcrfctzung
allerdings viel zu wünschen übrig läßt . Zeine Tramcn baden
auf den deutschen Bühnen Erfolge gehabt, wie sonst nirgends.
Ten verwandten germanischen Geist vermochten wir im Tiefsten
nachzuempfindcn, und seine besten Werke , einige seiner bistori-
schcn Novellen, die herrlichen Natnrbilder der . Leute von
Hcmsö "

, sein Roman .Am offenen Meer "
, die beste und kritischste

Darstellung des Urmcnschentvps, sind zu Werken unserer eigenen
Literatur geworden, wie andererseits einige seiner meisterhaften
Einakter , . Ter Vater "

, . Fräulein Julie "
, nicht so bald von

unserem Tbeatcr verschwinden werden nnd manchem seiner
bistorischen Tramcn noch eine große Zukunst bcvorstcbt. Aber
auch in anderen Kulturländern Europas hat Strindberg die
größte Ancrlennung gesunden, und das ist wohl hauptsächlich
daraus zu erkläre» , daß er die typischen allgemeinen Ent-
wickclngcn in der schärfsten und persönlichsten Form durchlebt
bat , daß seine scheinbar so ganz individuellen, aus der inner¬
sten Notwendigkeit geborenen Wandlungen letzten Endes euro¬
päische Krisen darkiellcn. Vom Sozialismus und Naturalis-
mus iki er zum Individualismus übcrgegangcn, bat sich in
der müden Stimmung des Jahrhunderts , der Religion und
Mvstik in die Arme geworfen, und ist dann zu einer romanti¬
schen Traum - und Histortcnknnst übcrgegangcn, wobei er freilich
nie aufbörte , Strindberg zu bleiben, der Könipkcr und Him-
mclSstürmcr, der fanatische Zcrtrümmcrcr seiner eigenen Ideale.

Nus äem 6rohber?ogtum.
TM KaLdrvck » «lerer mit Korrelponden,reichen verlerne« Lristn »lh«chcht«
G « »r » it genauer Qurllenarigade»eiiarie ». Üittrtlungei. und Berich«über latate v- rto« mntfle knd »,r Nr »akti »-i stets « Ukornmen.

Oldeusturg, 15. Mai.
* Auszeichnung . Tcm Rechnungsrat Karl Bulling

hicrsclbst wurde vom Kaiser der Königliche Kroncnordcn
4 . Klasse verlieben.

- Abcndmnhlsgottcsdienste finden statt am Himmel-
fahttstagc nachmittags 5» Uhr lPastor Willens» nnd
am Sonnabend , den 18 . Mai , nachmittags 3 Uhr (Geh.
Obcrkirchcnrat I >. Hansen ».

* Des Hinmiclfahttsfcstes wegen fällt morgen die
Ach eichtabfuhr ans.

* Herr Hans Böttcher, einer der beliebtesten Mitglieder
der Opcrettentouince vom Großherzoglichen Theater , ist leider
durch eine schwere Rippenfellentzündung gezwungen worden,
die Konzertreise abzubrcchcn. Er liegt krank in Hamburg »nd
kann also am Freitag auch bicr leider nicht Mitwirken. Hof¬
fentlich ist der allzeit humorvolle und liebenswürdige Künstler
bald hcrgcsielli!

* Architekturen von künstlerischer Bedeutung, vom Archi¬
tekten Paul Ulken hier seinem Sohne de » bekannten Bau-
Unternehmer» «, sind lm Sckianlcnstcrder Fischbeckstben Hostunst-

Handlung am Damm auögeftellk. Da « « uge de « Besch« »« ,findet gute Gesamtbilder und erfreuliche Einzelheiten:
suhl«, daß der Architekt mit setuem ganzen Empfinde»
Werke war . Dabei ist deachien»wcrt . daß dies ale » um den
etnfachsten Materialien und Mitteln , die nirgend über einnormale » « aß hinausgeben , erzielt ist . Wir stehen hier vorder höchst erfreulichen Schöpfung eine» jungen Baukünftler«
der » n « etwa « Eigenartige » zu sage» hat. und von tun!
man in Zukunft noch manchc interessante Arbeit erwarten darl

I ! . Kirchl. Nachricheen. Am Sonntag , den 12 . d . M ji,
der Pastor Krryr durch ltzeh . Oberkircheirren .Humen uni«
Assistenz der Pastoren Fvrnnann in .Neuende -Reisiri ',»- »und Schauenburg in Neuenhuntorf in das Pfarramt zuHolle einaeführt worden . An demselben Tage ,st
durch Oderkirchenrat Iben in Gemeinschaft mir Öi>rr-kir .chenrat Haake und Amtsrichter Grashorn in Ellwür-
den ein : Krrchenvisitation in Abbehausen äo-
g halten worden.

* Das endgillige amtliche Resultat van der Reichstag»»,,,,,
in« zweiten oldeiiburgischcn Wahlkreise sieht wie folgt auo:
Abgegeben wurden 29 632 Stimmen , davon sind ungiftig 14z
bleiben 29 487 Stimme » . Von kiesen haben erhalten Tr'
Wienier 15 92tz , Paul Hug 13 561 Stimmen.

* Tie Ringkämpfe im Edrittheaier . Gestern abend
erhielt der Serbe Orlando seine erste Niederlage er hatte
fegen Fa ns on - Frankreich den Entscheidung »kampf aus-
zusccbtkir und untrrlaz nach l Stunde 8 Min . Gesamtzeit
der größeren Kraft de » Franzosen , der ihn durch Armzua
ans dem Stande auf beide Schultern bringen konnie. Ta»
Ningc .l spielte sich fast während der ganzen Zeit im Stande
ad , ein Zeichen , wie vorsichtig von beiden gekämpft wurde.
Es kostete beiden Ringern viel Schlveiß , Viesen Entscheid
dungslampf zu beenden . Tie Körper dampften und würden
so glatt , das- die Griffe meistens abrutschtcn . Orlando
scrgte durch sei :r« unermüdlichen Protest - uns Angrifssrufe
für mancherlei Aufheiterung . Nach der letzten Pause trat
er sogar ohne Strümpfe und Schuhe an , und daß Fanson
sich einige Tritte auf die nackten Füße seines Gegner»
nicht versagen konnte , ist bei dem Teincswkgs sanften Fron
zosen begreiflich . Da » Ringe » der beiden Itzegner war
jedenfalls durch die kraftvolle Ausführung intcrcisant und
brachte dem Sieger und Besiegten vielen Beifall . —
Ein 0 » s lieferte dem Neger F lisscr gleichfalls die Ent¬
scheidung. Wir erwähnten schon früher , daß dieses Treffen
eine sportliche Delikatesse werden würde , und
das l»al sich denn auch vollauf bewahrheitet.
Schade nur . daß sich die vielen Freunde des Spotts , die
Oldeiivnrg bcsitzi , nicht zahlreicher diese» Ringen angesehen
habe» ; es ist eine Seltenheit , daß sich zwei technisch so groß
arttgc Gegner , bei denen auch das Kräfteverhältnis beinahe
ausgeglichen ist , gegeiiüberstchc» . Das Ringen war wunder¬
bar und wurde mir einer sabelkaften Geschwindigkeit durch-
geführt , so daß man den Phasen mehrmals kaum folgen
konnie. Ter Neger siel schließlich seinem eigenen Angriff
zum Opscr , er vcrsuchic einen Kopszug ans dem Siandc . der
insolgc des scuchicn Körpers seines Gegners vcrunglückrc,
nnd Emons packle blitzschnell den abgleiicndcn Körper des
Negers und drückte ihn aus beide Schulicrn ; die Entscheidung
war nach 47 l - Minuten gefallen . Beide Ringer « rnlcren die-
len Beifall . Heine abend siebt der kleine Neger dem großen
Anttverpencr Pickardt lc colosse gegenüber . Wie sich
Flisscr gegen den Riesen wehren wird , dürste imercsiam zu
scheu sein. Orlando bat gegen den westfälischen Meifter-
ringcr Grunewald zu kämpfen, und Dirk v . d . Berg
muß gegen v . Andr, - c bis znr Entscheidung kämpfen.
Unseres Erachicns ist nächst v . d . Berg v . Andröc der stärkste
Ringer der Konkurrenz , und die Enischcidniig heu.c abend
ist möglicherweise auch die Entscheidung für den ersten und
zweiten Preis . Alan wird die fabelhafte Kraft und die durch
nichts ;» raubende Rübe des Europameisters bei diesem
Kampfe bewundern können.

* Aus der deutschen Sehrerversammlung . d ie in der
Pfingstwoche in Berlin tagt , wird Lehrer Hoiermann
aus Nordenham in einer Nrbenveriammlun ^ einen Vor¬
trag halten und seine physikalischen Apparate vorführen.
Der Vortrag ist am Mittwoch , den 29. Mai , nachmittag«
! ! Uhr , im Physikzimmer der Luisenschulc , Ziegelstr . 12.

* Tas Marinefest auf dem Ziegelhof hat gestern sein
Ende erreicht . Auch der dritte Festtag war vom Wenn
sehr begünstigt . Gegen Abend war der Besuch ein ziemlich
zahlreicher . Ter Ertrag de » Festes kommt der Untcr-
stützunaskasse des Vereins zugute»

* Tie nächste Nummer der „Nachrichten" erscheint morgq
früh . Inserate werden bis heute nachmittag S Ubr erbeten.

n>

lvettervorkerjchge kür vonner»taq.
Wärmer , vorwiegend wolkig, schwachwindig, Regensälle

Gewitter nicht auSgeschlsffen.
*

pür clie NationaMuglpencle
gingen ein bei Geheimem Postrat Sauer unter dem
Zeichen: Nb. 2 . st, Ki . SO T>, Lo. SO Hr. SO I , Rg.
SO I . S . SO I , Ri . 2S I . H . 2S I . Rü . 25 T,.

Es gingen ein bei der G r 0 ß h . Ersparungs¬
kasse unter dem Zeichen : Q . 2 .st.

Es gingen ein bei Geheimen Postrat Sauer unter
dem Zeichen : Gesammelt unicr den Angestellten des Kaiser¬
lichen Tclegraphenamis in Oldenburg 33 .st.

* Ofternburg, 15. Nov . Ter Osternburger Turn-
verein macht am Himmelfahttstagc ein« Turnfahrt nach
Hundsmühlen und dem Wildenloh . Abmarsch nachmittags 3
Uhr von der Turnballe.

* Elssleih , lü . Mai . Herr W i » h . Pr ruß, zurzeit
Ingenieur auf der Mcverschen Schiffswerft in Papenburg,
ist zum Schiffs Besichtig«! des Englischen Lloyd für den
Wcscrdistrikt. mit dem Sitze in Bremen , ernannt worden.

c>!- . Rastede, ll . Mai . Als am vergangenen Sonntag
drei junge Leute von hier eine Radtour unternahmen,
wurde ihnen auf der Hankhauscr Chaussee von mehreren
Zicaelciarbeiiern der Wen versperrt. Auf wieder¬
holtes Klingeln wichen sie auch nicht vom Fleck, so datz
sich die Radfahrer genötigt sahen , abzusteigcn . Der mm:
der Ziegeleiarbcitcr schlug dann ohne alle Ursache den
einen Radfahrer mit einem Ha ndstock überdenKot >r
und st -cß ihn in einen Graben . Die Sache .ist zur .Anzcu»
gebracht . , , q 1 >

«



' , 4 . Mai . innen gememichustt. wr-
«kkrenadcnd halten der Telm rn Hörster Man.

, tki « san - vt rr tn und Vrr Instrument al - Ver.

, i , im Horei zur 'Post veranstaltet. Herr Oltman»
itrt, den Abend in seiner bekannten humorvolle » Art

gja Lalonarchrster und ein Streichquartett de » Instrument
„l-Verein » , sowie der Mannerchorund da » Doppelnuarleit
x« Kännergesangvereins brachten unter ihrem Dkr1ni -n „ ,,
rM vorzüglich« » zu Osthvr.

"

<!> Delmenhorst. 1, . Mai . Tie tLrössnuna der

S - Hn nach Harpstedt soll am 23 Mai erfolgen t« tn.

cssijicLetLrklarung hierzu ist bisher noch nicht erfolg, « j»

„ „ beteiligter Seite versichert wird , ist e» noch sebr sraaUch

ed dieser Termin innegebalten wird . Man rechne , mit der

r-iöftnung nach den Psingstseieriagen . Hebe,„ alle ist auch hier

mit dem Schicksal aller Bahneröffnniigc » zu rechnen Last der

,e »f, schon angele»,e vrössnungriermin and irgend einer Ur

,«rc immer tvieder verschoben wird . Schon die -instand-

-es dem Bahnhof Delmenhorst sprechen dafür daf̂ dje l5 r

-fhmng noch eine gute Weile aus sich wanen lasten wird

7stenbar ist st» die Bahnverwaltung bisver »och „ich, klar
müder geworden , wo die Zuwegung ,ur Bad » hin soll

Min auf dem dasur bestiminlen Play liegt noch alles im

milden lshaoS durcheinander.

I vsurfte llscvricvtrn unü letzte
vepesctzen.

T « Prinz von Wale «.
Paris , 15 . Mai . Ter englische Kronprinz , der velannt-

lich bis zum September d . I . ,n Frankreich weilen wird,
reift an , 10. Mai nach Südsrankreich . Dabei konimr er auch,
nach Toulon , wo er von den Hrfenbei -örden seierlich emp-
sangen werben wird . Aach eines Besichtigung des Krieg» .
Hasen« wird er sich an Bord der Schlachtschisse« » Dämon*
eiiischitfen und einem dreitägigen Manöver de« französischen
MittetmcergcschwaSers beiwovnen . dis unter der Ober
leiiung des Admirals Lapek . re statisindet . Dann setzt er
seine Reise in. die sranzösischen Alpen sorl.

l ' Baffermann.
Frankfurt a . M ., 15. Mal Die . Süddeutsche National

liberale Korrespondenz" , die Haupttragcrin de » Kampfe» gegen
Bafferma »» , d .r» Sprachrohr der Wormser und anderer tLcten,
wird , wie die . Irenkstirtcr Zeitung " erfährt , in der aller¬
nächsten Zeit ihr Erscheine» cinstestcii.
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, Ui« englische Flotte l« Mittelmeee
London, IS. Mai Wie hier gemeldet wird , ist ein tsto»

schwotzer der englischen Mittelmeerflotte nach dem Acgtischm
Meere abgegongen, um die britischen Jntereffen zu schützen.

Luslschissoffn
Iranksnrt a . M . , 15 . Mai Seit einiger Heit wur¬

den von den lstppeUn -Luflschissen Versuche mit radioiele-
tzr .iphischrn Meldungen an.P ' i .-llt . (Gestern ist nun zum
ersten Maie ^ inc Verbinduinz zwischen den

' Lusltk^ isfen
. . schioaderr " und „Viktoria Lutst - hergrsteiit worben , tz»
ist Vrr» die erste telegraphisch : Verbindung zwischen zwei
Luftschiffen überhaupt.

Vermischte Depeschen.
"

Berlin , 15 . Mai . Die Morgenbläiier melden au« lstit-
schin : Unmittelbar nach der Theatervorstellung schaff die
Sängerin Suooma ans den Schauspieler Lrba und verletzte
ibn tödlich. Sodann riediel« sie die Wasse gegen sich selbst
» Nb brachte sich einen tödlichen Schuff bei. Das Moiip soll
nncrwidertc Liebe sein.

Wn»nu»vnNch Utzet̂ »dTti«nr Vtltzrlv vvn Busch . Lnwn» V«l»rü. b«»
tz» tkei»«§ u»» Lcrln.jchren kir. Rt « « kb H « » et. de« Lsteten U Re » l « e»
G>W« »U«Uch s»r drn I »s-ratnuki1 : I ». lltbbick» L-rnck und Verl «« WO,v. Scharf. sLiltttch t» Lkbentzur,.

MnkmUgtirriiiikr.
Rennen, » Ol denburg
«« Sonnabend , den 16.. und Sonntag , den 19 . Mal 1912.

7 Jagdrennen , 2 Flachrennen , 7 Trabrennen.
Am 2. Rcniuagc (Sonuiags fahren au « Anlaß de«

Acnncnr aus allen Oldenb . Strecke » Prrsonenzüge zu er-
öitffigtrn Fahrpreisen . Näheres auf den Stationen.

I *Z7Sls « k »IL 1« s r
renelptab K .ff (Mitglieder uncnigclilich ) , Kinder unicr
II Zadren 2 . ff : Logcnlitz Z . ff : nummer . Tribünrnplatz
- Tridünenstehplatz 1 . ff : Siehplatz an bezw. in der
Mitte der Rennbahn 59 Pfg . ; Wagenplatzkarlen zum Halten
an der Rennbahn 2 . ff : die übrigen Wagenhaltrplätzc

5» Pfg.

smd von beute an in der tsteschäsisstelle , Pserdcinarkl 1
lAeuer Hans », in der Zeit von 10 — 12 Uhr vorm , zu haben,
und ferner mit Ausschluß! der Logenplätze in den Zigarren-
gcschaftcn: Ir . Kollstcde, Ir . Krüger , W . Iüchscl , Ir . Wisch-

tznsrn »nd K . (5 d. Pophanleii.

E ' Lefferrtlicher Totalisator.
cssizielle Wettonnahmrstelle bi« 1 Udr mittags bei

W . Iiichscl , Staustr . ist, Oldenburg.
Am 1 . Renntage (Lonnodrnd) , abcndS 7sü Uhr:

6ro «8« r klilitsr - koarert
i» Unionögarten z» Oldenburg , anSgesiibrt von der Kapelle

deS Oldb . Insrr . Rcgls . Rr . 91 .
Am 2. Renntage ( Lomiiag ), abends 7s - Uhr:

' Ẑ S8lK » 11 - - - -
in den oberen Sälen der Union zu Oldenburg.

» « o » » » » » » ! » » «

! kür kennksbrer
ompleklo ich mein» Stoppuhren rum Trainieren.

! KxM ge!iei!l!e kennuiirlüi von U sn.
> Oie von mir erkunäene , -elbatkabriricrte Uennukr rvirä
^ kost ausschliesslich suk allen oläendurgischsn kennen
benutzt und von kachleuteo als clis beste anerkannt.

Vertreter : Jot ». ÜII »rici »5,
FahrrSder und Motorfahrz euge» Radorsterstr. 12^ .

iirioiikf. s. ii.

„ Waldschlösrchen
"

,
Inh . n . Be>. ^ ol ».

Oldenburg , Meinardnlstraste «r, direkt am Everstenholt.

Restaurant n . Eafe in . J- '
chntziem Danen , Veranda und Terra -«

dielet angenehmen Ainenthali . — Eule Svene» und^ L «kranke.
verkaufen eine yochtra

gende schöne

n
wogen

I n
H S

erhalt , st. « eker-
Söhlrrt , Vetcr «fel>n.

um raoeno» tunklionier -n »-»
Motorrad mit Seitenwagenpreis
wert zu verlausen.

Aelkenftr . «

-U

Allerfeinste Angel » Schellfische » Rotzunge»,
rieivbutt, Seezungen» Knurrhahn und
Cirbonadenfifch re. — Besonder- billig:
I> Mia » «. Zktiichs ä W . 15 ö

( kopflos)
Zsl. LchküIisch, kopllas „ „ 20 >

„ Kraischollk», ikdad «nsMt , 35 »
Bestellungen erbitte möglichst heute , da

Himmelfahrt nur bis 2 Uhr Geschäft offen.

Heute nachmittag:
Frisch ger. Malfifche, Seelachs» Seeaal,
echte Kieler Bücklinge , Schellfische, Lachs.

Heringe» Goldbarsch rc.,

irische ililke Amt , ff. Miichttte Aale,

billige Seefische.

! oh . StelMe,
Dänische Fischgroßhdl .,

Achternstrahe 53 54. Telefon 185.

Mdel!

kersteiislltterlliehl
rei» ru >.) ,

15 Prot . u. Fei: (Analyse
Versnchrst . Oldenb.)

« td . llll . - » . M . IWsll.
kkWÜI ff. l-MM.

gultcrmel ' le,
Aromen. Fern -pr. 3916 .

Wiederverkäuser: Vorzuqrvr eisc.
Sornhorp.Droq

ein» « l
Hu » er«,,

seil» Kuh .
-Wtz»

W . Eller «.
llmständeh. z. v. moderner bl.

Mantel s. d. H. d . W ., m . Figur.
Hu erlragen Filiale , Langestr. 26

Abzugeben sind:
PrliMitn „ Metttt "

, sihirltch
IM . , SttMllirztt ^ ^ Mii-

kriilSiii
"

, sitzirl. lrcht . , Siiiizc-
- tlirzsiiit », ttisstric «.

- Meteor,-
lü starke Pstanz . in Tövf. 3.50
3 > . » . . . ll.

— Sallionliöaigin , —
10 starke Pflanz, i» ^.vpf . . ff 4 . —
3-> ^ » 9.
Rosasorb«» ek»ä«gepelargonie «,
1V starke Pflanz , in Topf . . « 3.50

Veste (Partei, und Balkan-
(icv ' lanzung . bis zum Svätherbst
ständig voll blühend.
Hanptftr . 11 >. « l» Everstcn-^ olz,

beiin Eärlner.

Ich erNäee
sedcr Frau , wie ick «ine sehr
leichte Entbind , errcichie . Rä¬
dere« mit 2473 begl. Danksag.
gratis Frau H. Johanne «,
Bremen, Bnscstraß« 134.

EtMniagijirsWttbing.
Für die Naiizkei mögiigst sofort

vklillks
gesuldt. Alter nicht unter 20 Jahre.
Vergütung nachAltcrund Leistungen,
jatMich etwa 1300 —l»X>

Besuche sofort an die MagistratS-
kanzlei erbeten . Nähere Aurkunst
daielbst.

- ade SV Dop
pelsod. « der
jfffeig . Mo
schinentors. ä
Doppels, lv . «

. krei o«,«
Han» , « blöd» , extra.

« rstellrmzk» erbitte Morfft 20
and Lager Torsplah.

I . ». Steoentzoak.

Torf!

KckLlkir *.
MsMDM ^ krnzt Nover . Vlliekidufi
Mslkerki - Cinliinnslhilst

Edewecht,
e. A . ln« « . H. zu Edewrchl.

Aktiva.
1. Ka'iakonlo
2. Warenvorräte
3 . Debiloren
4 . lüriindstuckslonto
5. (Scbäudekonio .
6 . Maschincnkonlo
7. Mobilicnkonto
k . Utenstlicnkomo
S. EeschästSanleU « b.

Deiiosieiischasteil

S3«,03 .«
3 037,05 .ff

14 146,46 -ff
700.00

7 950,00 .ff
ö 300,00 .ff

0,50 .ff
120.00 .ff

a.
200,00

10. Post - Eheck- Konto 2027 .23 .«
87 787,27 . ff

Vosfloo.
1 . Anleiben-liomo
2. Drichäste-Nnt.-

Konto
3. Bank-stonto

Kreditoren

5000,00 .ff

Rlexanderstr . ^

». Freitag
Irene» alle Lorten frische Lee
ftschr , abgez. önurrhahn und Ilav
bonodeniiiäi ei » .

. , /

biöilißk Preist!

Versand übeenll hin:

Freitag
Fischverkaus a>n

«otzö- Ltau
Hu verk . ei » ziveitüriger 8 ii»

schra» i>. Roggemaiinstr. 29 .
- tadorst 14 beim Duigerbuso.

Zu r - >Iausen ein trächt. Schwei »,
nahe am Ferkeln.

H. Ltolle
Kaufgesuch S zweischt. « eit

ftcllen . dill . Lii. u .L . VvSbei. d . Erp.
Hn vcrkanfen eine schöne

tehaiselongne . >0 . ff A i d. Erd.

8cl»rtst«zS-
? tkll>d« iizi-
Kchftilr-
LilstrhtchM-
Zriner-

Lrnrt VölRer»
Longrste. 20.

L7I8.V6
7658,66 .«

83,70
ö. Reierve-Fonds 2305 ,2l .ff
6. ErneuerungSsonds 2251,30" Schulden an Dr-

noffcn p . Tez . 17 802,4 4 .ff
37 707,27

Zahl der Genossc » am l . . lanr.
054, . ',uga»g 12 , Abgang lS.
Zahl der Genosten an» 3 l . T«

zember: 354 .
vor VonsInMck.

D . Heinje.
D. HlilSniann- Anion Bohn.

KriklsNllkttil
LhmKeile.

2twclks Teilnahine am Amts-
Verbands Kricgcrfest am Him<
mrlsahrtstage ist der Treff¬
punkt für die Kameraden di«
Grambergschc Wirtschaft in
Oldenburg am Mark », von wo
au » geschlossen um 2 )4 Uhr
nachmittag » abmnrschlert wer
den soll. .

Der 2t»g von Ohmstede fährt
L U? nachmiit . und ist zweck-
mästig zu benutzen

Alle Kameraden sind zur
Teilnahme srennbl eingeladen.

Der Vorstand.

2lL -Lottsris.
Lustichisf . -AttSstelliiog.

Lau . lge .vinn 50000MK.W.
bar Geld nach 2lb,„g von
lOVo . Zielnmgl ?, u 14 Juni . I
LoS2Dik.,Porto » .Liste 40
Skachnahmc 3» Pfg. mehr.
»m »«!». §!::L".r

- - - - - - - - - - - - -

! . >>rr
2 als Fusrbodenanstrich c
W besten» bewähr «. M
HT »f»rtInS »w «. zmtzlhz . fi
U Leicht anwendbar . W
E vslddriuul, olodsii . fi
g wLllLßolll , lllisidruuo . p
E 11 . k^loodsv . p

Ger. fett. Speck.
» Pfd. s«r z Mk.

Lvd . Srvwvr.

Veslerdolt.
Ter au> HimmelsahrtSiaz»

stattüildend«

vLmvnadlvilung
ÜS8 lUNN - VSfSlN8
vor üom Usarvnlor.

v . 1 . voffr. I»»2.

Am HiminklsihltSlsge,
den16 . Mai»

Lanzlriincheu
im DereinSlokal

Restaurant „ZurLinde",
8 . Kriitllederg , Osener Ehaullce

Um recht zahlreichen Besuch
wird gebeten.

Ansang 5 Uhr.
Der Tnrnrot.

des PseisenklubS
**

„Blaue Wolke '
fällt wegen Krnnlheit im Vcr-
e .nSloialc «ns.

Ter Vorstand.
H . WillrrS.

Bloherfelde . Zu verk . inehr.
W- cheil - Ferkel.

» . Schöffe.1° r

- l-

» » « Bö » » » M

M FriedeWah.

Aereill
V1Ü0!»V4IB§P.

Zur Veerdlgnng de ; verstor¬
benen Kamcraoen , Schmiedenlei¬
ster H. Tiechmaun (Peierans ver¬
sammeln sich die Mitglieder am
Freitag , de » 17 . d . M -, morgen«

, Uhr. lein, TraucrhauieKur-
rvictstr . 9.

Der « orftmw.

5,

Katalog
mit 20V Ab«

bildungrn
gratis

und franko!
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Viv ^ usgostallung

von innoni ' Lumvn

: : joliei
' : :

ülwruiwiut

I ü. kreS8S, Hoktisedkmeistör,
IMIeiwtrssse3—4. kernrii ! rsk.

üersteltuox sümtliokor ^ ibeilsu in e>k «n »n werkstütteo.

VorsdiÜixo uml kmtwnrko Icosleuloo.

^ cäiezicuo ^ uslülirunj - iu moderner und antiker Ltilart

liadeitmarken oder « »/. In dar

Lr » 8t >V
.

8e » Ke »
,

klacco -Hemäe
L^ai »F 68 ll 7a 88 S

.8 . »

S8.

Uekierkrsiir.
Donnerstag, den lv. Mai

>tzi, » inc >sahrit:

Ausflug
iiilili Westerstede.

Ab ' ahit 3 10 Ulr „ achm.
Ter Borsland.

von 4 bis ->

tlacco .facKe»

ß Vamen-Zlrümpke
bunt, schivarz und Icderfaedig, iu jeder
Preislage . von

von 3 .58 bis 1 50

?1acco -Ho8e»
von 4 . * bis 1 50

klscco-Li»8atrdem 6e >̂ 25
von 4.50 bis .gz

-ietr .facke»
von 1 .8S bis « 5

4 < »

ki »äer - Strümpfe,
Gröüe 1

fchwarz und leder-
farbig,

_ _ 7 « 10
40 4 .» .

'
>0 6 ' - 65 70 7»

t»

kinäersöckcden
Erö ^e 0 I 0 5

3 '> 40 4 '> ÜO 5)5 65 70

7cLU6r - 6o8lüme

Klüsen u. Köcks
in grösster Auswahl

ru billigsn ? k
' ki8vn.

IJeuderuo ^ en erkolgen iu
kürresier ) 'ri ->t.

vaumw . Zocke » HA
in jeder Preislage von

k »aden-5portdemäe
von 1

§
an

95
an

« ewenc. yall?' cloene uns raunnv . D ^
vsmenkanäscbuke vo

-^ »Da
5wester8 - ^ nrü6e - H

Wolle und Baumwolle . SivcaterS von

Ru88enkittel
von 1 30

ksdanmarken o6er so a in da»-

Orö5sts / usxvakl Komp!.
HHiimoxs - ^ usststilluxeu
vonkuerenrlos billige I 'reise.

— Ligeoe ttnkertigung . —
l'eemnncnto -susstellung von

Ul u s 1 « r L ! i » ir » v r »»
Ln cien oberen Etagen.
Lus^-tirls fr» nco frei ?«̂ kunZ.

Lmil kleiner;
Nmsrimlr . !8 . sklrlm 1tS4.

Voeteilknlle lleruxsguellekur

Vp?
lili

chliteilnnz - «lev IiitOv » » N « n » Iki> Iß, <ri » » « -
^ ii» >>toI1iiiiz - >dre » »Ien 1011 , v ««>u IU tdi»
27 . 1I« l ia «lev loiij » lorliulle . — — — —

Mein kü!
' kkiiMMW . e. !/ . . oiüenliuss.

D»

Otto
: Juwelier un «i « oXiscbmiea :
Langeslr . 70 «- Leiepkon Z2Y.

LLSdsLr
Büseits in Eiche,

Bücherschrantc in Eiche,
Lederftühtc in Eiche,

Zugtilchc i » laiche,
Flurgarderoben , echt Eiche,

von l8 . k an,
Blumcntrippe» , wcißlackiert,

Tivlonialenschreibiischc
von 75 . k an in echl Eiche,

Lckreibseffel.
kmtt Meiners,

Möbel und Tekoralio» ,
nur WkiiuirdlisÜr . 39.

Fernruf 1304.

Verein Nardara.
Zur Teilirabiiic am Amts

verbaudskriegerfcft vcr
rammeln nch die Kameraden
am Donnerstag , d. IU . d . M.

nachm. 2l , Uhr.
I eiin B cr e i n e> I o kal, Kam
Liolle , Lanqrftr 7.

Der Borflaud.

Saiilsiliitliiirrrill
Littel.

— Am 2 . Pnugsttaget -

Ball . .
im Bcicliislotal.

Hierzu laeeu ireundlichsi ein
Trr Borstaud.
-B Tabnio.

Hllüek' 'Ikinuvg5vei'dANlj
für da«

flerrogllim llllleoborg.
Ter diesjadrige ordentliche

Berbandsiag findet
am Lonntag . de» IU . Mai»

vormittags U Uhr
un Laiidcsgcwerbrmuscum in
i7ldcnt ' » rg flau.

Ter Borstaud.

kerlaurant
BurAraf ;e 11

Th. Käclecker.

6e8unl !e8 ölut
ist 6ie Onineilaxe börperliclier un6 geistiger frisclie
unil Lpannleralt . Oie erkökten ^ nkoreierungen cles
Oaseinsliiiniples sollten es jedermann rur psliclit
macken, seine Kirkte mit ciem scknellen Strome der
2e !t in Einklang ru bringen, blickts trägt mckr rur
Förderung des gesundkeitlicken Oleickgeivicktes bei
als die nichtige iVakI des täglicken Oeiränlies. Im
Legensatr ru den vieliack »ckädigenden binllüssen
von I<akkee und Tee stellt der Kakao, worin sick die
Vorriige eines biabrungs- und Oenussmiltels suts
glücklickste vereinigen. »Xis täglickez IXtoruengetränIr
wirkt Kakao stärkend und anregend aus Körper und
tieist und scbakkt jene ankaltendc kririsckung, welcke
die Forderung des Tages crkeisckt. In das beben
des Kindes bringt der Kakao, ruiolge seiner dläbrkrrit,
jene Stärkung und Regsamkeit, die kür seine geistige
und korperlicke Lntwieftiung von so imrcbritrbaler
Ledeuttitig sind»

" Kakao deivakrt nur sann voll « » , kriaolies Krom»
uns »tet» gtalokmaasigen Veaobmaok , wenn « r
surok tuttsiokte Verpackung gegen freinson 80-
ruob geactrstrt lat . Uan kaute sakcr Kakao
»tet» In Originalpackung.

8toII«em!c Kolli -Kskso
^ iZcmg gebrauchter, >a ' l neues / L » , » l2ega -, »» l > e >* ^

Piano mnjläiidehalber billigI KLaal
zu verlauten. ^ l ist billig zu verkaufe» .

2 » lin - ^ vrt XVolTrao » ,
j 8t » u »« i>asss K, 8 — 1i Vbiv

tiber lehr : , u »gem .b >a»u
gründlich Tanzen?

Me ' l. i7i >. irb . u » t. L 14 Filiale,
Nadorüerslr . 14>s.

K . llkt. Lende d . .!. Brief,
waruin keine Antwort ? Bin
, cbr betrübt. Brief liegt unter

i >. A . ltki . » iitchcn.
ti , » e gcbriislk Wochenpflegen«

mit guten , ;eug»iiscil cinpsicblt
ftdi. Offerten itnicr T. «î an
die Erpcditon diese » Blatte ».

Kleine» Kind sofort in pme
Pflege zu geben. Offerte» n » i.
B. 57,' Filiale Langcstr. -B erb.

MfsHsgeLuM.
Heirat!

'Witivcr , Anfang der 50cr , Ge¬
schäftsmann, große und kräftige
Figur , rußig ., frcundl . Wesen,
tadellose Bcrgangenß ., wünscht
baldige Heirat . Tamrn mit et
was Bermögen wollen vertrau¬
ensvoll ihre Adresse in der Ex-
vedit. d . Bl . » iederl. n . L . t>9«>.

Katßolischc Bcaintrntochler,
F ., b . groß . Fig . n . angcn.

-.'lcuß. , eins . » . bäusl . erzog., »,.
Aussl., ohne Bern, . , sucht Bek.
mit kath . Beanitcn od . scUisi.
.Handtv., Witwer n . ausgeschl.
Kur emsigem. Off . unt . X :S
., » Büttners Annoncen Erpcdi
tion . Tiskrction Eßrcnsache.

Bcrlobungs -Anzeigen.
Llait Karten .

^
Tie Lerlobung meiner Todzlerj

Hertha mit dem Herrn I . T . > Dieme Verlobung mit Fiäulein
« olwen beehr « ich mid) an - ? Hertha Eckhardt beehre ich mich
znzeigcn . anznzeigcn.

Oldenburg , im V !ai ISI2. Oldenburg , im Mai 1812.
Frau Mari » Eckhardt I . x . « olmey.

geb . Busnig . )
TnS Br autvaar ist am Sonn ta g , den 18. Mar Teichür . 8 onweicnd.

Als Verlobte empfehlen sich
klke ?oppe

ksjelji 'ieli Mler.
TtcitUogc Rcusüdende
<Zt. Lenchtenburg._

Qttrrakuka . 2remerl1r. 2k» Hejliarll- eiltltraiu : 27. -̂

Todes -A» zeigen.

Vldeuburg , 14 . Mai I8lL.
Heule abend 9 Uhr cntlchliei
laust nach langem schweren
vewen mein innigstgeliebter
Mann , mein lieber Vater,
Bruder und Schivager, der

Wirt

Friedrich Winker
im 48 . Lebensjahre.
Tics zeigen iiesbetrübt an

Gerhardiae Thllmlrr
geb . Hadcler

nebst Tochter.

^ Vc -rdigung wird bekannt
gemacht.

Oldenburg , 14. Mai 1812.
Heutcentichlielnachlängerer
tirankueit mein lieber, un¬
vergeßlicher Mann , inner
guter Vater, Schwieger¬
vater und Großvater , der
Schmiedemeister

HkiMUKklWM
in seinem fast vollendeten
72 . Lebensjahre.

Ti . 'es bringen trauernd
zur Anzeige mit der Bitte
um stille Teilnahme
grau Sophie Tieckman«

geb . Peels.
Alex Dirckmau» « . Frau

aeb . Eilcr « .
Aug Tieckmaan « Fra«

geb . Lernard.
JuIiu » rieckm «»« u. Fra«

geb. Vlüllcr.
Ti « Beerdigung findet

statt am Freilag , morgen»
8 Uhr, v . Slcrbehaule aus.

Statt besondererAnzngn
Heu,, nachmittag entschkk,samt innere mmggeliebteMutter , Schwiegermutter,Groß- und Urgroßmutter,
krau IkekVilk.
krsnckren Witwe

Helrne geb . Eiters
im Alter vo » 8»; Fahren.
In lieler Trauer

die Angehörige».
Oldrabur, . d . l4.MaiI8l3.
Becrdigmigt Sonnabend,

» ad,mittag « 4Ubr, n. Lang-ivarden . Trauerseicr Freitag»achniillag V Ubr Mar,
garethenür . 15.

Beileidsbc» che irerden
dankend abgelehni.

Statt An age.
Trielauermoor , 14 . Mai

Heute morgen öz,' Uhr
entschlief rloiztich nach
kurzem schwere » Leiden
meine liebe Frau , uinere
guie treue Mutier, Schwie¬
ger- und Großmutter
»IW n . n . k . lkeiikief

geb . Menke
in ihrem <>>. Lebensiahre.
Um nille Teilnahme bmen

H. Denker,
I . Arnold und Frau,

geb . Tenker.
nebst 2 Enlelinnen.

Tie Beerdigung findet am
Sonnabend , den 18 . Mai,
nachm. 3 Uhr, auf dem
alten Ostcrnburger K '.rcb-
boj stall.

Tairtsaguagen.
Vürqerseldr , t >. Mai lSU.

Fl>r die viele » Glückwümche und
LlusmerkiamtellenzuunikreiHoch,
zeit iageu >vir hiermitallenun ereir

tierrlichkn Nmik.
Johann Süseus und Frau,

Anna , geb . Willjes.
Aeujüdendc , 13 . Tkai. Illen,

die uns zu uujerer Süber-Hoch
zeit beehrten , 'ageu wir hin-
durch unseren

hrolicheu Dank.
Ä. Schröder u . Frau.

Weitere Fainiliciuiachrichten
Geboren ( Sohns : Gerrielr,

Äurkave . Hinriebs, genannt
Bergmann , Hollwarden. Langt,
Burhave . — «Tocklcr ) : Wittlei,
Burhave . Schmidt, Burbave
Marine Aiilendaniur-Lckr . Lei
dcniann, Rüsiringcn 1. Mrni:
Jlcßiier , Terheide.

Verlob, : Elara Schnauci
Rordcnham -Atens , mit Eaii
Alss, Aordcnbam . Emilie Veen-
len, Licbetbshaur , mit Heinnsi
Tiiciing , Fever . Anna P « e» .
Brake, mit Elcorg Frank. Lud« .
Magarcta Aue» . Becnhasen . m.
Ticdrich « rntjen . Zwischen -« .
Gerbardine Klcimaker «>»l O« .
Ellen , Leer. ^ „

Bcrheiratr « : Reinhard V- -
lcndö mit Alma Schmidt. V'»-
guarv . Schifssfnbrer Franz Aa-
telburg niit Foelke Franzen,
Glansdorf.

Gestorben: Wwe. Wilhelmine
Lübbcn geb . Frccse, Rüstrmgen.
bö F . August Nobcr. Rusm»-

gcn. 32 I . Frieda Dtulkcn. R -n
dorf, 10 Mt . Postschasinera . T
Ulrich G . Duden, Nustnngcn.

» l F . Emma Pieper geb . von
Torgclow , Wilhelmshaven. 2,
,V Johann Koopnlann. Abbe
Hauserwchl, 22 I.
Buschmann geb.
Abbchauseii. 76 I . -1 ' ' ^
Mcnkcns. H °bbruggc. N!- rw
Vosbcrg . Harsweg , 72 I . tj« »"
Johanne Schröder, Leer, 1
Hinri» Hermann Fcldniann
Hcisseldc, 2 J ^ Maurer und
-jirnmermantt ^ rench
« rs . Moorbause» . 22 I.
Wirt liricne Harms Buß. »- !>
Gr oßcfchn. Hinriettc Hcimand-
Antoinette Lobe. Burbave, "
F Martha Helene Hmneü^
Äters,Eiding .

' 3M . M-iE
Ernst Emil Oswald L<huo« r.
Burhave , 48 I

Apotheker Paul Schmidt«

Vlldooßsr
P»

"
«

"
i » s --

«Ken Apolhelen.
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I . Beilage
zu . 1 ' 132 der „Nachrichten für Stadt und Land' von Mittwoch, 15. Mai 1912.

A LInpolMscdri' Tagesbericht.
Screilclte konirotle der Rcichslags »val,l Ttimmzeilel.

Kassel, ll Mai . Tic Frage ov , n Rcichsiagswahlcr
„ach Zcdluß ves Wahlaklcs die 2l>ahl»>r,,e » ,n,ch„ i,el » darf,
veschajugre die hiesige Tiraikammcr lauacrc Zeit aus An
lax einer Anzeige, die der als Wahlvorsteher sinigicrendc
Pürgclmcisicr des Torscs Tornverg gegen de » Arbeiter
Pfeil angestrengt dolle . 'Als ai » 12 . Januar » ,» 7 Udr
abends die Wahlhandlung geschlossen lourdc, sprang Pfeil
auf den Bürgermeister zu . emriß ihm die Wahlurne und
schüttelte sie » m , wöbe» er den , Bürgermeister zurici: „ Tpio-
merl und geniogelt wird dicr nicht !- Tic Bewei -.-ausnahnw
eraab. das, in, Zabrc >007 fowedl b i der Hauptwabl als
mich bei der Ttichwab! alle Wahlzcit - l anseinandergckcgt
worden waren, nachdem man eine Anzahl von ihnen mit
- an ; klein geschriebenen '.'lummer,l verlenen danc , die von
den polnisch . dichten ' beulen bcnnvl worden waren . Auf
diese Weise lvar es gelungen , jeden einzUncn tirsaliler genau
auf seine Ttimmabgave bin zu kontrollieren, '.'lach dieser
Fcsistcllmig sprach d,c Ttraikammcr den '.'liigeklagicu Pfeil
kostenlos frei und führte in seiner Unellsbcgründung aus.
»aß der Mann in Wahrung berechtig »» Interessen ge¬
handelt habe.

Drahtlose Telegraphie .zwischen Zeppelin Luftschiffe » .
Frankiun a . ll . Mai . Bekuniitliw iverdcn seit einiger
.-seil von de » Zeppelin Lustschi,fen Versuche mu Radio-
Tclcgranimcn angesrelli, „ . a be - uiden sich in Mep, Ttraß-
burg und Frankfurt Radio Tiationcn Tic Versuche sind
fehl so vervollkommnet worden , daß eine gute Verbindung
mil Luftschiff und Land entstand, und sic haben sogar dazu
aefükrr. daß eine ravio telegraphische Verbindung zwischen
den beiden Luslssttiffen „ Tcbwabcn- und . Victoria Luise-
dergestelli und damit zum ersten Male eine derartige '.'lach
rikhtcnvcrbindllng zwischen zwei Luftschiffen geschaffen
wurde . Tiefe Versuche werden songescpi.

Unwetter Brüssel, l l . Mai . Tao Unwetter der len
rcn Tage bat in ganz Belgien ungeheuren Tetroden angc
ricklet . fräst im ganzen Lande wüten heftige Wirbclstiirme
und starke (stclvittcr. Zn vielen siegenden gingen Tstnicc
nnd Hagclsstilägc nieder.

Tod eines englischen Kriegsberictnerstaucrs. London,
1 t . Mai. Ter Korrespondent des . Tailh Ellroniclc - im lür
kischc» Lager , Zobn Tteivan Tmallwood , ist bei einem
Kamps der Zialiener mit den 'Arabern von italienischenTrup
pcn crichosscn worden. Tos Blair crsällri über den Tod
seines Korrespondentenfolgendes : Ter italienische Lculnan:
Pnalini tras bei einem Aufkläriiiigsriii einen Araberrrupp.
der das Treuer ans die Zialiener erüsfiietc. Es enlspann sich
« ,n lebhafter Kamps, und gleich bei den ersten Tchüst'cii
wurde Lurch die italienische» kugeln eine Person getroffen,
die sür einen türkischen Offizier gestalten wurde. Tcbließlicb
wurden die Araber in die Flnan geschlagen . Als die Zia
licner silst de» von den Arabern zniüctgclassenc» Toten
«abertc » . entdeckten sic , daß der vermeintliche türkische iTssi
,ui der englische Zournalisr war . der einen Tellur, in den
litten Arm und einen Telluß in die Brnst erhalten harte,
- mallwood aimcic ztvar „och. verstarb aber bald daraus
tralirend des Transports.

Ein Forschiiiigsinftitiu sür lkcisieowifscnschaften Trcs
ĉn . ll . Mai . Tie sächsische Regie »» » , Imt in Uesterein-'
nmniung mir der Finanzdepulakicii der zweiten Kammer
ftschlosscn. in Leipzig ei » Forschnngsinstitur für ikeistes-
lriHenschafreii zu errichten. h',rl>eiinrar Lamprecht hält für
dicflir Zweck 020 tl<»>> Mk. bereit, die Tladr Leipzig wird
chlim Mk . jährlich geben und der Tlaal ivird vorläufig
>.
',lW Mk . bewilligen , lös fall eine gewisse Veibindnng zivi-

schcn dem Foischungsuisiuut und der Universitär Leipzig
dergesrellt Iverden . Cinzelinslilulc für (beschichte , Religion,üulini. und knilsrgeschichte. Geographie. Philosophie und
Pstchologie , vielleicht auch für Volkswirtschaft , iverden
errichtet werden. Tos ganze Znstirur ist als ein Estgen-
sntvicht gegen das Berliner Forschiingsinstitut zu denken,
das von der Kaiser 'Wilhelm- Gesellschaft gegründet Word .'»
ist und hauptsächlich zur Förderung der Naturwissenschaften
dient.

Ei » eigenartiges Urteil. Z c » a . I I . Mai . Ciestcrn , am
selbe » Tage, an dem im Reichstage die Tucllfragc behandelt
wurde, hatte sich das Zcnaucr Tchöfsengcricht mit einer Pri
baiklagc zu beschäftige » , der eine Tucllfragc zugrunde lag.
Ter an der Zcnacr Frauenklinik lätig gewesene Assistenzarzt
Tr. Fclir T st c i l k a b e r , der seit kurzem am Berliner

fingsten
auf hoher See

->d Lrcmen über Southampton
nach Cherbourg

21 . Mai V. . Kaiser Wilhelm der Sroste'
2S . Mai d . . Königin Luise'

-kn Sremen von Cherbourg
2» 27 . Mai . v . „George Washington'

2«. Mai . v . . Kronprinz Wilhelm'
-kn Bremen von Southampton

via flntwerpen
2». Mai . d . . Lüllow'

d"»» s»r l 1 . Kajüte m ior oder m irsn»» l. verpft,̂ , , ^ , . 72 » » 00
ULHere Ku»»nn0 und Veucksacken unentgelchch
Norö-eutsther Llopö Sremen

UN» seine verireiunaen
In OI«I«r» k>upA ! Eran klclo dleinsrs.
Irr IZVaelitenclork.

Virchow Krankenhaus angcstcUl ist , stallt seinen Kollegen Tr.
August von der Heide wegen unkollegialen Verhaltens gcrstrseigi. Taraus »bermiiielic dieser ist,» eine derart
s e> werc T n e l l s o r d c r n n g, daß s,c vom »til»är,schcn
Ehrengericht astgelestn , wurde. Tadurch verlies die Assärcim Tanke. Tr . von der Heide wurde insolgeresi'cn seiner
Ebärge als Taniiaisossizier siir verlustig erklärt , weil istm
sür die 'Thrs -. ige keine slandcsgcinäßc «'icnnaninng znietl geivortcn lvar . .'l » n ^rst ries er die sturgcrlnvcn llenchie an.
i 'iestcrn ivnrde un Privaiklaqcversastren Tr . Tsteilstabc » >ve
gen tätlicher Bcleibigiing des Klägers zu zwei Wochen
l 'I c s ä n g n i s verurteilt, wastrcnv Tr . von der Heide w -.
gen vrieslicher Beleidig,mg als Wicvcrdcklagicr ivostl jnr
schuldig steiunden , aber als n ich , si r a s v a r crklan ivucdc.
Ter Peruncilic wird B c r u s n n a entlegen.

Ttulinveihrcrungcn . Tie int Notdosle » voit
Leipzig ausg.' llctene Windtvsc hac da - Torf Tehlis
dem Hidbvden gleichgemaehl und auch in ^ hlreichen an
der .» Tvticlii arg g .'ivülei . Tv sino in den Tölseni
zivisä eil Wutzen und Leipzig fast alle Tclephvninanen
ans de » iLrde getissen nnd die elekliischen Lichtkastel zer¬stört wurden. Tie Lbitalleen fair alle » » vrdösrlich von
Leipzig liegenden Lnschaslen sind völlig ciilwurzelt . Znvi len Törseln osvi cs kein Haus , von dein » ich : oas
Taä : vom Tiuvm enlsnhit loovden ist . Zn Telilis selbst
ciilfnhvle der Tlurm ei » rlwn . !l< Meier langes Well
blechdeich und wi .seirc es . nachdem er es über lun Mete»
mir sorlgezoge» haue . Ivie eine Papierstülle um eine riesige
Pappel . Zn Taucha bei Leipzig geiiei ei » Radialne » jn
stürzende Teiephvnsrähle und wncde gnangni '. erz . Tch'.vec
r -eiliht ivnrde er alisgesnndcn und /

'
ürfle .

' aniii »Zu dem
Leben davonkoninirn. Nach vielen Tönern ist Militär
beordert worden . Zn der von einem Zuklon b . im-
acinäien unaarischcii Lilsäinir Balvanres - Varalin wur¬
den von » .70 Häusern 7 .70 vollständig zerstört. .Ter Lbe>-
gespa » 0>iaf Beihle » begab siel, sofort mil Feuerwehrund Militär in die Lruchask. >vo eine Hilssakuon .bc
goiiiieii lvurde. Bisher Hai man vier Tcn >

' und zahliricheVerivundeie ans de » Trümmern hcrvorgezogen. Zivei inder Nähe gelegene Lrischailen liegen cbensalls zum größ¬ten Teil in Trümmern.

Veutscdrr Reichstag.
02 . Tißuitg am Tienstag . den 17 . Mai 1012.
Am Bundesralslische : Tclbrüek , b. .Heer in genund koinmmare.
'.'lus der Tagesordnung stehe,i zunächst

kurze Anfragen.
Avg . Tr . Frank lToz . i fragt an . ob der Reichs¬

kanzler darüber Auskunir geben will , ob Holland seine
Zustimmung z» der lärhebung von Tchissahrtsabgaden auf
dem Rbein erklärt hat?

vicheimrat Lehmauu nur Beauiworrung - : Ter
Reichekanzlcr ist zu seinem Bedauern nicht in der Loge,über den Tland der Aiigelegeiiheil eine Auskunft zuerteilen.'

Abg. Tr . Frank (zur Ergänzung »: Hat sich Holiaiid-
gcwcigert , in Verhandlungen über die Tchiffahrrsäbgabeu.
xiiizugehen?

( '.'eheimral Lehniann : Zch hake iiieiuev cisstcn Aus¬
kunft nichts hiiizuzufügen. (Heiterkeit rechts. )

Abg. Tr . Frank (zur Ergänzung ) : Ist dadurch aus-
gedrüctr. daß Verhaiidliiiigeu stattgesliudcu haben?

('iebeimrat Lehman » : 'Auch da .rübcr kann ich keine
Auskunft geben, ft 'irorc Heiterkeit rechts. »

'Abg. Fischer Berlin ( Toz. i verliest die zweite 'An¬
frage . ob bei der demnächst .znsainiiiciitrckcndeit Znter-iiativnalcii Tchifsahrlskoilsercn; auch Vertreter der Tchifts-
lenlc zu den Verhandlimaen ulgerv̂ eil werden.

Ttaarsiekretär Tr . Telbrüek : lieber den Zulantincii-
trirc einer Zniernntionalen Tchifsahrtskonfeten; steht
Endgültiges noch nicht fest . Taß z» de » diplomatischen
Vcrhandlungin Vertreter der xchifsslente zngezogcu wer¬
den . erscheint unwahrscheinlich. Toch wird vom Vorstand
der Teeber» ssgenonenschaft vor der Beschliißsasiung übe»
die zu erlassenden Unfattverhülungsvorsrhrisien ein: Zu¬
ziehung der Tstnretcr der Versicherten stalrsiiiden.

Abg. Fischer Berlin szur Ergänzung »:Wird der Reichs
kanzlcr . wenn andere Ttaaien Tcclcnie ;,i den Konferenzen
ziizichcii . dies auch luil?

Tiaalsi' ekrelär Tr . Trlbrück : Zch babe meiner Erklärung
»ich,is znzllsügen. >(Kroßc .Heiterkeit rechts , Unruhe links.)

Tamil sind die kurzen Anfrage» erledigt.Es jolgi
der MUiiarem»

Tie Einzelbeiplcanug wird bei » , . Arullcric » nd Wasscu-
lvescn- sortgejepi.

Abg. Tr . Liebknecht ( Toz. , begründe ! eine Resolution,die eine Besserung der Lage der in den MUiiärbctricbcn bc
schastigien Handivcr.' er . Arteiier und Arbeiterinnen sorvcri.

Abg . Triinbori, i . iir . > ivunsäu «'ilcichstellung der Per
tälmissc in den Miluariverkiianen in Tlcgvurg nni denen in
Tpandan und unicrsinvldie Wiinichc incbrcrcr Bcaniien- und
Arbciierkaicgorien.

Abg . Pauli Hagenoiv - konj . : Lluäi ich ircie sür eine
allgcni . inc Erbohnng der 'Arbciislobiic >n den Miliiärwcrk
siäiien ein. Eine weseniliwe Berscstlcciucrnng isi in den Vrr
bälinisscn der 'Arbeiter nich, eingetreie» .

«kcncraliiiaior Lüendel glbl '.'lnskunsi aus verschiedene
Anftaaen » nd stellt fest, daß die Lage der Milnärarbeilcr
von Zabr zu Fabr Vesser geworden ist . Tie Arbciicraus
sitüsie haben zur ,

',» suedcnt:eil gear» i,c >. Wir iverden da
iür sorgen, daß die iozialcemokraniäe Aquanon innerhalb
der Mililärinslimle keinen Boden geivinin.

Abg. Zäler ' » all . , : Tie Löbne sind leilwcisc zu niedrignnd die klagen über das Akkordsvstem werden nictn aus
hören, solange niestl Bcst'erniig gcsä >asien lvird.

'Avg Weintimiskil, Vp,: '.'llle die Wünsche sind alle Bc
kanmc . Ta beim cs unincr : Erivägnngen schweben noch,
oder auch : die Miucl reble » .

(keneraliiiawr Wendel erklärt : Wir können leider auä
Alangel a» Mil,ein » iän alle Einrichlnngcn wie in woklsun-
oicrtcn Privatbciricbci , oder kominun - n ircsfcn. aber auch
jcvl sind die Zustände so . daß sie jeder billigen Anforderung
genügen.

(.sin Tchlußamrag des neu ins Haus getretenen Tr.
Wirme» »Vp. , lvird „ngcuvminci'

Noch weitcrcr Aussprache über Ennelbcue » . wie über
Ravonbcschränkilngcn. Uebungspläve l ' sw . , die mehr lokale
Bedennliig bcben, »vird der '.'.'lstiiär ' oi erledigt, was zirIcbhatleni Beifall veranlaßt

Ter Ergänzungseta , über tic Erböbung der Mann-
schaflslöüiic lvird cbensalls angenommen

Es folgt
die Flvtlenvnrlage

Abg . Bernstein , Toz . , spriä-t arge:, die Vorlage . Alle
Völker sins gegen » ns erbittert, gegen unsere Rüstung»
nnu. Alan schickt einen Frledensbolci . nach England , den
Frhrn. v . '.lllarschall , in der Tasche aber bat er die neue
Florrenvorlaye . Wir wollen keinen ni' ccbrcn . sondern einen
eckten Friede» Friede auf Erden!

'Abg . Vogtherr ( Toz . i : Es ist eine besondere 'Anerken¬
nung für meine Partei , daß Tie sie allein reden lassen.
Tie schweigen »ich also aus . Wenn Tie zur Testung bei¬
tragen sollten ,

' würden Tie nicht so schweigsam lein . Tic
Regierung ist zu neuen Fordernngeii geradezu scharfgemachtworden. Es ist ein Bewittigiülgsblock von der Volkspartei
bis zu den Zmikern vorhanden.

Tie bürgerlichen Parteien ueknren zum Floctenqesctznicht das Wohl.
Ter Präsident ruft die Flotteiivorlage und deren Er¬

gänzungs- Etat zur 'Abstimmung ans. Kurz zuvor ist der
Reichskanzler mit seinem llnterstgatssekreläv Wahnschaffe
erschienen.

Bei der Z'ftnriimniing bleiben mit den Tozialdcmokraten
die kleinen Gruppen der anwesenden Welfen, Elsässer und
Polen fft-eu.

Tie Verkündigung der Annahme des Flottengesehes ber-
anlastc eine laute Beifallskundgebung . Ter Reichskanzlerreicht dem Tlaaisiekretär der Marine olüstwünschend dirLand und verläßt den Taal.

Mittwoch l Ilhr : Marine »tat.
Tcbluv nach 7 . .70 Ilbr.

Stimmen aus Sem pubiMum.
sFür den Inhalt dieser Rubiil übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.)
öeikilie xur NstionAlNuqspencle.

Für die National Flug,pcnde lvird icpt lebhaft agitiert,
auch wir haben darüber nachgcdaclst . ivie der Tpcnde Mittel
zrigeftihn werden köniitcii . » nd möchtcn folgenden Vorschlagmacheit : Zm Tomincr , 0l0 batten iv r vier in 'Tldcnbnrg
Bundeskriegerscst. Bei der Gelegenheit wurde ein vonEmil Plcitncr versagtes patriotisches Ttüst, betitelt „ Zum

ikeioseliwecleer in allen sVeltteilea xoften Van Iloutsna
Eaaao äen Vvruux , uieilt allein »voxen keiner Xälirierakt,
eoostern vor allem rvexen keines »runstorbaren Aromas
»inä »veü clerkeibv sieineu kehäclliesien ißinkluss auk >iio
Nerven ausübt . Versuchen Üie als erstes 1' rühstüeft:

KIne deichten 5ie, 6» »» V >n tkoutenr 0ic »o nue in rescklo »>ellen blecd-
docdxn , oiemks In, » ««cii» ,fr » ini. — tiue ein» yuelikit , Pie d »»tel

, »rr
Zu vcrk. l (klinke u . einige jg.

Legehühner mit Hahn «Tilder
beakcl, . Melkbrink ll.

, lZ-ricdrichsfkhu . Z,n verf . zwei
, tagende Saue , nahe a », ,Zcr

Iftliz. . L Süjlüzo,

Bauplatz
zu verkansen an schöner Lage im
Haareviorv . Aabcrcs uiii . T.
VRl an die ^ rpebilioiz d. - si.

kebr . Lkilsjiinüeldtthbilllk
mit sämtlichem ZudcdSr. passd.
l
'ür Fabrradschlesser oder Fein-
Ulkchanilcr . sur rin. T » «Uprci » .

Nutz» , . ««.
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»Lestervuig >» » S <nk>kr,g Zir
vcikanscii mediere Iäl>> Pfund

gutes Heu.
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Livreldalc. zu ec : . > euft«
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Rhein tibeBn Rhein "
. von Mitgliedern der Oldenburger

Kriegervereine aufgesührr . Sollte sich da « nicht auch in
diesem Sommer machen lassen zum Vesten der Spende?
Das Theater war bet diesem Stück immer v »> besetzt , und
wir sind überzeugt , daß es auch diebmal der 8o > sein wird.
Damat » wurden in der Leitung schon » lagen laut , daß
da - Stück nicht oster ausgesührt wurde . Die Darsteller sind

gute Patrioten , wie sie durch ibr Spiel bewiesen haben,
und werden auch diesmal jedenfalls idre Kräfte in den
Dienst der guten Sache stellen . Die Großkerzoglichc Theater-
Jmendan ; wird odne Frage sür diese Sache da « Theater

zur Verfügung stellen . Also , wer nimm » dir Sache in die

Hand ? «rin nette « Sümmchen wird gewonnen werden!

^ Mehrere Oldenburger.

rin o . e . R.
Warum D . E . K . seine Ausführungen in Nr . 128 an

meine Adresse richtet , ist nicht einzusehen : mit meinem
Artikel , der vor längerer Zeit unter dem Stichwort „ Im
gegenwärtigen Jesuitenruminel " hier obqedruckl wurde,
Imben dir Auslaisnngen de « I . E . K . über die Rede des Abg,
Tiltrich nicht » zu tu » . «Gleichwohl will ich kurz erwidern.

Also : cs äibk 1458 deutsche Jesuiten ! Ich gestehe : eine
erschrecklich ^ roxe Zahl ! Besonders , trenn man vedenkl,
daß da » deutsche llicich über 6» Millionen «Linwohncr zählt.

Ucber den Satz : „ Warum kränkt da « Zentrum denn
nicht da » Gesetz von 188V über die ausnahmsweise Be¬
freiung der römischen (sic !) Theologen vom Militärdienst ? "

habe ich herzlich gelacht : ich nehme an , daß er allen denken»
den Lesern ebenso viel Freud : gemacht hat . Lassen wir cs
dabei bewenden!

Dann gräbt D . E . K . einen Sah au « einem vor — 272
Jahren erschienenen Werke aus . Was soll damit gegen
die heutigen Jesuiten bewiesen iverdcn ? Ist r » denn
nickt bekannt genug , daß man all ge mein damals ein?
ungleich „ saftigere " Sprache liebte , als heute ? Natürlich
kann man jederzeit den Spieß umdrchen . Hier nur einige
Proben . Nach De Wette , Luthers Briefe , Sendschreiben
und Bedenken , l . ( 1825 ), sagte Lutlicr : „Wir sind überzeugt,
daß das Papsttum der Sitz des wahren Antichrist » ist,
gegen dessen Tücke und Bosheit wir ob des Seelenheil » alles
uns für erlaubt halten .«

Nebenbei : klingt Vas nicht etwas an den fälschlich
den Jesuiten zugeschriebenen Satz an : „ Ter Zweck heiligt
die Mittel « ? — Ter protestantisch : Konsistorialrat Jul.
Körtlin schreibt in seinem Martin Luther ( 1882 , II , 299 ) :

„ Als Luther im Wagen saß , schlug er mit der Hand noch
ein Kreuz über die Umstehenden und sprach : „ Ter Herr
erfülle Euch niit seinem Segen und mit Haß Wider den
Papst !" Biele ähnliche Kraftstellcn Luthers bei Geiser,
Luther I , 268 , 272 , II , 262 — 364 . — Ter „ protestantische
Bellarmin « , Martin Chemnitz , erklärt in seiner Schrift:
' pdovloxikn - ckemiitnrnm pini -eipnn eapitn , S . 12 , die
Ableitung de « Namen « . Jesuit , von uns (Schwein ) für
durchaus annehmbar , so daß also „ diese neuen Orden »,
brüder ohne alle Figur mit ihrem rechten Namen heißen
und sind 8nit » >-, oder , daß ich mii Hcratio rede : Lpicnri
cko kr «>ktk> poroo , gute epikurische Mastsäue !" Ist das etwa
besonders liebenswürdig ? Weitere » Material ,

' bei Viktor
Raumann , Ter Jesuitismus , L . 322 ff,

Tic „ Flugschriften zur Wehr und Lehr " stellen nur , wie
schon der Titel andeuret , Antworten auf scharfe prote¬
stantische Angriffe , namentlich seitens des Evangelischen
Lundes , dar , Sic sind übrigens nur zum Teil von Jesuiten
geschrieben . Seit mehr als zehn Jahren erscheinen sie nicht
mehr ; sie gingen ei » , nicht , locil cs an Absatz fehlte , son¬
dern um jeden Borwand zur Klage abzuschneiden . Tilmann
Pesch selbst ist längst kor . Ter Evangelische Bund aber
setzt seine Veröffentlichungen bis heute unbeirrt fort.

Schließlich höhnt T , E . K . über den „ Norddeutschen
Landcsbotcn "

, auf den sich Tr . Tittrich in seiner Rede be¬
rufen hatte . Tamit kommt man über dir bemerkenswerten
Ausführungen dieses Blattes nicht hinweg . Trete man
ihnen sachlich entgegen , wenn man kann . — Hier
sind sie:

Wir als rvanorlisch -lutherischc Christen sind keine
Freunde der Jesuiten . Wir werden stets Gegner dieser
Ordens bleiben und ihm , falls er uns ins Grhege kommt,
mit allen erlaubten Mitteln geistigen Kampfes entgcgcn-
treten . Etwas anderes ist es . ob wir den Kampf

'mit den
Mitteln der Staatsgewalt führen wollen . Tas lehnen wir
ab . Es ist der Sache des Evangeliums unwürdig , tm
geistigen Kampfe nach der Polizei zu schreien . Es ist ein
Armutszeugnis de » Protestantismus , daß er im Kampfe
gegen die Jesuiten sich wie ein angstvolle » Kind hinter
den Vater Ltaat und seine schützenden Rockichöße .flüchtet;
wir blamieren uns geradezu vor dem Auslände , vor den
Engländern , den Holländern , den Amerikanern , bei denen
die Jesuiten volle Freiheit haben , und die gar kein Ver¬
ständnis besitzen für das Angstgeschrei , das jetzt durch die
Presse hallt . Man singt : Ein ' feste Burg ist unser Gott —
aber man verläßt sich dabei auf den Staat und seine Ge¬
setze. Man zitiert : „ Wir Teulsche fürchten Gott und sonst
nicht » auf der Welt " — aber man zittert vor den 70V
Jesuiten . Wer ein aufrechter Protestant ist , wer als rechter
evangelischer Christ sich auf Gott verläßt , der verschmäht
solche unwürdigen Kampsesmittcl , wie das Jesuitengeseh
ein » ist . Aber auch als Rechtsparteiler uns als freiheitlich?
Männer müssen wir diese » Gesetz verurteilen . Tns Gesetz
ist - ine Ungerechtigkeit . Tic Anarchisten , die Sozialisten,
die Monisten , Feinde nicht nur des Christentums , sondern
zum Teil auch der Staates , sie alle dürfe -, Verein : gründen,
Bereinshäuser bauen , ihre Ideale verbreiten . Tie 7VU Je¬
suiten dürfen es nicht . Tie Jesuiten sind geschworene Feinde
der evanx -rlischen Kirche ; das ist kichrig . Aber die evange¬
lischen Bundler sind ebenso geschworene Feinde der katho¬
lischen Kirche in ihrer gegenwärtigen Geslait . Tann könnt:
da » Zentrum , da » jetzt di : Mehrheit im bäurischen Land¬
tag « hat , auch die Zwcigvercine und di « Agitation des
Evangelischen Bundes in Bayern verbieten . Tie Jesuiten
stören den konfessionellen Frieden . Richtig ! Aber sollen wir
sie deshalb ausweisen ? Tann muß auch der evangelische
Bund am gewiesen werdcn , denn auch ec stört den konfes¬
sionellen Frieden , sogar in der stillen Woche . Ader die Je¬
suiten haben zahlreiche schwere Verbrechen begangen , Wirk¬
lich ? Weiß man da » so genau ? Hier mug einmal ein
" Nt " " Wort gesprochen werden . E » ist nämlich die Art
und Weste , wir auf protestantischer Seite die Jesuiten
vielfach bekämpft worden sind , kein Ruhmesblatt in der
Geschuhte de« Proteftantirmut . lieber keinen Gegner sind
km Laufe der Zeiten so viele häßliche Unwahrhefteu ' ver¬
breitet worden , wie Uber die Jesuiixn . Es mutz da « um

der « errchtigkttr und der Wahrheit will « , einmal kiick-

haltlos ausgcsprochen werden . Ten Bewri » hierfür liefert
da » in vornehmem Tone geschriebene Buch des Jesuiten

Tuhr , da » den Titel führt : Jesuuensadeln . In diesem 847

Seite « starken Buch « werden zunächst 38 der schwersten

Anschuldigungen (Meineid , Mordanschlägr . Zweck heiligt die

Mittel usw . ) wissenschaftlich als unwahr nach ^ wiesen , und

daraus werden noch ivefterc 5t) Iesuitenfabel » abgetan.
Wer da » als ehrlicher Protestant ftest , muß tatsächlich er-

röten vor Scham über Vir ilnsumure von Unwahrheiten,
dre dvtt unserer Seite verbreitet worden sind . Ten besten

Bewri » aber , daß Tuhr in seinem Buch - recht hat , liefert
— der Evangelische Bund . Tieser hat nämlich 1885 eine

«Entgegnung unter dem Titel Antiduhr veröffentlicht , und

zwar anonym (während sonst nur die Jesuiten „ im Fin¬

stern schleichen " ). Tt - sc Entgegnung ist ganze 47 Seiten

stark , umfaßt also etwa ein Zwanzigstel
' des Tuhrschen

Buche » , und was da - Auffälligste ist : da « Buch ist im

wesentlichen eine Bestätigung des Tuhrschen Werke « : wa«

der Anonhinus ke » Evangelischen Bunde « daran anSzu-
sctzen hat , sind mehr nebensächlich : Kleinigkeiten , » ein

crnstcr evangelischer Christ , in »bcsondere kein Geistlicher,
kci .: Abgeordneter sollte über den Jesuitenorden mitrcden,
ohne dir Tuhrschen Iesuitenfabel » und die Widerlegung
der Evangelischen Bundes gelesen zu haben . Aber noch

^
ein

andrer » wissenschaftliche » Buch von protestantischer Seite

gibt cs , durch das die unglaubliche Verzerrung de » Jesnitcn-
bildcs wieder zurechtaernckl wird . Es ist da » eia Büchlein
des evangelischen Theologie - Professor «

'
Böhmer ( in der

Sammlung : Au » Natur - und Geistcswelt , Preis l,25 Mk ).
Böhmer ist zlvar Anhänger de » Jesuttengcs

'
etze» , aber er

schildert den Orden sachlich und ohne die beschämende Ge-

kässigkclt der Kullurkämpicr . Endlich ist noch der evange¬
lische liberale Pfarrer Schreiber in WTblltz zu nennen , Ser
in einem Hefte der Christlichen Welt (Nr . 57 ) die Unhalt-
barkeit des Gesetzes nachweist . Gegenüber dem Rauch und
Qualm , der demnächst vielleicht srch erheben wird , ist es

gut . da » deutsche protestantische Volk zur Betätigung pro-
tcstantischcn Ehrgefühls , evangelischer Wahrhaftigkeit auf¬

zurufen und an die obengenannten wissenschaftlichen Werke

zu erinnern!
k . r . K.

vom Wertpapier -, Maren - und Geldmarkt.

Zur projcktiekte » Emdener Lchiffahrtsltnie . Mit dem
Aufwand großer Kosten har der preußische Staat den Hafen
von Emden geschaffen und ihn derartig ausgebaut und

eingerichtet , daß er als großer See - und Handelsvafen in

Betracht kommen kann . Die hier verausgabten SO Millionen
sollen für Staat und Stadt aber auch einen entsprechenden
Nutzen bringen . Dies kann aber nur erfolgen , wenn der
Verkehr dorthin gelenkt wird und cii : reger Fracht - und
Passagiervcrkcbr über den neuen Hafen Emden stattfindet.
Sonst liegen die Hafenanlagen unbenutzt und tot da , das
in ihnen befindliche Kapital bringt keinen Voncil . Im
deutschen Interesse liegt cs vornehmlich , Güter und Paffa-
gicre von dem Wege über Holland abzuballen , und zu der-
hindern , daß die sür ihre Beförderung eusgegebenen Gelder
in fremde Taschen fließen . Dies bezweckte ja auch der Dort,
mund — Ems -Kanal und erstrebt in noch höherem Maße der
geplante Rhein —Ems -Kanal , durch den eine deutsche Rhein-
münvung geschaffen werden soll . Wenn somit einerseits
die Möglichkeit gegeben ist, das Hinterland auszunutzei»
und den Verkehr von « Rhein und aus Westfalen nach Emden
zu ziehen , so muß andererseits auch dafür gesorgt werden,
daß die dort ctntreffenden Pc ^ oncn und Güter weiter nach
ihren Bestimmungsorten befördert werden können . Dies
kann aber nur dadurch erreicht werden , daß von Emden aus
zahlreiche Schissahrtslinien nach allen Weltrichtungen aus-
gehcn . Natürlich können diese nicht plötzlich entstehen und
geschaffen werden , sondern müssen dem sich allmählich cin-
stellenden Verkehr entsprechen . Aber neue Verkehrlinien und
Verkehrsmöglichkeiten ziehen den Verkehr heran . Von die¬
sem Gesichtspunkte aus muß im wirtschaftlichen Interest«
das Entstehen jeder neuen SchiffahrtSlinie mit Freuden
begrübt werden . Ter Staat , der Emden gebaut hat , hat
auch das Interesse , die Bildung neuer Linien zu unter¬
stützen

Zur Lage de » Geldmarktes . Rach Auslastungen von zu¬
ständiger Seite ist es nicht unmöglich , daß der Reich »-
bandbrSkont binnen kurzem ermäßigt wird , und zlvar um
ein halbes Prozent . Für .Handel und Industrie würde
dies allerdings eine gewisse Entlastung bedeuten , keincs-
loegs aber einen besseren Ausblick in die Zukunft des
Gudmarkles . Tenn wir haben angesichts der regen Be¬

schäftigung in der Industrie und de » hohen Niveaus der
Rvhmateri -ilien - und Warenpreise dauernd mit großen
Geldbrdürfnissen zu rechnen , die noch zunehmen werden,
wenn d '

. e Getreideernte dürft !» ausfallcn sollte . Letzteres
ist nach den bisherigen Beurteilungen des TaatensländrS
le !- er nicht ausgeschlossen,

Hom N »o « tanmarkt . , Ter Zspr :-lversand des
'
Stalst-

wrrksverbandes in Produkten A . betrug nach vorläuligen
Ermittelungen insgesamt ea , 460 000 To . gegen 667D00
To . im März 1912 und 440 416 To . im April I9N.

Außenhandel Großbritannien » und Kohlenarbeiterftreik.
Während der rngl ^

'
che Grubenarbeit erstreik im Monat

März ohne wesentlichen Einfluß auf den Außenhandel
Grosbr - ' anniens blieb , zeigen die Ziffern des April deut-
I '

ch di : Folgen diese » wirtschaftlichen Kamvsrr . Ter auf-
jalftnden Sicherung der Einfuhr um 8 .6 Mill . Stcrl.
gleich 16,5 Proz . gegen dir vorjährige steht - in Rückgang
der Ausfuhr um 2,8 Mell . Stert , gleich 7,8 Proz . gegen
April 191 l entgegen

Roheisenproduktion Deutschland » . Die Roheiscnproduk
tien Tcukschlands und Luxemburgs oetrug während des
Monat » April insgesamt 1 427 559 Ta . , gegen 1424 076
im März 1912 und 1285396 To . im April 1911 . Sie
stellt also im dlpril einen neuen Rekord dar.

Berlin , 14 . Mai . Geldmarkt etwas heiser . Privat-
diSkont Prozent , tägliches Geld 4 Prozent.

Berlin , 14 . Mai . Anlage markt ruhig.
Berlin , 14 . Mai . Börse heute fest auf guten Kaska-

markt . Hansa steigend.
« entzerste Lchlntzknrse.

12 . Mai 14 . Mai
Liskont ^ 185,87 185,87
Teutsche 257,12 257,87
Handels 16t>.1J 168.8?

Bochum
Laura
Teursch -Luxemourg
Harpen
Selsen
Kanada
Paket
Lloyd
4proz . Russen
Nordd . WoL,
Tendenz

232 .62
179 .62
184 .25
185,00
194 .62
256 .25
145 .62
120,75

80,35
147,80
ruhig

283 . 12
179 .27
183,75
194 .50
194 .50
259 .88
147 .00
120 .87

90,27
147 .00
ftst

Bremen , 14 . Mai.
Baumwolle matt . Upland middling loko 80 Vf »,

(vor . Not . 60,25 Pfg ) . — Sa,fee ruhig . — Tabak
lluesatz lOOO Ballen St . Felix . — Schmalz loko steria
Tut »» und Firktn » 54,50 Psg , Toppelcimer 55,50 Pfa.

Berlin , 14 , Mai . Amtliche Notierungen . Weizen loko
ab Bahn und frei Mühle , 220 — 221 Mk . — Roggen loko'
ab Bahn und frei Mühle , 20o Mk . - Gerste , ab Bah, , und
frei Mühle , Futtcrgrrstc , leichte inländ . 197 — 202 , do sww
203 — 2l >, russ . und Donau leicht 198 — 201 , vo . schwer
202 — 205 Mk . — Mais , frei Wagen , amerik . mixed 189
bi « 102 , runder 186 — 192 Mk . — Hafer , ab Bahn und
frei Mühle , inländ . , märk . , meckl . , pomm . , pos . , schi, ;.
fein 212 — 2l8 , do . mittel 209 — 212 , do . gering 206 — 208
Mk . , russischer , fein — , do . mittel 206 — 210 , do « rina
202 — 205 Mk . — Erbsen , ab Bahn und frei Mühle / inh
und russ . Fnkterwore , mittel

'
181 — l88 , feine Tauben-

crbsen 189 — 200 Mk . — Weizenmehl 00 loko 26 .50 — 25,60
Mk . — Roggenmehl 0 und l loko 22,20 — 25,60 Mk —.
Wcizcnkleie , grobe und feine , 14,50 — 15 Mk . — Roaqe » ,
kiele 14,75 — 15 Mk.

Köln , 13 . Mal Scklachtvftdmark ' ( Nicht eingekla » -
merte Ziffern verstehen sich für 50 Kilogramm Lebendge¬
wicht , cingeklammcrte Ziffern sür 50 Kilogramm Schlacht,
gewicht . ) Preise für Schlachtgewicht bei Großvieh sind
überwiegend SchätzungSprcisr nach den Sriickverkäuse « .
Preise sür Lebendgewicht beruhen auf Wiegungen in Köln.
Auftrieb : 483 Ochsen : 1 . 54 58 ( 05 - 97 ) , 2 . 54 - 58 <91
bi » 97 ) . 3 . 47 - 52 ( 88 - 90 ), 4 . 41 - 40 (80 - 84 ) , 5.
(65 — 75 ) . 4k. 617 Kühe : I . 50 — 52 l — .— ) , 2 . 45 —49 (84
bi » 86 ) , 3 . 40 — 44 ( 79 - 82 ) , 4 . 33 — 30 (72 - 76 ), 5 . —

(65 - 68 ) . 4k. 127 Bullen : 1 . 51 - 54 ( 85 - 86 ) , 2 . 48 - 50
(82 —84 ) , 3 . 42 —45 (76 —80 ) .4t Handel in allen Gattun¬
gen ruhig bei voraussichtlicher Räumung . 720 Kälber : 1.
80 - 85 ( 111 - 118 ) , 2 . 56 - 60 (97 - 104 ) . 3 . 53 — 56 (95 bis
102 ) , 4 . 46 — 52 (90 — 100 ) ^ k. Bautzen : (62 — 75 ) . Mark,
ruhig , geräumt . Keine Schafe.

Norddeutscher Lloyv
. Bonn " , E . Meyer , nach Brasilien . 14 . Mai vorm , i»

Lissabon . . Creseld " , L . Meyer , von Brasilien , 13 . Mai vor¬

mittags von Las Palma » . . Golva "
, Jaburg , nach dem La

Plata , 13 . Mai nachm , in Buenos Aires . . Kaiser Wil¬
helm 1l .

"
, Clipper « , nach Rewyork , 14 . Mai mittags von der

Weser nach See . . Kaiser Wilhelm der Große " , Tahl , von
Rewyork , 14 . Mai morg . von Cherbourg . . Lützow "

, Bort-
seld , von Lstasien , 13 . Mai nachm , von Neapel . . Prinz
Heinrich "

, Heyn , von Genua , 13 . Mai nachm , in Alexandrien.
. Prinzeß Irene "

, v . Letten -Pclersen . von Newyork , 13 . Mai
nachm , von Neapel . , Roon "

, Wittstein , nach Australien , 13.
Mai nachm , von Southampton . . Schleswig " , Dietrich (Er¬

satzreise KaukasuSsahrt ), 13 . Mai abends von Algier . . Tü¬

bingen " , Rügener , nach Australien , 13 . Mai abends in Fre-
mantle . . Wittekind "

, Lindemann , nach dem La Plaia , 13,
Mai nachm . St . Vincent passiert.

Dampfschiffahrtsgrsellschaft „Hansa " .
. Alttnark "

, Haase , 14 . Mai von Port Said . . Braun¬
fels "

, Olimann , 14 . Juni von Calcutta nach Hamburg.
. EHrenfelS " , Weyhausen , 14 . Mai in Madras . . Lichien-
fels "

, Walldorf , 14 . Mai in Adelaide . . Löwenburg "
, Löding.

10 . Mai auf dem La Plata . . Ncrherlee "
, 14 . Mai auf der

Elbe . . O . I . D . Ahlers "
, Gronau , 13 . Mai von Singapore

nach Penang . . Ockenfels " , Kneppc , 14 . Mai von Port
Said . „Rotenfels "

, W . Müller , 11 . Mai in Genua . . Schild¬
turm "

, Probst , 13 . Mai von Port Sudan . . Sencgambia " ,
Karberg , 14 . Mai in Madras . . Tanncnfels " , Gördes , 14.
Mai in Antwerpen.

Oldenburg . Portugiesische DampsschifsS -Reederei.

. Mazagan "
, Wiechert , 14 . Mai in Hamburg . . Rotter¬

dam " . Schmidt , 14 . Mai ausgehend Oucstant passiert.

Alurlosungrn^
zx ^ Proz . 1 . Anleihe der Buljadinger Sirlacht von 1892.

20 . Verlosung am 13 . Mai 1912 . Auszahlung vom 1 . De¬

zember 1912 ab bei der Oldenburgischen Landcsbank zu Ol¬

denburg i . Gr . Zu 2000 .4k Nr . 37 ; zu 1000 ^4k Nr . 103,116,
129 , 226 , 411 , 489 ; zu 500 ^ k Nr . 591 , 593 . 797 , 801 . 851.
854 , 874 , 876 , 935 , 1010 , 1112 ; zu 200 ,4k Nr . 1193 . 1308.

1333,1335 ; zu 100 .4k Nr . 1456 , 1562 , 1593 , 1634 . Rückständig
sind : Seit 1 . Dezember 1908 zu 200 ^ k Nr . 1234 : seit 1. De-

zember 1909 zu 100 ^ k Nr . 1556 : seit 1 . Dezember 1910 zu
500 ^4t Nr . 996 , zu 100 ^ k Nr . 1558 ; seit 1 . Tezember 1911

zu 2000 . 4k Nr . 83 . zu 500 . « Nr . 731 , 852 , zu 200 . 4t

Nr . 1297.
3 ^4 proz . II . Anleihe der Butjadinger Sielacht von 1898.

14 . Verlosung vom 13 . Mai 1912 . Auszahlung vom 1 . De¬

zember 1912 ab bei Oldenburgischen Landcsbank zu Olden¬

burg i . Gr . Zu 500 . 4k Nr . 85 , 127 , 163 . Rückständig sind
keine.

LrieMaftrn a- r krilÄklion.
O . v . IW . Tic Versammlungen de » Vereins chcm.

91er sinken am zweiten Mittwoch im Monat in dem Restau¬
rant „ Bavaria " statt . Das Eintrittsgeld betrügt 50 Pfg.
der monarliche Beitrag 40 Psg . , der Beitrag sür auswärtige
Mitglieder 30 Psg . Tic letzte Versammlung war am Mitt¬

woch . den 8 . d . M . , von 9 Ubr abend - ab in der „Bavaria ' .

Einsam . „ Es ist das Gedickft meines Lebens , daS ich

schon in jungen Jahren geschrieben habe " — aber

leider gelang es nicht druckreif und m >ß deshalb auch ein¬

sam bleiben in Deiner Lade.
Ausland . Wenden Sie sich nur an die Zentral -Aus-

kunftsftelle sür Auswanderer , Berlin ^V . SS Am Karis-
»ad io. > ' ' »

«
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» Ohmrteäe.
^ Herrlicher Lustgarten ! ^

* lt » Besuchern des Steune » « angelegentlichst empfohlen!

tm kelM 80 llvt » ge , aeo IS . U » I:

l<onrs ^1 unc ! La ! ! . «
Echo „ er . komsortabler Sa « l ! Gute Musik!

2 « ladet sreundltchs, ein > . k»nrit * » * l.
' M » ' » ' » ' "Hi " » " » ' ' « ' ' » '

Mdenburger Volksbühne.

zu dem
r » n» er » t« , , de » 1 » . M «i 1 » t » » « ttftndendeu

8 xrossen Kall . W
in der „ Tontznlle '̂ zu Lsterndurg.

ladet fteundlichst ein

Anfang L Uhr

L « v »rft «» h.

ALavvO - IInlSI '
LGILN-

angenehm an der Haut und äußerst haltbar
in glatten und porösen Qualitäten

Herrenhemden
Herrenhosen .
Herrrujacke«

1 .90 - 5 .00
I .SO - 4 .2S . 3
1 .40 - 2 .50 . 3

Lamenhoseu.
Siefvrmhose»
Lamenjaekeil.

. 2 .25 u . 2.45 ^ 1

. 3 .00 u . 3 . 15 X
> 1.25 - 2 . 50 .3

LLIors L vo ., ^

Nkme» in Dmaji
am S . Juni ISIS.

1 Loi »IruBrch » rL » Ir » vi » , L ^ rrtd ^ aUrsa,
2 2 l̂ luoduonnsn»

Nennungen btt l . Juni an 3 . Mo » ,arm »» » in v »ng » » t erbeten,
Ta elbst Formulare.

eiiltultiißrttMttbllrl.
Tat Äewerbeaerich , sür die

Itadt Oldenburg und die Bor
onigemeinden ist vom l . Mai
19l2 an wie folg , zusammen
gesetzt:

Vorsitzender:
Oberbürgermeister Tappenbeck.

LteUtzertkerer
de » Borfitzenden:

ZtadtsvndiluS Janhen,
Rechroanwol , Lobie und
Landrichter ^jwetsch.

Beisitzer au « dem
Stande der Arbeitgeber:

Ichlosscnneister Heinr . Harme,
Oldenburg.

Zimmermetfter Gerhard Ulken,
Oldenburg.

Malermeister H . Uhler «, Olden
bürg,

Tapezier Franz Tilcher , Olden¬
burg.

Bäckermeister L . Lchomenr « , Ol¬
denburg,

Hoslraireur R . Juckenack , Olden
bürg.

Maurermeister L . Freytag,
Ofternburg,

Tischlermeister Fr . Jarrßrn,
Osternburg,

Maurermeister Fr . Maicks,
Eversten.

Barbier Paul Frey , Ostern-
bürg.

Gastwirt Karl Behren - , Eder
ften , und

Maurermeister Wilhelm Klein,
Tonnerschwee.

Beisitzer - u« dem
Stande der Arbeitnehmer:

Arbeiter Johann Bester , Olden¬
burg.

Tischler Hermann Horstmann.
Oldenburg,

Schriftsetzer Alor « Roth , Olden¬
burg.

Tapezier Ludwig Gautel , Ol
denbura,

Maler Franz Henne r, Ever¬
sten.

Glasmacher Johanne - Reiff,
Osternburg,

Glasmacher August Bläser,
Osternburg,

Brauerciarbeiier Dietr . Mcver,
Oldenburg,

Schneider Tietr . Peters , Olden¬
burg.

Klempner Heinr . Jantzen , Ol¬
denburg.

Slashüitenarbeiter Michael
Rhein , Osternburg , und

Tischler Wilh . Eilers , Olden¬
burg.

Beßtziiiig - Maus
in Kleyvrok.

Rasiedc . Viehhändler Jul.
Nennberg in Oldenburg beab¬
sichtigt , seine zur Zeit von G.
König bewohnte , an der Lüd-
bäker Chaussee belcgcne

Köterei,
bestehend aus einem neuen
Wohnhause und Scheune , so
wie 57 Lch . -L . in guter Kul¬
tur befindlichen Moorländr-
reien — Acker- und Grün
land — ,

mit Antritt zum 1 . November
zu verlausen.

Es wird nur eine geringe An¬
zahlung verlangt.

Kauflustige wollen mit mir
in Unterhandlung treten.

Degen , amtl . Auktionator.
Zetel . Folgende

LMelleu
stehen durch mich zum Verkauf:
1 eine Landstclle in Grabsteder¬

feld , gute Gebäude mit 9
Hektar Ländereien,

2 eine Landstelle in Astederfeld,
gute Wirtschaftsgebäude mit
12 Hektar Ländereien,

3 . «ine Landstelle in Astede,
Haus mit 4,5206 Hektar Län¬
dereien,

4. eine Landstelle in Neuenbur¬
gerfeld , Haut mit 1,1465 Hel-
tar Ländereien,

5. ein « Landstclle in Bohlen-
bcrgerfeld , Gebäude mit
2,6128 Hektar,

6. verschiedene kleinere Bcsttzun-
gen i . Orte Zetel , sowie gut«
Bauplätze das.

Günstige Bedingungen . Ge¬
ringe Anzahlung . Auskunft
wird unemgelllich erteilt.

- . Ahlhorn , Aukt.
Wer »erk. s. Haus , a . Äesch,

Baust , od . sonst , ev . ländl . Be-
sitzg. in Oldendg . o. Umaebg . ?
Adresse erd . an « . Lchtcrtoh,
Breme « , Erlenstr , S2, HI , 1,

8 tt « - ßki1 . Mii
ter

Mslkktt ! ' keMisihilt
». > . « . u H

Neueubrok » «
4 »

3NI 81 . Dezember ISN.
« Nitz« . .3

An Kassa -Konto . . 787,40
An Jnimobil Konto . 2ll84d,—
An Maschinen Konto 6 24V,—
An Schuldner Konto 4274 ^ 87
An Waien -Konto . . 1243 - ,4V
-An Mobilien , Geräte ,

Pferd n . W .-Konto 8»—,
An Verbrauch - gegen-

slande . Konto . . ZSöl .—
An Postscheck Konto . » 517 .28

90521,85
Passiva . .3

Per Bankkonto . . 7 23SZ7
Per Waren Konto

lMilckischuld : . . . 44 2S42L
Per Gcschästsgutdadcn-

Konto . 19872 ^ 7
Per Reserves . Konto 1 » l 16,90
Per Betriebsrücklage-

Konto . 2115ch»
Per Gläubiger Konto 3686,10
Per Gewinn - und Per

lust Konto , . . 280,78

Zahl der Mitglieder am
*
» l.

Dezember 1910 : 548, Zugang 24.
Abgang 25, am 81 . Tezember
1911 : 547.

Der Vorstand;
I . H . Hadeler . W . B . Böning.

R . Reeken.

bimtrlaufsgkilsjstnschil
'
t

e. G . m . u. H.

Edewecht i . Ll !>.
Aktiva.

1 Kassabestand 446,27 . «
2. Warenkonio 9,00 .3
3 . Debitoren 3030,68 ^ k
S. Postscheckkonto 94.65 .«
5. Mobilienkonio 1,00 .3
6. Utensilienkonto .» 1,00 . «

45S2.55 .«
Passiva.

1 . Gcschäftsantcilkonto 212,80 .4k
2. Reservesondskonto 668,23 ^ 1
3 . Kreditoren :M,82 >k
4 , Ichulden an Gen. 2616,29 .4k
5. Erneucrungssonds 228,58 .4k
6 , Bankkonto 543S8 .4k
7. Uebcrichutz 16,S5 . 4k

4582 .55 .4k
Zahl der Genossen am 1.

Januar 18»
17

202

Zugang 22, Abgang 5
Zahl der Genossen am

31 Tezember
Der Vorstand : ^

T . Moritz . I . Schlange .
"

T . Heins «. ^
Osternburg . Zn vcrk . einig«

Ackerwagen.
? tedingcrfrra « c 53.

Barel i . O . 12— 14pferdixer

schlllkltt8 llSlIIl>t»r
lvird zu kaufen gesucht » wel¬
cher möglichst im Betriebe zir
besichtigen ist . Offerten erbittet

Peters, Nechnungsstllr.,
Larel i. O.

tzeltgeilheitsklüis.
Grundstück im Zentrum der

Tiadl , in unmittelbarer Nähe
des Hauptbahnhofes , mit meh¬
reren Gebäuden , Gärten und
Lagerplätzen , ca , 3700 Quadrat¬
meter groß , soll umständch . bil¬
lig verkauft wcrd , Tas Grund¬
stück eignet sich seiner vorzüglich.
Lage wegen besonders zu in¬
dustriell . Unternekmen , kann cd.
getrennt verkauft werden und
Gleisanschluß erhalten . Offert,
an die Filiale der . Nachrichten"
Alcxanderstraße 112 erbeten.

von einer Ladung gen
kann ich einige 1000 Pfund ad-
geben . H . vargmanu , Stau.

« »« » «- »It. » r4. Vs — M- t- Il.
0«pp«»- dl« «»» aeatzt. 3 - 11.
v - e-M 0r »* >td»tsl »a ae. » te.

4d«»t<»it» -Ll»ae >-» »a»»-
4*anfte4» de»»» MO' ) . - - 6-1»

_ 0 »»»di* * > »* 7_

)
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»i» ä irreiorlri . Do xutsr
Voxss ist »uoxerüitel mit

( ontinsntsl
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kontineotsl-kelße
e» iii » sil km rlii « « t Mr krttla ki Uinnk

KL

vrsliiie

k^ ivlrsits ^ reis

«». ir-»
kür I>Lmsv ur>ä

Herren
Litrs - (Qualität.

»t . lk'°

Hereeiles
SUssol

rmci

llsldsvdiide
siock unübertroffen.

? LU50lläs irvstso ülvss bvvLdrts Nvrt«
ILzUov vLoLst a >« LLdl ckvr Lmulök»

VvrlLLALk

Zckukkaur

IN
bsllgertr. 7?.

Verlnoxen
8is

2IuLterbuob

Zicgelhoistrahc 128.

kileii Idester
Toglich : » rohe i»«« -

notioaal»

keüiriiiHiiül-
W !-

«»»Iiiirrlüir
» « die Meifterschost

oo » vlde «b »rg
und 200 « Mk.

Siegerprämle « .

>! ! ?itkMei-
>
i>W «aht ! H

Uvulv,
Mittwoch , de» lö. Mai

sl ' . Tag » rin, » » j
Itarl 6ruaevaI6l

Weft' alen
» lg »«

0 rIsväo
Serbien

piekvrckt le ( alosss!
LIntivrrpen.

gegen
^ okn kliner

^Negcrringer, Südamerika I

MscheiiWgS - I
Kllnips:

i
viril V. ll. Vers!

Europameister
gegen

V . Vlillrll
Belgien

Nor den RingkämPse » :

Erstklassiges

Spezialitäten- !
Programm!

Kaffeuöffuuug 8 Uhr.
« »sang der Vors«eit,oal

8 > Uh« . I
vegi «» der Sttuokämpsr!

»räzis, I » Uhr.

Vühlsp . Zu« » r»ge> Hest».
-rronntaa , IS. Mai:

WM " - W,
Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet sreundlichst ein
_ « . Küpber « w.

I7nsi » i » er?

Pickel , Mitesser, Blüten vcr-
iLwmbcn sehr schnell , ivcnn man
rvcnds den Schaum von Zulker»
Patent Medizinal Zeise, ä St.
G , l , NVscifU und i,50 . « (35-' lig , stärkste ,

" orn>i ciiitroeknen
I4tzt . Zckauni erst morgens ab
wasche » und mit Zuäooh vreme
>» 5» l >, 75 ic . i nackslrctchcn.l^ rosiartige Wirkung , von Tau¬
fenden bestätigt, sin der » reu.,-drog . I . T Kolmen , bei >d. zz,
scher , L . ,rasch , Tb. Ltoraudt, G
Sircmer. » . Beile, M . Rebell u
H. WiedxmWn, Tranen.

Billig zu verknusen wirklich
hochfeine , wenig gebrauchte

7lMI > Mtt.
Büsing, Radorsterstr. 3S.

Gefälligkeit» Akzepte,
cv . Akzept Austausch, zur Ver¬
stärkung der Betriebsmittel ge¬
sucht . Näber , uni . L . A . li419 an
Rudolf Masse, Köln am Rhein.

Zu Himmclsabrt rmpscblc
frische Leesischc.

Adolf Rodrnbcrg , Brrnierchaufs.

Im Austrage zu lausen ge¬
sucht ein gebrauchtes

ttörrvn - fskrralj.
Sss . IN. Ang. v . Marke u . Pr.
um. S , rv2 an die Erso d. Bl,

Bürgerfeldc . Landmann 0
Maas daselbst beabsichtigt, das
am Mittelweg unter Rr . 37 be¬
lesene

Wohnhaus,
enthaltend 2 Wohnungen , mit
3 Lch . - L . Gartenland,

unter der Hand zum beliebigen
Antritt zu verlausen.

Ta » Hans ist in bestem Zu
stände und bedars cs nur scdr
geringer Anzahlung.

Zlauslicbhabcr wollen sich a»
de» Unterzeichneten wenden.

T . G . TierkS, Aukt . ,
Nadorst . _

Tungeln . Zu vertan,ei , ein
Rindsticr

1 I . all. Ioh . WcmKe,

L-e;jglhtvs sör
IGelegen-eitskimf^

Ein Posten <

nur- Plüsch-
Tischdecken,!

grpregk uu» bestickt,
zum Teil mit kleinen

L ebefcüleeil,
> srionrri billig.

frommer!
« chtrruftr . 4«.

Erbkrug
mit großem Garte » und Kegel¬
bahn stebt durch mich mit An¬
tritt zum Herbste d . I . zum
Verkauf.

Paul Hcinniann, Ai ' kt .,
Osicrnvnro Oldcnburg,

Brewerstraje 2._
Billig zu verkaufe» starkes,

gut d»rchreparler»es
Herrenrad

für 25 b.
Büsing BsdBiitvÜk. öü.

Bloherseid«.
'

Zu verk. zwei
DM' ßrtte vichttier,

sowie eine tragende « tute
« der Ltute mit Hüven,

sämtlich sroium und zugseft.
- ob . Ir, « .

? Verlopen
Zchwarzbrauner Toderntann-

hund, mit llertcnhalsdand und
langen, Riemen, entlausen. Tem
Wiederbrtngcr gute Belohnung
Mitteilung bitte sofort an

Zparckhorst, Barel,
Windallre

« cktäumi » , vb « « ,h« ^ _ I
Stall und SanrulaudT ^ oT' I
, u verm an der T -miersqw^chauffe «. Zu erfragen ^

« onsu mverein. Donner,chic,

Verlor von Win Ztrodthoss
in Nadorst di» Wwe Horst in
Ghdorn ein grüner Lail . Geg
Belohnung adzugebrn bei Wwe
Horst in Gpdorn oder G. Barke
mcver in Stternburg

Verloren eine schwarze Leder
lasche mit Liiberbügel u. Kette
aus dem Wege vom Bahnhof b.
Mrinardussilaße 4 . Adzugebrn
gegen Belohnung daselbst oder
aus dem Ratbaus.

verloren eine Toinenuhr m,r
l . schwarzer Kette , selbstgemacht,
aus d . W Amalienstr. , Ztaul^
Kascrnenpl. bis Brovimyftr ., a
2i . April , zw . b —8 Uhr abends.
Bitte gegen Belobnung abzug

Brommnstraße 12.

Lu verleiden.
Geld Törtchen ohne Bürg ., 5

Pr . Zins., ratento . Rülkz. vom
wirkl. Zelbsigebcr. LchilinotH,
Berlin <5h . K7 , Lohmeyerstr lS

kkü .r« le» ii?LÄL-
reelluschnellv.Sell stg . Zchleoogt,
Berlin . 44. Aonstr. 8. Nuctporlo

Zu belegen M >0 .4t gegen Hy
voihekarische Sicherstellung.

Nagel L Möller,
Lldenburg , Julius Moscnplatz 3,

Tcrnrnf 124!

Suche z . I . Nvv. umzulcibcn
GM . st, sich . Hvp., u. Brd .-Tar .,
zu 4 ' ii Prozent Ztrinweg 33.

Anzuteiben gejucht aus sofort
GM . st aus sich . Hhp. ( Wohn¬
haus i . v . Stadt i. Gefl. Oss.
unt . S . «92 an die Grp . d. Bl.

Auzuleibcn gesucht '2500 -st a.
i . Landhyp., Röche Oldenburg« .
Nachzusragen in der Expedition
dieses Blattes.

Oldenburg. Anzuteiben ge»
jncht gegen mündetsichere Hhp.
43,000 Mk .,

«eener 2 mal IVtM . st, 1 mal
SSM0 . st.

N»s«l L Msa « .
Zttl . Mosenplap .3. Aerur . 4P4,.

Zwilcheaahn. Geg« d»rch
au« sichere Landhhzwtheke» suche
auzulrihen zu 4 bi« 4Proz.
Ziuseu : I8 «M ^i,, 8« L . st, »
mal AB» «SO» ^ll. SU» '.st.
övw ^st. 4<M .st. 'wmak»'«M .<
rioo ^ 2000 ^ k, 1L0V ^is. , 40V

und 4 mal 100» .st.
A. H. Htnrrchs

Aijileihn zchlht
aus änhertz sichere ftiidtrschr Hy¬
potheken 1000 X und zweimal
4000 .st. Zrussuß 4t - bi« L
Prozent . Möglichst aus schart.E . Heimsach. Anknouatoa,
Brrqffr . 17 n . Iernspre cher 53«.

kimzul. ges . z . 15 . Sept . au
« midels. Hypotb . UM M . OfO
«uter L . öS Langeftratze 20

. verm
^ z. l . ZulVH^t. einem Neubau a , d. « ^ 1

ftrrstrasie eine geräumige de,»Oberwohnung mit allein ^behor. Näher, » I
_ _ Hochheider wea 4z >!

.4» vermieten ei»
Kabinett , edeut m. ganz. Wo»,nun « an sehr verkebär.7^
Straße , z . August o. stutz Sek, . empf. für Barbier Nahe««in der Expedition dies. Bl

*
Zu verm möbUL ^ ^ .

Kammer. Zobannt« ftr. 31 !
Lad« , Mit oder ohne «abiHw

zu vermieten. Off unt. B . Wan die Filia le Longestt.
Z» vm. mdl. W < u. Schl? '

zimiurr . « chtcrnftr. «7P
Z « - St . u. K . Humdoldtltr I
Eine Oben» , m beb Gärtk ^L
sof . bill. z . vm . Lcrchenftr . 4. »

'
Z» vermiete» schöne u« e?

wohn a. d. Aleranderstr. p , I
ein, . Dame. Näh Lindenftr .v

Junge Leute erhalten L,,j,
Lindenftroße Nr 7z

Haarcnuser 20 ist die schöne
Oberwohnung aus sofort o stan rub . Bewohner für 700 ,
zu vermieten. Nähere«

Ose,,erftrase»
Zum 1 . August zu vermin »,Laden mit Wohnung

auch paffend für Bureau», tn Ider Nähe de » Bahnhof» . O« sunter N R . 20 poftlaaernd.
Gut möbl. Stube u. »«murr

ZU verm . Bogcnftrase L
Hrrrich . Parterrew . iz. ->mit Zubahor, Ktageubelzung.

Werbachstras« d.
Kl . Lad« , aus sofort zu den»

_ Ofterstrasc'
Zum l . Nov ftdl . Ober « , m,

neuzestl. Einrichtung zu dem.
Stove , Adlerftr . 4

Zu verm. die »nt. abschliest
Wohnung mit Gart«, auf de»
I Nov . d . Z . H . « . Mister,
Donnerschwccrstr. N.

Irdl . möbl. Erker n Schlas-
, i»nner an best. Herrn a. sos . zu
verm. MUchstr . >Neub., 1. KT

Schön möbl, Zimmer zu der-
mieten. Ltndenftraße 51L

MSbl . Woha u. Schlaszi»»«
zu verm Vaumgartr it-r. lL

Zu vermieten aus soso « eine
gut möblierte Stube u. Srininrr

_ Rowrtmups.
Logis für junge Leute.

Mittlerer Damm L
Logis f. jg. L . Surwickftiatze K

Moktierle « Zimm«
zu vermieten. Kiinvickftratze Sk.
Sj . L. erh. st. Logis. Humb .hrD

Zu vermieten möbl. Stute o.
Kammer Ofener Chaussee 7k

W . HMMnii
gesetzt . All., sehr tücht ., b. Zeug
niste, wünscht Stellung.
würde selb , gerne e . groß. Bc
trieb« vorstedeu Off. «uter 6.
088 an die Expedition d. Mab

» « ttoeistia, tn Bin« .. Ä»
torarbeiten , Stenographie und
Maschinrnschr. erfahr^ s. Skrl.
Off. u . S . «00 an die Sched.

^ ie1-6e8ueke.

rill irmrtt Mcht»,
k 721 Zakre ai». weiche « alle Ardeil
T ,nü verricvern rvlkl, jochtEtelra«' zum t . Zchli. am liebsten i» eioem' konüwirrichasti. Haushalt , bei

Raid-Luniienanjebtub u. ckebalt^
in der Geschäftsstelle

- N ->chri«kU« ,t. Stadtu - L »»b -
^ . Ehchmor s. z i . Zn.i E ^

^ Evriftr « ,
20 Z . alt , >» uageüimdigter Siel-
knua. sucht zum iö. Juni oder
1. Juli anderweitig Stellt« «'
ev. zur Ausbisse im Laden. Ge
fällige Offerten erbeten urckr
S . 7V1 au die Erpedrt. d. Bl.

Avg. srdl . Wohmw a zum Preise
von ca . 350 F . Offerten nach
_ Lambertiskrahe24 .

Herr sucht zum I . Iuui zwei
gut inobtirrtr Ziarwer , Radar
her oder Lindenstratzc. ' Of-
serlen mit Preisangabe unter
S . 890 a» di, tz-xp . d. Blatt.

Z. 1 . Ott . v . jg. Ehcp. Ober-
Wohnung, 4—5 Zim., für 800 b
700 tk gesucht . Offerten unter
S . 095 an die Exp. d . Bl.

MW « ! « «.
Eine gut möblierte Woha-

und Achiasstubc sofort zu ver-
miclcn. Achternstr . 4.

ocs. zu vermieten gut möbl.
Zimmer mit Bet«. Bremerch.,Aufseher Dörnhagen, ob.

Zum l . Juni ein Zimmer mit
voller Pension a >, eine Dame
zu vermieten.
S >M üitstidrst.

Zg . »erh « . sucht Stellrma
als Bcke 0 . »0stierer c>-
aus s. 0. später. Soulrmr km»
gestellt werden. Offerte» unttr
§ «97 an die Erp , b. Bl.

Juugc « Mädchen
sucht Stundeuftrlle . Off. wn-
P . 585 ^ ikiate Lanaestraße 20.

Rastede Ein gewandter

der Mai srine Lehrzeit been-
digtr , sucht « st««», . Räheres
dutch ^

Tegen, amtl. Auktionator.,
Eversten! Gesuch «

^
iür zwcr

Mädchen nach per Schulzeit Bc-
MM « «- -z ÜWM ^ -



2 . Beilage
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Nur dem 6rohbe »
'r <,glum.

E« »«chtzkN« « «serer mir «». r ^ p»n »«n»znchr „ v«^ ,tzen»„ cr,ain « .^ ,cht,
M, «r mu »e««- cr Quellen,m,atz, i. ,.» Lrnchtztz

utzrrlatale statz »er » «tzckktt» » ft,r»
clS » » Lurg, w. Mai.

- Eine « nnsiaiissirttnng , vic wenige , nbcr sehr ckiarakic-
Bilder nn sich hcnlc j „ , Au .zn stcum

^ui , vic 'Waake r .iusn : linn „ des V e , b,1 n de s der den l-
schcn « u 11 st vc,: i 11c. eine Z'ln :- ,i : lin -«g , sg gunich,
liiräiv« l . i «' S »uis ig >m all , nVianc «, . sviidet, , du «ck,au -.- modetn
im rcuca Tian : . Tie vcrkvrpcri ciuc An -ahi p .-r besten und
»cr mcittiiininillnicil Ban . : „ , und di : Oldenburg -r « nnst-
iikui: ' , wcldcii sich dann mit verschiedene,> neuen Bich-
>.M»cn auseinander,zu, . he » habe » . II , a , ist der vicibe-
sprotbcne Bi'slcr , dc,ien Ankauf durch di ? Bremer « iliisl-
knlc stiiietzilt soviel Tlaiib answirbcllc , venrele » , aüßer-
kcm Liebermaiiii . Eoiiittb , Tlcvogl , « alkreuih . Mosion,
die lR-brnder Hübner u , a . 111, Ti : gering : Zahl der Bilder
cimögüchle selbst in uiiicren beschränklen Bäninen ein zweck
mäsiscs Hiia -rrn und läßt auch das Besehen aus stilisier? !.'
üiuscuiuii' z » . Es ist eine stclvälille Ansnellimg , wie inan
-7 mir in größeren Tlädten zu seikir bekam,» 1, Tie wird
- kr g . wis Anlaß ZN inancherlei inlcressaiilcn Anseinaiider-
. tunc.' n steben,

» Aus dcin Alclier des Hofihraikrinalcrs Mohr,na,in
bicricll' ii ginge» die >v,rknngsvollc » dorischen Tcmpclvckora
licncn bcrvor , die i » dcn von Tirckior Ulrichs in Osna
biuck und '.'.'linden vcransialiclen Ocb,p „s '.'lussiibrunstcn
m-nti Beinbarvischeni Winsler, Ausscbcn errcstlcn. Ter Bus
des Mobrinannschc» Alclicrs sand von eine neue Be
slimgullg.

» Tcr Licderkranz niachl seinen dicsjäbristen H i m
Mtlsabri Aussliist nach Weslcrslcde. Er fährt Ton
ncr - iag um :! . tt> Ulir aus Ausilugskarlc » ach Tüdboll und
marlcbicn dann über Torsboli , wo »iassce stelriinkcn wird,
nach Westerstede . Tic schönsten Wälder des Aiiimcrlaiidcs
werbe» vcn den Tängcrn durchwanden . Z „ Westerstede
babc» die Licdcrkränzler bis nach Ul Ubr Bc» . Tic crrci
»cn mil einem Toiidcrznge den Zug , der hier IO . Ubr von
.chvischcnabil cimrissl . Wer von de » alleren Miiglicdcrn
ober den lcilncbinendcn Tan,c » die Wandcrunst nicbl mil
maclien will , sniirl durch nach Westerstede nnd kann bicr die
Zen bi . zur '.'lnkunsl der übrigen Gcscllscbair ; u einen , Tpa
zicrgaiig nach Wincnbcim oder ; » einer srcui,blichst gestatte
im Bcstckiigling der Gärtnerei des Herrn 'Böblie bciiußen.
Um reichlich «i Ubr bcstinnr der » onirners in Büschs Hotel.

7 Unsere Opereitengrsrllswasl , die am Lrcilagabend in
der . Union - ibr Tounii -c Programm vorsübn , bar im Lande
liberal! große» Erfolg gcbabl . Hier wirken mil : Lrl . Bda
vild, strl . C i s a T o r n , die Herren Hans Böl,
aici , L aller Eiräbeniv und >r 0 nrad ^ c b
mann. Tic musikalische Teilung lieg ! in Herrn Hosmnsikcr
.llbrechls Hände » . Ter Abend wird sicher amüsanl
Verden.

Tas erste lrainilienbad in unseren , Lande — abgc-
iidrn von Wangcr 0 0 g bar B w i s ch c n a b n aus ;u-
irmc » . Tic bnbsch am Tee binler dem Ainmerländischen
- -iicriibausc gelegene Badeanstalt viele ! die beste chelegcn
tri! zu einem erfrischenden Bade . Mittwochs und freitags
»M 2 vis 6 Ubr ist das Bad snr Familie » srci , was im
äommcr . wciscllos auch von Oldenburgern ansgcnüvl wer
den wird . Biele Besucher des Teer bcnnycii auch dcn
schön"» Badcpla ? bin,er dem Winsbanse von ;ur Brügge
mAsabauscn. Außerdem sind » och Bedevlätzc im Tee in
der Rabe der lstirche , bei Obmslcde in Treibergcn nnd bei
?!ivlkcini

* Eine sestr bübschc und scbeiiswcne Ausstellung bat
Liargarcte Tach aus Lübeck urteil im »ialerie-

iaalc des ü unstgcwerbe m uscu m s '
.rrrangierr , und

Kar von band ^earbeilklen , Taimuck , prackilvollen Messing-
llttcilcn , Ecrülickiasien des Gebrauchs » iw . , nach Entwürfen

ersterüiistier. Wiener üerainik , Tstiren , echte Tchirm-
lind Tlockgrissc, eine niistewöbnlich reiche Bernstein » .' !
Icklirn van beianeeis , .rosen » nd klaren Ttiick . n . überb .rnvt
eine grrse Answabl v . n knnnlerisch bedeulsameii Eillwiir-
jcn , die man mit Ber .

'
.nii ^cn irudicrt und von denen man

sich steril anreaen lärt.
- Tie iflus - badeanstalt an der Hunlc wird schon dcn

Umstanden nach eifrig bcnut» . Herr A c i n e ck e und
seine Mutter , . :,d Herr B a k c n b u s sind bereit , die Wasser
srcui,de aus ; n » cbmcn und cs ttinen gemütlich ;n machen,
so weil es die Tcmperalur ziilas» , oder deren Ticsslano
sonstwie aussnglciche » Ucbrigens ist dos Wasser schon über
in <» ,ad warm . Tie Tchadcn , die das Eis der Anstalt zu
gesiigl ba>, sind ausgcbesscrt , nnd auch sonst sind alle Mangcl-
Vöstc bcsciligl , sodas; das Badclebcn leinen Ansang nehmen
kann.

* Eine seinkünstlerische Propaganda Broschüre, die in
ibrcm Wen jo leicht nicht übcnroiscn werden kann, gibt die
T c l m c n b 0 r st e r Li » 0 l c u m s a b r i k . Anker
M arkc, in zweiter Ausgabe Vereins und zeigt dabei das
volle Ucbcrgewicht, das künstlerische Lcilimg nnd Bcrauing
bei » ' » läge allen gewerblichen Uitternebmiiiigen verleibe» , ei»
Beweis , wie klug die Fabrik gclcitci wirb . ,Zn dem starken
Heile veranschaulicht die Fabrik die inannigsache Bcriven
diingsmöglichkeil ibres gcnnistcrlcn «Bnlaid , Linoleums und
zeigt , daß dies prachtvolle Erzeugnis auch in dcn rcichsians
gestatteten Baumen zweckdienlich verwandt werben kan » ,
wenn cs eben von ersten » iinstlcrn bcbanvclt ist , wovon das
Hcsl Bcichiiungs und ^ arbcnprobcn genug bietei. Pros.
Peter Be b r c n s zeichnete den Umschlag, Tir . Tr.
Tchacscr Lübeck leitete die Bilder mit einem inlcressan
ten Aussayc über die Banmkunst der Gegenwart ein . Tie
ninstergiliigcn Abbildungen stammen aus der Uunstanstalt
von Bruck 1» a n n in München . Tic zeigen eine Beide
bedeutender Gebäude » nd Bnncnranmc , in denen das Hansa
Linoleum Verwendung sand , und bilden eine seine und u»
überircsiliche Bcklamc sür das Erzeugnis . Wir nenne » nur
einige Gebäude aus der großen Beide , darunter die olden
biirgischcn, : Tladttbcalcr und Miiscunisbaii in Bremerhaven
iTipl . B " st , » auimann Berlin, , Bcgicrungsgcbände in Tüs
selkors iBaurai v . Talyivcdcli . Bcgicrungs nnd Amisgc
ricklsgebände Eutin ' Bcg . Banm . Woblschlagcri , Bnstis
gebaude '.Bainz , Proi . Bonah, , Amtsgericht Tel , wart au
«Bcg . Baum . Woblschlagcri , Baibaus Worms «Pros . i> i
Icker «. Angiistasckallc Breslau , Obcrrealschulc Telincn
borst « Tiadibaumciiier Uiibn , Haus .» rüger , Olden
bnrg «Bcg . Baum . Bitter «, Oldcnbnrgische Landesbank
Enlin «Baurat .Trüslucki, Tcuische Bationalbank Wil
b e l m s b a v e n «Abbcbnscn »iiv Blcndcrman » , Bremen «,
Bcstauranl Brcliliaucr , Telmenborst «Arch . Tioisrcgcn «,
Eas , Zerkau , Berlin «Bruno Paul », Landbans Högl bicr
«Bcg . Baum . Biller » nsw . ». Tas Heft durchzubläncrn,
gcivatzn einen künstlerischenGenuß.

* Ein lieber Wandersrcunr », die „ Oldenburger
«T p a i c rgü » g e und Ausflüge "

, sind im Berlage
von Gerhard Ttalling hierielbsr in Auflage cr-
sckienen « ! , .,<> Mk .I . Ter dem Buche bcigegebene Emv-
ieNiingszetlkl besagt folgendes : „ Tie Beiibcarbeitung
dieses beliebten iriihrcrs durch das Oldenburger Land er¬
streckt fick' zunächst auf die geschichtlichen und landeskund¬
lichen Angaben , die nach den neuesten irorschungen fast
gänzlich umgestaltet werden mußten . Tie Berieselungs-
e. nlagk » , Moorkuliuren , isischleichai,lagen uslv . wurden
meist nach amtlichen Quellen neu geschildert . War auch
die Wegealigabe in dem alten ssührer äußerst genau ge¬
wesen, so hakte sich , dock, auch hier im Lav.se eines Jahr¬
zehntes sehr viel geändert , ebenso wie in den ' iniistichätzcn,
Museen . Tcnkmälcrn der einzelnen Tlädrc und Trrschasten.
Tehr viele Touren sind biinuaekomiiicil . w die srischteich? .
das Laaer Meer , der Harrer Wald , die Bäder Butia-

diugcns , die '.'lusslügc bei Tamme , Wilhclniehatxn , und
k : mentsplcch ? ii » wurce auch da -, narienmalerial ergänzt
und erneuen . Trust eie , r Aii « . . .nu » g des Tnbrers ist
das Bum dank einer zweikeni»» , nt . n Ttuckanoronurg
nur nm ca . siinfzig T .' lteil gewa -. -. en . bat also seine Hand
lick ken bewahr : und ein nick» w iintcrichästciidir
Vorteil - d ' r Paris de - elegant gebundenen Büchleins
ist herabg iestl , - o daß er nur noch I .«> Mk . beträgt "
lind d . r Wastbzeue ! iiben >. ibt nickst . Ta . Buch verdienr
jede Empiehlung . Tie et ' len belden Auflagen der eigent-
Ulv nn . nlb - htlickw» Anaaben ivären von , >„ slizral
Tlracherja, ', , die Heide » «»«egen von EiekeimraiBucholtz
« - iurest. Tie Beuherausgabe lag in der Hand van Prvi.
Tr . A l b , e ch l und Landesvlonomieoberinirntlor t '! l a i>.
Es ist ihnen gelungen , ei » modernes Handbuin , einen
-.ritgeinä »hen isülircr daraus zu machen , "hnc die «'ieschichtc
und Landeskunde , oie dem Büchlein erhöhtes Znlercii.
liehen , dabei aus dcn Augen zu lassen. Es i 'n einzelnen
durchzuvriisen . Ivird der Tvmmer und die Wunderzeit
<'!el :.gei >heit gelwn : aber Tiichprvben beiveise » , daß die
beiden Bearbeiter ihre Aufgabe mil gliialicher Hano an-
eegrisien haben , ssiir eine neue Auslage . mpiiebll sich
di : Ansnahnie unserer Bvrdseebäoer . Tein Verla " ist
anzuenii fehlen , Taichenercmvlare mit eine in wenig
einpiindlichen Umschläge Herstellen zu lassen . Wir emp¬
fehlen jedem Lldciiburger das gute Buch angelegentlich!

* 3 nm Bennen in Oldenburg anr Tonnabei,v und
Tonntag wird uns geschrieben: Ali, Tvannnng sieb , man in
T,adt und Land dcn beiden Tpornagen «künsngcn Lonn-
abcnd und Tonniag » ans dem nunmebr der Benzcii cmsvrc
chend cingcrichielc» Bcnnplast Oldenburg Obmsicve c » ,gegen.
Tämiliche Bennen werden in diesem HZabre voranssickülich
g» l bcscstle ,Leider answeiscn . Tic Besucher werden biermst
nockmials aus die an , Tonniag . dcn Mai , sabrcndc» To»
dcrziige ; » crmäßigicn Labrprciscn ausmerksa», gcmacbi:
Bäbcrcs ans den Tiaiioncn . Wir iveiscn ferner noch darauf
bin , daß an , ersten Bcnniagc , des Abends , großes Mililär
stonzen von der ganzen stapcllc des slnsanicric Begimcms
im Union -:- Garicn slaiisindcl. Am zwcilci, Bcnniagc « Tonn
tag » ist in dcn oberen Talen der „ Union " ein Lcstball sür
die Besucher des Bcnncns anbcra »»» .

i-st I«. Tcr Oldenburger Bczirssverei » für Nattrrknnde
mack» am Himmelsalinsiage cinen A n s flug ins Lpwcgcr
'.'.'ioor , nm in de » völligen zahlreichen Tümpeln Planklon
iinicrsiichiinaei, vorzuiiebmcn . Um sti .-tck Ubr ircsscn die die
sigcn '.'Bilglieder , die cnnvcdcr st . l ', Ubr morgens mit dem
Broker e'

,» ge nach Lpwcgc sabrcn oder nm !> Ubr zu
L» ß vom Hailplcingang des Gcrirudcil stirchboics abmar-
scknercn , am Haltepunk, Lpwcgc mit Herrn Brockmann ans
Lebe zusammen, der die Lnbrung übernimmt »nd nach der
Bückkcbr ans dem Moor in Lon eiiuacs über Plankronunier
snckiungc » Mitteilen wird . - Gäste sind bei allen Bcranstal
ttingcn des Percins willkomnic» .

- L . Bo » , Oualenbrücker LlugplnN Dem prächtig ver¬
laufenen Pferderennen des „Artlünder Rennvereins " folgt
nun am Tonntag , den I ! '. Mai , das Quakenbrücker Tcha» -
, liegen . Tie beiden Maschinen der Gradepikvten Bosenius
und Mischewsk» sind bereits nach Ouakcnbrück unterwegs
und treffen bis Tonnerstag au , dem Llugplaste sTpottvkap
im Wohldi ein . Ltäbrend das eine der Llugzeuge über
eine Tpannimile von !>, -

'
-<» Metern verfügt , mißt der andere

Apparat Ist,»«« Bieter.
* Zwei denkwürdige Häuser Oldenburgs werden zur

Zeit abgebrochen : das ebemalige Wohnhaus des bekannten
oldcnbureischcn Tuperinlcndcnten Ha me tmann (kleine
Kirchenstraßc .") nnd das Hans , in dem einst 'Theodor
von « ob he wohnte ( Zicgelhofstraße 7 «. Beide Männer,
obgleich keine Oldenburger von Geburt , sind bei uns nn
de, - essen , nnd ihr Gedächtnis Ivird erhalten bleiben .

' —
Hamelmann gehört zu den Historikern unseres Landes , und
« obbc har unser „ Heil dir , 0 Oldenburg !" gedichtet . Tas

Aer sich vor Mottenschaäen zchittreir will,
larss siel , nickt, bestimmen , eines 6er Iiekauntsn , scheinbar billigen , ia V( irI: I>cb>:sit aber teueren , veil meistens virkunAsIosen,

^lottenmittel r «, Kaulen, sonstein verlange ausstrücklleb stas laut Attest stes Oberbolwarseballamtes in stsa Ilolkaltun ^eu

8i ». liLaiSSlal Äss Itaiissidis
snvis von vielen ansteren Kün - klielien !!ml lürstlicben Holbaltunxen, militärischen Lsklsistunxskawmsrn , Lebürston unä rablreieben

? rivatg>ersoneu seit stakren mit vollstem krlolxo vervsnsteto unst in seiner Luvorlässixen Wirkung einvanstkrei ergirobts krägiarat

I)r Weinreiek
»lit Vr » ^Vs1n >70L<rI» ' s »loltsirLIKer ' wlrü ülv Voiknlolrluns «Isr sv ^ädikliol »« !»

Line königlieiis8olilo88 vei'ivaltung sofineib! :
(icen komme leb Ideee kitte nscb . in pecvnlicbee loem mein Urteil ükce lbrcn dlottonästiee strugeden . In jabrelsngem (Zedrauck unck ckee ^ dslctii,

ckenselden dejrlibedalten , liezt ja voll ! ckie beste kinpsebiung . llcnn in einer Seblossvervallung gibt es ckie vielseiiigs, »: Vervcnckunx bei einlscbsten vic llcn

kosldarslen vinxen . - kampier , Weller , Insektenpulver sinck wegen Staub , OerucN u --w . niebt lldcrs » vervcnckdar unil » lebt ruverlässix wirksam . — dlolten-

ütber bäl » entscanclenen Schallen » ul . verhütet solchen bei achtsamer , reedtreitliier Vcrwenllung unll ha « hier alte krutstänen v SIIix re rstdr «. kischteilige

Wirkungen habe «eh nsthUcmerk ! . ln meiner sehr langjährigen Lrlshrunx habe ich k in bes seres lüttle ! kennen gelernt unll keinen änlass . <I,n »ch ru suchen.

vr . Veiorviod L MottsuLtker ist IN .Xpolliekon, vroeerien , I-srkümerlen in l-' laschen ä 2. - . 3,bO u. pussemlo Zerstäuber ä 1 . 10 u 7-- dl.

_ _ _ 211 Iiaben . I 'ür Ol-o^svei br -l '.ictien den Inclusli -ie und militüi -isdio Vekleiclunxsk.immern 1. iekerun § in LaUons mit dedeu-
tencker l'reisermsssizunL. Erospekto init rsblreichen xliin^encke» -Znerkennunxsschreiben gratis unck franko ckurch ckis alleinige n l-'abnkanten — —

O . n, . v . Ssrltir 2 S.

>>ii <v » iel » vor niinilorwortl ^ e » , iii , i>t oinwan lkrel erprobten ^>l» I, » bnin » Len.
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Hamelmaimschr ,Hau» war durch eine Gcdenkrafct du » '
gezeichnet, die di ? evangelischen 0>eiüiici»en unserer Land,»
auf Anregung Seiko» halten anbringen lassen : an K .' bbe
rrrnn -ne nicht» an seinem ehemaligen Wohnhauie . — Tic
günstige Cntwicklung unserer « ladt bringt es mit sich,
baß drc alten Häuser , deren wir ohnehin nur nach loenige
besitzen , rasch verschwinden , so sehr der Historiker es be¬
dauern wird . Unserer Sradr aber , dje sich jo erfreulich
au -brcitct , erwächst daraus die Pflicht , das Gedächtnis be¬
deutender und verdienter Männer , die liier gewiikl haben,
dadurch der Nachwelt zu erhalten , das; inan neue Straßen
nach ihnen benennt . Cine Hamelmannstraß : und cinc dlobbc-
srraße haben wir noch nicht : aber gewiß wird unsere nm-
jichtige Sradtvcrwaltung dafür sorgen, daß wir sie

'bei
passender Gelegenheit erhalten , (sine Stadr ehrt sich selbst,
wenn sie ihre hervorragenden Bürger ehrt.

* Tie »wrddruilchrn Landrsvereine de» Deutschen Brr>
rin » für da » höhere Mädchrnschulwesen tagen in der Psingst
Woche in Hamburg, leine Clbfakn leitet am Tiens-
rag , den 28. Mai , die Versammlungen ein ; der Abend ver¬
einigt alle Teilnehmer zu einen« geselligen Beisammensein
in der „Cvholiing "

. Ter Mittwoch ist ernster Arbeit ge¬
widmet . Tie Vorträge behand - l » die „ Selbstverwaltung
in der Schule " und „Geschichlsp'. änc " Am Mittag finden
Besichtigungen verschiedener wissenschaftlicher Institute statt.
Ten Schluß bildet ein Festmahl ,m großen Saal des Üblen-
dorfter Fährhauses . Näheres bei Frl . T . Grell, Ham
bürg , Pettumsiraßc 15 , und Frl 2 . Wichmann, Hanl-
durg , Johnsallce 51.

* Tie Jugend « blcilung des Tnnivereins vor dem
Haarentor untcrnabm am vergangenen Sonntag , vom
schönsten Wetter begünstigt , eine ganztägige Turnsahrl nach
den Oscnbergen . Tic Tour verlies äußerst interessant . Rack
mittag » wurden daselbst allerlei Spiele veranstaltet . Ten
Schluß bildete ein Kricgsspicl gegen einen markierten Feind.
Letzteres machte den kleinen Turnern viel Vergnügen . Ter
Fug 7,15 Udr ab Sandkrug brachte die Abteilung wieder
nach hier zurück . — Am letzten Freitag hielt die M ä n n c r.
« vreilung des Turnvereins vor dem Haarentor ivre
Monatsversammlniig ab . In dieser Versammlung wurde
u . a. beschlossen , das diesjährige Sommrriest an zwei Tage » ,
und zwar am Sonntag , den 4 ., und Montag , den 5 . August,
adzuhaltcn . Tic Vorbereitungen zu diesem Fest sollen so¬
fort in vollem Umfange ausgenommen werde » . Cs soll das
Fest wie bisher im Garten und in sämtlichen Räume»
de» Bereinslokals , sowie in der Turnhalle vcrannalrcr wer¬
den . Fm Lause diese » Monats soll zwischen der TurirbaUe
und dem Vcrcinslokal ein Spielplatz mit Spring
grübe eingerichtet werden , der den Turnern Gelegenheit
gibt , sich in größerem Maßstabe wie bisher an den votls-
rnmlichcn Ucvungcn und Spielen zu beräligen . Tic
Damcnabteilung des Vereins sc>crt Tonncrstag . den
16. Mai , im Vcrcinslokal i Restaurant zur Linde , Besitzer
G . Krückcberg) ein Tanzkränzchcn . worauf die Mitglieder
noch besonder» hingewiesen werden , tSiebe Inserat .)* Da » Gcwcrtschastsscst wird in diesem Fahre am
Sonntag , den 23-, und Montag , den 21 . Funi , abgchaltcn
werden . Ter geräumige Fcstplay neben der Tonhalle in
Qstcrnburg wird mit Buden und Felten bebaut . Tie Fest¬
rede hält Landlagsabgeordnelcr S ch n l z - Richlingen.* Ter Gesangverein „Gntcnbcrg " unrcrnimmt am
morgigen Himmelsahrtstagc eine Hcrreittour nach Bloher¬
felde. Der Abmarsch ersolgt »m 7 Udr vom Friedciisplatz
aus . Fm Lokale des Wirt » Setnldt wird Aufenthalt ge¬
nommen und bei Gesang und Spiel die Feit verbrach».

js Wilhelmshaven , 15 . Mai . Das c * stc Geschwader
wird am Himmelfabtttstage bier vor Anker gehen.* Fußball . Am Himmelfahrtstage treten sich auf
dem Germania - Sportplatz in Tonne » schwer di : ersten und
zweiten Mannschaften der Vereine Lsrernbnrg von 1903
und Germania -Oldenburg im Wettspiel Legcnüber .

'Auf
den Ausgong dieser Spiele ist man in den beteiligten
.̂ reifen sehr gespannt , dg beide Vereine in leLtcr Feit
recht gute ßksultale erzielt haben . — Tie zweiten Mann¬
schaften treten zuerst an , und zwar um 3 Uhr , währenddas Spiel der ersten Mannschaften kurz nach 4.30 Uhr
desmnt.

»

* Ha »dnuh , 14 Mai Man schreibt uns : C » ist kaum
zu glaube » , mit welcher Rodelt i .iaiiche Ausflügler
im Walde Hausen. Ottne jedes Naiurcmpsinbc » rrißen l >e
Blumen und Flvcige ab , schleppen sie mit sich verum , t» s
sic welk sind, und werfe» sie son . Tie Wege gleiche » Kircb
Hosen , aus denen abgerissene Pflanzen ihr Grab sinven.
Meist sind es , wie via » dort , Bremer — es muß einmal
ösienilich gesagt werden , di« hier und auch in den Nach
bargehölzcit wie die Vandale n wirtschafte» . Vergange¬
nen Sonntag kouitie mau beobachte» , wie Frauen und »liu
der nicht alle» ! abgebrochene Ftveige , sondern sogar iungc
Bäume mit Wurzeln iklcine Tannen und Buche» )
sorischlcppicn. Was sollen diese N a > u r s chä n d r r in
unseren Wälocrnk Wer bar etwas von ihnenk Tie Soni
mcrwirischastcit cuvak Nein ! Tic Leute kommen mit Srnn
mcrwagcn und bringen alles , was sie am Tage gebrauchen,
mit , sogar Getränke . Was sic in einer Sommerwirlschasr
verzehren , ist kann höchstens cmc Tasse Kaffee. Tabes aber
sind viele Crwachscnc und Kinder von einer unslätigcn
Rücksichtslosigkeit gegen andere Besucher. Wirte , säubert
Cure Lokale von solchem Publikum oder zeigt ihnen , daß sic
in Curcm Hanse nicht die Herren sind. Tragi mit dazu bei,
daß auch an Sonntagen anständige » Publikum den Harvruch
wieder ausstichen kann, ohne belästigt zu werden . Vor allen
Tiilgen bringt ohne Gnade icdcn zur Anzeige, der Waldfrevel
heget» . Fbr seid es der Natur , unfern » Lande und C» ch scl
der schuldig!

Lebensmüde Großsladljiiqcnd . Selbstmord und Selbst
Mordversuche scheinen , ctzi in Berlin einen fast rpidc
mischen Charakter anzuiichmcn . Fn Abwesenheit der Cltcrn
vergiftete sich in der Nacht zum Sonntag die vierzehn
Fahre alte Tochter Wallv des Wäschercibcsitzcrs Franz
Rö ming ans der Warschauer Straße mir Leuchtgas . Als
die Tal von einem ältere » Bruder bcnicrkl wurde , war der
Tod bereit» cingclrelen . Wall« Röming batte in der Küche
den Habn des Gaskochers geöffnet , den Schlauch in dcn
Mund genommcn und da» ausslrömcndc Gas eingcanncl.
Tas junge Mädchen war ein Schmerzenskind der Familie.
Cs meigle , wie die Cltcrn angcbcn . zum Stcblcn und kam
auch in der Schule nicht recht vorwärts . Fn der letzten Feil
pflegte cs sich umbcrzittrcibc » , so daß die Mutter sich ge
nötigt sab , die Tochter cinzuschlictzcn, wenn sic selbst Besor¬
gungen zu machen batte . Auch am Sonnabend Abend war
da » Mädchen cingeseblossen worden und bat dann , vermut
lich aus Acrgcr dariibcr , ibrem Leben ein rasches Cndc de
reitet . Fn einem Brief , dcn sic der Mutier biittcrlasscn bat,
erklärt sie , daß sic sich schon lange mit Selbstmordgedanken ge
tragen bade . — Ter zweite Fall spielte sich in der Fehde
Nicker Siraßc ab . Ton versuchte sich i» der Nacht zum
Sonntag das sechzehn Fanrc alte Hausmädchen Clsc
R ist o w mit Leuchtgas zu vergiften . Als sic ausgcsundcn
wurde , baue sie bereits das Bewußtsein verloren . Man
konnte schnell Wiederbelebungsversuche vcrailstaltc » , die von
Crsolg gekrönt wann . Tann wurde das Mädchen nach dem
Krankcnbansc am Fricdrichsbain gebracht. Sie Hane die Tal
verübt , weil sic 20 Mark verloren batte.

Wieder ein Schülrrseldftmordvrrsuch . Berlin, 13.
Mai . Heule morgen sprang in der Golcnstraße in Schöne
bcrg der 12 Fahre alte Schüler Crnst Müller, der bei
seinem Stiefvater wobt» , a» S einem Fenster des zweiten
Stocks auf den Hof hinab . Cr erlitt niedrere Knochenbriicbe
und andere Verletzungen und mußte in ärztliche Behandlung
gegeben werden . Ter Knabe batte keine Schulausgaben ge¬
macht und gab in letzter Feit wiederholt zu Klagen Anlaß.
Tic Tat scheint aus Furcht vor Strafe verübt worden zu sein.

Aiiarchistcnjagd. Paris, 13 . Mai . Tic Regierung
ordnete eine allgemeine Anarchistcnjagd an . Bisher sind über
50 Anarchisten verkästet worden.

Cin Fug ausgeraudl . Mexiko, 13 . Mai . Fn der
Nähe von Quadalajara wurde cin mir Flüchtlinge » aus dem
Crdbevcngcbict von Fopoilau überfüllter Passagicrzug von
Banditen überfallen . Siebzig Soldaten , die sich zufällig in
dem Zuge beiailden , stellten sich dcn Banditen entgegen . CS
kam zu einer regelrechten Schlacht, in deren Verlaus acht Sol¬
daten und zwölf Passagiere gclörcr wurden . Sämtliche Rei¬

sende wurden »brer Wertgegenstände beraubt . Wieviel » « ,.und Verwundete es aus Seilen der Banditen gegeben
"
da,konnte » ich , sestgcstcllr werden , da diese vo » den Verbrechen,'

Mtigesuhrr wurde » .
Dir seeigrkprochen« Toppelmörderi » M,t einer Mi-

schnng von Pcrblüssung und Besorgnis hat Pari « em i»der Ttt eigenartiges Urteil vernommen , das am Sonnabend
da« Schwurgericht gefällt Hai ; man ha« c »» e Frau die
kaltblütig ihren Mann und dessen greffe Tanle ermordetenitter den» Cindrucke der Tränen und des Fanimers derMörderin sür nicht schuldig erklän und srcigesprochen. Ter
eigenartige Fall , der nicht obnc Grund die össemltche Mci-
iiiing auis Höchste erregt , gebt aus den 3 . Dezember de«
vorigen Favres zurück . Marguerire Pensonnor lebte seit
elf Fahren mit ihren , kusi » , dem früheren Angchörigen
der Garde repuvlicaiiie . Fule « Pascal . Fm Herbst ldii wur¬
den die Beziehungen , Venen ein Töctner .ven entsprossenwa,
geregelt . Pascal ließ sich lraurii , er batte einige Crspar!
Nisse, bezog cine Pension » nd verdiente außerdem durch
Nach ' wachc» an einer Pariser Feit,mg noch ein Mona,»
gebali von 150 Fraics , so daß die Sorge diesem Heime
fremd blieb «nd alle Vorbedingungen >>' einem bescheidenen
friedlichen (Stücke geboten waren Ader Marguerire Pep.
sonno : , jetzt Fra » Pascal , rrng da » Unglück in sich. Cin
Mngcnlcidcn verändcrlc ihren ganzen Cbarakrcr , sie wurde
unverträglich , gehässig, mißtrauisch und bitter , sie wurde
cine jener Frauen , die imstande sind , in ihrem kleinen Kreis,
jeden Sonnenstrahl in einen Schallen zu verwandeln und
ihrer Umgebung jede kleine F -cude zu vergiften . Fdr
Mann , ein einfacher, stiller , pslichrgerrener Mensch, hing
mit kindlicher Liebe an der Schwester seiner verstowenen
Mutte .' , an einer 02jährigen allen Tome , die in Savigno-
sur Sorge zurückgezogen lebte . Tic Anhänglichkeit ihre»
Manncs a » diese alte Tante wurde für Margueriie ein
Grund der Cifcrsucht , ihre zügellose Pbaittasic schob den
Besuchen ihres Mannes bei der alten Tame groteske Motiv«
» nrcr . und oft machie Margucritc den Nachbarinnen düster«
Aiidcuttlitgc » '

„ Ich bin entschlossen, cs den beiden cndgiltig
zu besorgen .

" Tie Gcrichtsverkandli ' iig Hai zwar die
phantastischen Vorstellungen der ränkesüchtigen Frau voll-
kommen zerstört , aber Maraueriic wollte Rache nehmen.
Am 3 . Tczcnibex kehrte der Mann um 7 Uhr morgen« von
seiner Nachtwache Heini und machte seinem kleinen Töchter-
che» noch einige Vorwürfe über eine schlechte Fcnsur , die
das Kino in der Schule erhalten kaue Tic Mutter wider¬
sprach »nd erging sich i » furchlbarcn Drohungen . Wäbrend
der Mann sich schlafe » legte , ging die Fra » mit der Tochter
zum Waffcnhändler , kaufte einen Revolver mit Paironeir
und ließ sich die Handbabung der Wassc genau erklären.
Sic frühstückle dann mir dem Kinde in einem Restaurant,
kcbrte nach Hause zurück , übergab da » Töchtercdcn der Ob-
Hut des Portiers , stieg in ihre Wohnung empor und fand
hier ihren Me.nn schlafend im Bette liege» . Ter Lauf der
Wasfe wurde aus de» Kops des Schlafenden gerichtet, zwei
Schüsse , und der arme Pascal erwachte nie wieder . T>«
Mörderin verließ nun das Haus , ging zum Babnhose , er¬
setzte dort die abgcfcucrren beiden Patronen durch zwei
neue , fubr nach Savignn , klingelte de : der Wohnung der
Tarne und als die weißhaarige alte Tame öffnete, gab
sic vier Schliffe ab . Tie alle Frau brach sterbend zu¬
sammen . Tann kehrte sic nach Paris zurück , eilte in di«
Porticrwobnung , warf sich dramatisch vor ihrem Töchter-
chcn ans die Knie : „ Verzeihe Teiner Mutter ! Ich dade
Tcinen Vater und Tcine Tome getötet ." Cine bald«
Stunde später war sie in Hast . Ter medizinische Sach¬
verständige sagte vor dcn Geschworenen zwar aus , daß
Marguerire Pascal hochgradig nvrvös sei , cin pathologische«
Zwang bei der Tat sei jedoch ausgeschlossen und ihre Zu-
icchiningssähigkcil nicht bestreitbar . Aber die Angeklagte,
die in schwarzem Traucrkleioe vor dcn Geschworenen er¬
schien , weinte so hcrzzerbrechend , siel zweimal in Ohnmacht
und versicherte unter Tränen , eine „übermenschliche Macht,
cine unwiderstehliche Kraft "

, habe sic getrieben , daß die Ge¬
schworenen dem Anblicke erlagen und die Doppelmörvcrin
kurzweg frcisprachcn . Ter Fall erregt im Publikum große
Beunruhigung , und überall wird nun der Ruf laut , der
einen Schutz der Gesellschaft vor Verbrechern und Mör¬
dern fordert.

» »

» »

kMlImillii . Wlimlen. KM
IM.

» »

« »

Während der
werden wir ca.Ivo Erntemaschinen «nd Geräte

zur Schau stellen.

LchMrnrcheii U.. .
U» srre Maschiaen brwelsco dl « ll - brrlegeuhesi deutscher Technik und « rSudllchkeitund deutsche , Materlul » .

Kodr° kvvkvwoxor , Meilbrrrg- ImerschM.
üWMiliMzrk : r -MlsilMtt khrche,

LS Minuten vom Balmhof Oldenburg10 Minuten vom Bahnhof Ohmstede . :
Fernsprecher 202.

General - Depot der Original
I *1arro1 - urrLor - - Geräte

" Ol ? lg LH Li 8vl » SL - LtOLdH«

ü
. pottlM,

40 .

Lew / AUeir
Süro für tßrekilslltur , Innsnsurdsu , Xun »tg «ZEds,
— - - - 8 » usu »fükrllng «n — — — —

ültiöNburg, kosevlltr. 46 . lelelon 4SI.

XolertixuvF von Dntnürkon naft Detail » kür mocieros ^Vokn-

unft Oe»esi »lts1>äussr , I-Llläüänser , Oartenareitttolltar , loven-

nuel-au . — Debernssiwo von XoLtenao8viils ^ uaä Lsulsituox.

F » kauf. gos. Roltsch 'itzwanh,ttcmes Madchcnrak r nd kleiner
Bucherschront . Off . mit Hreis
an dze Filzalr in Etzcrßkn,.

Hvqlrnische Bedarstzartikel.
Prcisilste gratis und franko.

M . Clia » , Homburg 4,
Hochstraße 15.

Fahrrav
bill . z . vt . Milchdrin kstveg^

kn

Lsurnburg F . v/Wiftii >a,

stvt - V. KE ». AM « -S --
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Zeifo I
das nrorlernsds sslbsttätios

XIIs « n »« 1n dvsvki ' t von Irtnavn » p » r » » invn » » n » kr » nv >» .
^ Va » ok « kr « otv sr » «tvLU vsrdiair « »» «! .

Urei , 1 ' k»1. 28 I' lx . ,
>/ , 1 ' sis . 80 1 ' 1̂ , in Ori ^ iuai- l ' a^ eten .

"M >H
Hsdv »»» It » u I » » don . Voi »» uol » advi -Lvusi!

OvlPVSBlr « : L . O « Si >u > n , LannSr - tok.

Oenei -illverti . k. 6 . Oroß-
iicrunj - tum OIckonburg kmil Kali » » »«!. >. w .,

Innerer Damm,
Tel . IM «. —

Ostvi 'ndui 'S.
Einem geehrten Publikum von Osteriiburg und Umgegend

, '!a»e ich mir , aus mein Nirchtzgsstraße 3 beimdlicher Lchnh
idäsl ausinerk « m zu machen mit dem Ersuche » , bei Bedari sich

^ , n,i sreundlichst zu »rinn « » , . Besonders mache ich aus ein

Httts Luser mir guter Tchilhiullreil
» merksam. Vorrätig sind alle Arien Lel m r , , lug - » . Lei nallen-

tuh«, Lne 'el , Landale » , Panloiieln usm . , von de» billigsten,
- rm » >>en Arbeits 'chuhcn bi« um leinsten Borealf - Liie el.

Reparaturen und Acuan ' crtigung moderner Lchuhwaren in

, ,» cr Lerkslat :. S Pro, . Rabatt bei » arzahlnnz.
Hochachtungsvoll

VIII ». ^ .dlLv , 5'chillinilichkk.

Wer die Absicht hat , sich zu Psingften ei«
neues Rad zu kaufen , der Wahle das

stabile und leichtlanfcude

Wck
'
l WM - N
Niederlage bei

1. Vo8gersu. Wenbiirg.
iiieparatur -Wrr!start,Bernlckelungu . Lmaillieruug

Geschäfts -Eröffnung.
Mit dem heutigen Tage eröffne ich in dem ne«

akuten Hause Bloherfelder Chaussee 8 ein

Kolonial - « . Kurz-
waren -Geschaft.

Zudem ich gute Ware und reelle Bedienung
Wchere , bitte ich , mein junges Unternehmen
giiligst unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

kmil koeääecller.
Eversten » 15. Mai 1912.

Freie Vereinigung der
selbst. Lchiuiede für das
Serjagtm Meilburg.

Zur Beerdigung unseres
vcrstoibcilci , Kollegen Heinrich
Diekmann vcrsaninicln sich die
Mitglieder Frcitagmorgcn 8,50
Ubr Ecke Motten - und sturwick
straße.

Ter Vorstand.

- «.
KuchtKoiiskrorii

zu

herabgesetzten Preisen
»mos, «hl,

vieäi '. Äuifar 'tls,
Roggemannslr . 2 !».

Hude i . Lldb . .Hausmann H.
Viave Ehest , beabsichtigt krank-
deürhalbci ihr bicrsclbst an der
iouplstraße u. günstigster Lage
telegene»

Geschäftshaus
von « seit längeren Jahren ein
sloit gehende«

Kolonialwaren-

Geschäft
mit nachweisbar großem Um
st? betrieben wird , z . verkaufen.

Tie Besitzung besteht aus
einem grob , zweistöckigen Wohn
nnd Geschästshause nebst gerän-
v-' gem Stall ii . IS Ar 82 Qua-
oratmet . Gartenland . Tie Lber-
vohnungen bringen 450 Mark
ahrl . Miete.
Lcsscntlicher Termin zum Per
ous ist angcsetzt aus

miabtid, Sen18 . Mai,
nachm . 6 Uhr,

" H . Janßcns Gasthause hicrs.
G . Havrrknnip , amtl . Aukl.

2 abgckalbt « Ournen zu vcrk .,
auch sür Milch in Grasung zu
geben . Raubehorst 44.

Donnerstag
und Freitag morgen:

Alle vorteil

Seefische
IN lebcnd 'riicher Walk.

krLU ^ L ^ Ävi » .

koiiiien Jbre
Hühner zwinge « ,

fast täglich zu
lege » , wenn Eie

„ Reishrasta-
«geietzl . geschützt)

verfüttern . „Reis»
stegsta " enthält gar n >i 2ä :lv ° „
Eiweiß und Jen , folglich das

billigste unü beste
_ Futter für

HÜlLNS * .
Zlndere Körnerfuticr enthüllen

ca lv — lä » o Eiweiß u. Fett.
Lehrreich « Prospekt « u . Zeug

Me gratis und srankp . Aach
ahmungea weise man zurück u.
achte genau aus das Wort

« latevakl « "

Preis per Zentner 11,75 Mk.

Lksmsr Nsis - u. likLMullsi --

LessIIrebüft m . b. N.
gfsnisn - lt . >9.

BeerdigliilgS - Zvstitut
Gebr . VOrinrich.

Oldenburg , Tonncrschweerstr . Zl
12S3 Fernruf 1252.

Stets großes Lager in scrti
ge» Holz - nnd Metallsärgcn.

llevernchmcit sämtliche für
cinc Beerdigung erforderlichen
Besorgungen.

Bei Vorkommen !̂ » Trauer¬
st,llenbaltcn wir uns empfohlen.

Legen Bahnanschluß verkaufe
deren 5jährigen

MM. « ch
B . Schnittger,

Hahnenlnooper Mühle
bei Rodeykiichra.

Zu verkauf . I Sota , 2 Sessel.
To :»icri' cbwccrsiras >e 3l.

Bill . z . vk. Schnridrrtisch , Bavc
wanne u . Bettft . Nclkcnstr . l .i.

Z » verkaufen ein Ruderboot
mit sämtlichem Inventar.

Zu besehen Freitag am Stau
vor Lnken v G asth aus « .

Billig zu vcrk . gut erhaltenes
Zweispänner Luxus Geschirr.

Staustraßc 8.

Lilal-Lchichvtttiii
Unlen uns ".

Nadorst.
Gcwimi -Rummcrn v . Vogel

schießen : dir . 50 53 5« 71 Nl
N5 150 l5 » 20« 271 277 378 405
422 428 450 IR 058.

Adzuholcn am Mittwoch
abend S Ubr vom VcreinSlokal.

Dez Loriliutd-

Slm Freitag , de « 17. d.
obe « ds um 82. Uhe:

III.
M.

llereinslokal.
Ter Borsland.

Eversten . Zu verlausen eine
>unge schwere Ansg . Fuiii kal
bcndc 5luh ._ Wien siraße 5.

Sehr gut erhalt . Damenrad
zu verk Gartenftraßr 25 » .

Bill . , » vk . Bettstelle m . M .,
I Waschtisch . Lindrnstr . 88.

^ Osterndur ^ er
^1? Turnverein.

Turnfahrt am Himniclsahris
tage , 10. Mai , nach Hundsmüb
len und Wildenloh . Abmarsch
nachmittag « 3 Uhr von der
Turnhalle.

Ter Turnrat.

NeMOen - VmiliigW

Am Mittwoch , den 22 . Mai,
abend « 8 Uhr , Erössnung eines

nach dem Stenographie Svstci»
Stolze - Schrc » im Restaurant
, Zuni Prinzen Eitel Friedrich "

,
Eingang Mottciistraße.

Aiimeldungen an Mitglieder
de « Vereins oder Unterzeichne¬
ten erbeten.

Ammcrmann.

Sandkrug
Lim 2. Pjiugjttage:

Großer Lall.
A » kang 4 Uhr.

Hierzu ladet sreundlichst « in
Her « . SLillerS.

ükWMiN MiU
iRiiekMee.

Lim Sonntag , den 19. Mai

im Nrahnbrrg
Isst . ASoster.
L »r BarsianS.

öloderfeläe.
Lar LalrkisLs

^ullggesellelllklllv
- „8Ieid leliiA." -

Llm Conntag , den IS . Mai:

Ball
wozu sreundlichst einladet

Ter Borstand.

Musik von der Artilleriekaoell «.

Zciiltzikelldullä.
s Versammlung

zum ilugsiug Loy - Rastede an,
Sonntag , den ls . Mai , nachm.
2 >i Utr , vor dem Bahnhof.

- l-

ffeu§ül!elll!e.
A »i 2. Psiugsttaq,:

Großer Lall.
LS ladet sreundlichst «in

F . War » b«a.

MlWMill

Am Siinmelsahrtilage , den
lo . Mai :

'

im Lokale des Herrn « . Barbe-
uieyer , „ Trielaler Hoi ".

— Amang 0 Uhr . —
Hierzu laden sreundlichst ein

Ter Boefta « ».
« . Barstemeger.

„Ttnuieiikrilti
"

.
Ani HimmclsahrtStage . 10. Mai

GrotzerBall
ES ladet srcunbl . ein

Job . Padrkc.

Grotzenmeer
? lm Sonntag . 19. d. m . :"

ki
wog » sreundlichst i-i » !ad «k

vizr . « Wer,

cks » lS . Mal

Lünstlor-
LovLvrl.

^ b!ros8k8 krilliuit-
teuer verll.

Lrrtrss L0 Lloelvv 5v » 1.

kilmeA.
Am Sonntag , den 19. Mai d.

Js ., sinder hier das

MM-

des Oldenburg . SchützcnbundeS
statt.

Festordnung:
V .ai . 10—110) Uhr : Empfang

der auswärtigen Schützen bei
Müggcs Gasthof.

Mittags 12 Ubr : Feftmarsch
zum Vcreiuslokal.

Mittags 12 ' .- Ubr : Festesten das.
Nachmittags 2 Ubr : Beginn de-

Schicßcns , Äonzcrt . . § .
Von 8 Ubr an : >

: Ball:
im Vereinslokale.

Zu zahlreicher Beteiligung
ladet sreundlichst ein

der Edewcchter Schützenverei » .

Einem hochverehrten Pu¬
blikum empfehle zur At-
dalwn « v »n « eselscheiten.
Hochzeiten, Familien - »der
Lereinz .Festlichkeiten .

meinen Saal
und Klubräume.
TadelloiesKIaoiersJrmIer.
Lttpzi « ) steht ». » ersügung.

Hechachtungrvoll
n « VIvolLS,

Rest. Zn« Fürsten Bismarck
imß . Tamm S.

: Telrphon 781 . :

Vorsw

„ Valor « ns "
.

Tweelbäke.
Sonntag , den L3. Juni:

Ausflug
per Tampscr » ach Bremerhaven.
Mitglieder und Richtmitglicder.
weiche an der Fahrt tcilnehmen
wollen , werden gebeten , sich ge
gen den 7. J » »i bei den Unter,
zeichneten anzumelden.

Preis 1,50 . tk.
Johann Hoes . Hermann Wcnkc.

Hermann Haje.

6 i'058 vnmvei ' .
Slm Sonntag , den 19. d. MtS . :

: Ball :
für jedermann,
wiizu sreundlichst einladet

phr . Nitirr.

R
Wandcr Ausstellung des Ber<
bandes Teutscher « unstvcreinc

Berliner Impressionisten
(Gemälde von Beckmann , v.
Brockhusen , Korinth , v . Kar-

dorss , Max Licbermann , Rasier,
Slcvogt n . a .j von Mittwoch,
den 15. Mai , dis Sonntag , den
2. Juni 1812. im Augusteum.
Geöffnet : Mittwochs u. Feier¬

tags von 10 bis 4 Uhr , an an¬
deren Tagen von 11 bis 2 Ubr . .
Eintritt für Mitglieder frei , für

Richtmitglicder 50 P,.

Zer Lanjuvirtsch. Verem
Wardenburg

beabsichtigt avr

LienStas, 2 ! . Mai ). Z.,
eine

Wagentour
nach Dötlingen

zu machen . Mitglieder , welcho
daran teilnehmen wolle « , haben
sich bis zum Himmelfahrstage
beim Wirt Lüschen in Warden¬
burg zu melden.

Der Vorstand

8edMrell-
Verelii

LtLbora.
» sE . « .) -- ^ '

An « Senntog , den 13. d. M .»
findet ' '

Kölligsslhießn
statt.

Abmarsch 4 ' i- Uhr von Schell,
sicdcs Wirtshaus , Nadorst.

Der Hauptmann.

Kuh-Sersichtt « igS-8kstr-
jlhllft m südlije» Teile
Ser GcineiüSe ResteSe.'

General - VersWNlMs
am Sonntag , den 18. Mai.
nachm . 4 Ubr , in Wwe . OttcS
Wirtshausc zu Südendc . ,

Tagesordnung:
1 Rechnungsablaae.
2. Neuwahl der Taxatoren.
3. Anträge.

_ Ter Barstand.

kaäfatn 'vr'vvr'o'in
öüi'gvi'fvläe.
Donnerstag , 16. Mai

( Himmelfahrt ) :

im Vereinslolal ( Job . Woge ).
Anfang 5 Uhr . —

Der « arstmrd.

Neves Aamevrad
zu verlausen , volle Garantie,
78 .st. Iah . Hinnchs,

Ladhrsjctjlrjik «: lA z
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vonriigliok für l ! is HsnnlSOS geeignvt.

. Aufmädchen,ur den ganzen Ta« gesuch,V . ^ Wadh,, ^ ,Bcußerer Tamm »z
» ^ « »s . ,allere T . enstmädchen .z.

. jeuglwuss »-, ^, .,

AlliSkS Nü -chen,t-a « den Haushalt erlenien „ iSbei maßigeui « »Kaki» in cid, - '
durg gesucht Ofsenen unter S687 an die Erpedttton kn,! ^ ,'

Burwinket ÖKmchs- ;^
heilshatb er sojon rmc

Magd,
die melken kann.

I ° l>
Bremen . Gcluchi ^ mUsloder I . Ju » i »rankhrtt,v ^ „

eine rrsahrene

Köchin.
_ «Frim Jken , Eontrescarve N

Ans sosorr gesucht '

Lehrsküiilm
hegen monailiche Vergütung 1°.wie eine geübte

Nätherin,
die da « Tchneidcrn gelernt hat.

William kieilik3k -«It,
Manufaktur und Modeware»

Nadorstcrstraße !»2.
Tuche aus sofort eine zuverp

Hilfe von , Landc «Jrau odr:
Mädedrn , für angenehme Tlellc
Frau Emma (graf . Ticll . Venn

Kurwicksiraße 2 «,.

^ lnnkenburgerLielacht.
Tic diesjährigen Ausräu-

inungsardeiten an den Tieltic-
fcn und dem Kanal follcn am
Mittwoch , den 22 . d . M , nach
mittags 3 Udr , in Elaußen«
Wtrisbausc zu Wüning Verdun
gen werden.

Tie Geschworenen.

Msnnttcve.
als kuchh , Sehr , Ver » .
ei k . man schnell nach
2 - Oman . xi -61 . Kurs.

Deosp .kroi . Lisli . ISOOkeamteaus-
g;sb . Dir . Küslner , I. o >prig - l. i . 69.
> iesucht ein jung . Bäckergeselle.

B >«lh . Bohlmann,
Tampfbäcterei und . Konditorei

mit elckrr . Maschinenbetrieb.
Gesucht zum 28 . d . M . ein

luchtigcr

LchivlirztrotllLlktt
für Maschinenbetrieb.

Wilh . Lüero,
Tlollvamnicr Müble.

Taks - er . Gesucht auf sosorr

tili chiliieiitgtstlle
ans dauernde Arbeit.

.V H . Tcge » , Lchniicdenieister.

L

TülWe Kertketer
jur den Verkauf von Kalk und
Mergel gesucht . Tcdr guter
Verdienst , Event . übergebe ich
auch einer lcisiungssäbigen Fir-
ma die Alleinvertretung für ein.
größeren Bezirk.

Gustav Gute , Aiseid,
Kalk , Gips , Mergclwcrkc.

Tuche

MlilttgtWii.
' i . Kotlcnbrink , Hauptstraße 119.

Gesucht auf sofort oder spater
,
'nr mein Kolonialwarcngcschäsl

1 Lehrling»
Georg Holcrt

iHcinr . Wieniken Nachs .s,
_ Hoareustraßc .V».

Neuenhuntorf . Tuche ans so
ssrr einen zuverlässigen

5tnecht.
Beruh Wich nia nn.

Tchuhmachrr gcs . auf Heim
«rbcit «dauernde -Arbcj « >. Off.
mit . T . 69t an »>c Erp . d . Bl.

Tuche per sosvr » einen
soliden Man«

nit gut . Entpsrhlungen , welcher
2ns » bat , sich als Wajchmcister
ausbilde » zu lassen.
Grostdampfwäschrrei Rringolb,

Hochbc idcrwcg Jh."
Tungeln . Gcs . ans

"
sösor « ei»

, zjimmergeselle' '
sh . Brand.

Eversten . Aus sofort gesucht
ein Arbeiter zum Grabe » .

Hauptstraße 97.
Rastede , ^jum 1. Juli suche

einen tüchtigen jüngeren

Verkäufer
tur Manufaktur , .Kolonial u.
Eisentvareugeichäft

E . Fr icke Nachf.

Gesucht auf sosorr

tätige echloßer.
GS werden nur wirklich erste
Kräfte eingestellt.

Rtiftriilger
Maschinenfabrik u . Apparatebau,

Jnstallalionowerk.
Heinrich Mangels,

Rüstringen I , Mitscherlichs » . 16.

k>
/ '
> Wer will sich okrr « Aa »it « l
M selbständig machen?
ttOOOMtrkAliisrtsmksmen

könne » strebsame Vcrsoncn
in Tladt oder Land durch
Urbernabme einer
Strstllll - isilitle verdienen.
Tauernvr gute Existenz.
28 >r brauchen nur zuvcr
lässige Personen , das an
dcre wird von uns besorgt.
Reklame auf unsere Kotten,
Kenntnisse , Kapital oder
Laden nicht erforderlich;
daher Risiko ausgeschlossen.
Auch e,s Nebenerwerb ge¬
eignet . Ttrcbsanic Perso¬
nen , welche schnell und er¬
folgreich vorivärts kom¬
men wolle » , erhalten » äb.
Anskunst losicnlos unter
I). K. 122 d Annone . E » v.
li ar l PelerS, Leipzig >

Markt 61 . 2

Oldenburg . Gesucht zum 1.
(«uli oder früher ein tüchtiger

Reisender
für d>e Kolonialwarcnbranche.

Offerten unter T . 67;j an die
Ervckilio » d . Jlg.

Moordors . Geiucht so bald
wie » icgltch iür einen krank ge¬
lt ordcnen

XUSvIll
eine » anderen von l -t — 17,Zähren.

lllaua Suhr
(ücsiiwt jüngere

.Piilliierlkiltk. Tisi-lcr,
tt»W-crLi

als Hilssarbcilcr beim Ban von
Rettungsboote » , für dauernde
Beschäftigung , desgleichen einige

Klempner.
Hinr. Oilmann , Bootswerft.

MaXn bei Ltarflcrh a. d , Weier,

Borkum i -><„ ,cht aut solo«

2-3 Malergchilikii.
Reisr wird vergütet.

G . Biehring , Malcrnicistcr.

Butteldorf , Gem . Altrnbunlois
Gesuch « lraukkcitsbalber aus

sofort eine

Magd,
die melken kann

Wnic KoepmannBas ,-Zwischkuahn . Gesucht
auf sofort ein

Gehilfe.
H. Butlkhardt.

Tattlcr und Tavezicr.

lLiilk tllchiM Um
mit Geschäftssinn wirb von
einer Wcltfirma brr Nabruiiflr
mittclbranche zur »lüiidlichen
Provaaanda «nicht Perkaus « sür
Oldenburg und Umgegend ge
lucht . Augencbme Beschäftigung
und bobcr Verdien » . Angebote
unter T . 690 an die Erp . d . Bl.

EesGstsgrwsMkr,
kauiicnssah . junger Mann als

Kassikrer u. Rkiseiidcr
soiort gesucht . Offene » mit
pjciignisabschrificii unter T . lOI
au die Grpcdiiio » dieses Blatt.

Gesucht ej «,

Mädchen
aus ganz , gegen guten Lob » .

Bremen . Tchlactnc LD 'Ai.

G . a . sof . I stadtk . Laufbursche
nach d . Tchiilz . Lanacstr . 42.

Jaderberg . Jüngere zuverl.

Malkkischilfc»
aus dauernde BeschicOigun , such

O. Jange ».

Gcs . z l . August von Ehcp.
ohne Kinder ein schlichtes

jg. Mädchen
im -Alter von 1ö bis 17 Jahr,
bei Familienanschluß und Ge-
datt . Offerte » unter T . 699 an
die Erpcdition dieses Blatte ».

Ofternburg . Gcs . ans sof . ein
lüescllc ' Mg,

v . Haaker , Tchneidermstr.
Varel i . O . Tuche zum 28.

d. M . event . srühcr
1 tüchtigen ordentlichen

Lchliichtttlicstllkli.
Adolf Väter,

Tchlachlcrei und Llursimacherei
mit .Kraslbetricb.

Gesucht zum l . August d . I.
ein ordentliches atluralc«

Mädchen.
Näbcrcs Nadorslcrstraßc 62.

2 jl>. Mädlheii,
welche die ' « uie Kückie erlernen
»vollen , als Kochlehrsräalei»
ge ucht.

ttotel kbole , llarel.
Bad ,-swischenahn . ? lr,s jo>orl

1 Geselle
und ein

kl. Knecht
gesucht.

Btto Gerde « , Bäckcrmeistei.

Gesucht zum i . August ein2. Mädchen.
Frau Pickel , Rosenstr . 1!«

Bremen . Für kleinen Haus¬
halt , 3 Personen , wird ein

Mdms Mlhen,
welches schon in Ttcliung war,
gesucht . Frau P - ok,

Wollmcrshausechr . 298.

WeivNedr.
Gesucht cinsachcS , crfakrciics,

Wges
.

.
shlau Th . Räthjcn NordenhamOssuokil
iür meine Tominerwinschaft ein
junge « Fräulein zur Ttütze bei
Familiciianschluß » . Gehalt , ct
was Grsabrung im Kochen crw.

Frau H . Grothuse » ,
Etablissement „ Neue Weide "

,
Zchönebeck Vrcme » .

Ofternburg . Gcs . a . sos . 1 jg.
Mädchen od . Mädch . , 16 — 17 I .
bei Fani . -Anschluß und Ge kalt.
P . Fchlhabcr , Ttcdiug .str . 63.

Mülheim a . d . Mosel . Tuche
in Küche » . Haushalt erfahrenes

rMIIlskl . MlhtN
- nictu um . 2ö I .) für kl. herrsch,
tiudcrl . Hausü . Auss . Angab.
»nit Lodnanspr . bald , erbeten.

Fra » Heia Michel.

Tuche P. >. Funi rcsp . I . Füll
iür meine Wcinbandluiig , Verb.
n> .Weinrestaurant , zwei nette,
gewandte , anständige

MSllftNIIIieil.
Osserteu mit ^settgiiisabschrisleu
u. Pholograpbie sind zu send , an

R . Lorcnü,
Nordsecbad Borkum.

Gesucht Köchin und Mädchen,
das ineltcn lann.
Frau H . Havekost , Tiell . Vcri » .,
Bnrgstraßc ." >, Ecke Gaststraße.

Z . I . Juni sür einen lindert.
Hanöitand in Oldenburg I eins.

tüchtiges junges Milchen
für alle Häusl . -Arbeiten , außer
Wäsche , bei hohem Lohn gcs
sucht Osscnen iinter T 700
an die Expedition diese.

Vom 20 . Mai cr . ab auskili"
weise I Kindrrniädchen gesucht.

Huuicnraße 2 «.
Std .-Zrau gcs . Wotteflhr . 1SH,

lhrau ges . wochcntl . einmal z.
Ladcnrcinigcn . Näheres in der
-eilialc Langesiraßc 2tt.
Zttmden ssrau oder Mädchen

aciuchr Nachzuiragcn in der
Grpcdilion dieses Blairer

«-' « nicht auf io ' ort ein einfaches

jüngcs Mädchcii.
ivciibcs «eibstandig arbelten und
kochen kann , gegen guieS Gehalt,

öran Michael , VilolauSstr . 6.
tücsuchl iiinständcbald . aus so

fort für Brake ei»
junge » M - dchrn

bei vollem sZamiiienanschluß u.
pulcni Gehalt . Nähere « zu er
fra ge » B lumen siraßc 40 ob.

Per sofort krankkeitsbaibcr
lii , tüchtiges gewandt . Mädchen
gcs . sür Hausvalt ohne Kinder.
Lohn t>0 Taler.

Lstcrnburg . Nordstr . 3 , unten

Gesucht zun , z. August s7
einen kleinen Haushai , in L.
denburg ein

ordkiitl. Mädchti.
Offerten an PMckrclar

Willcrs in Rovenkirchen
Wangeroog . Gc uchi a.

for : ein Oeißige»

ehrliches MSdchkl
für die Saron.

VllI»
sfr . HInrichS.

Aaldbos Glgcrsh .iuicn lstilis
Weyiar ) . Ländl . Kolonie , T«»-
ncnwald : moderne Giniichmns,
Zeniralhcizg . , elctir . Lickt ustr.

Tr , med . Georg Liebe

8 «erUeH« M»-

Lol«

No^sm »6«ro » L, »r,oLru »Â » k» r

rro »»Lr! tx I -ild »»»,

t» ?ttl» ft! sttlMtstwiin Will. : Ilekstie -Imdiit.

Lvrrwaer- uuck ViulersturorS.

.' ehrerinn . Proir . d . dorsu p »̂ W ^ S? staa,si g
'
« pr . Lehr , d . vaurnk

/ Vst/Zr/sL/ « / -' ,

7,^ »»L. * .
_

Laä Mläuvsoll
Altbcstaiiiilos vononunieeies llaus xozronüboe äoin Kurlisu«, l
in unmittolkurer Xüüe clor tluellen urxl iZüilor . Komfortable
Kinrichtung, Iiorelicho, freie Daxe. Vorrüsiiisie Küche, massige ^i' reise . >Vagen an 6er Kain». _

Lsü Narrvurg. kWüien - li . VMM - tlM
König » Hots ! sklchsier ) lorilrburx ).

ioUs » kraio» . Vogs 0»ateck «iz orH -j, ^ V»r»>a emptobi ' ».



3 . Beilage
zn - I ' 132 der „

'Nachrichten für Stadt und Land' von Mittwoch, 15. Mai 1912.
Nus clem « rohberroglum.

PW »4 »r »ck «H' trer 4 »» rer «^ , «« e , ,
O »« » »" ?»* »»" ' , .. h « ertch»,

».tẑ »r»1« »tt N«»»: »»- .« et» , .
^ IVeutmrß, l .» . a .̂

» Milimrischk Pcrkoimlien Ter Abschied nur dcr gcscy
i» kn Pension , dcr Aussicht aus Anstcllnna iui Zioildienst und

»er Erlaubnis zuin Tragen der bisherigen Unstern , wurde bc
T e w t tz. Iicg Kapiian ; , T , Raviaationsdiicktor der

« kisr zu Wilhelmshaven , B o r k o >v s l d , Mari » e Tbcringe » ,
der II - Weelidivision , und Tr K n » , ck, Marine tverstabs

«r,i , leitender Aru de» Werft krankenbaulcs WilkelinSbave » ,
rnicr Vcrlcibi .ng des Ebarakicr ? a >- Menne »stcncial Oberarzt,
^ Marine eUsistenzarztcn tvurden die Pfarine Unterärzte Tr,

Revr von dcr Marineiiaiien der Rordlce , Tr , Tchönsel
» ri r>en rer Mannestation dcr Ostsee ernannt Auf ihre Ee
«ukte mit der gesetzlichen Pension tourden zur Tirposition ge
iikli ^ Tieivert, » re« Marita » , beauftragt mit dcr Venrc-
ning de» reiirlaubtcn Raoiaatiensdirekwrs der Werst zu Wil
delm - h -wcn . unter Ernennung zun , Ravigationsdirckror dieser
8crst , Tcbars, Korb Kapitän drin ckkeichsmarincaini , unter
« elasiung bei dieser Behörde bclnils Verwendung in einer
7>cii - sür pensionierte Tüizlere , und Tpringcr, Marine
üdcilngen , T >ation -? i » gc» , der Marincitaiion dcr Rordice , unter
zuSnaknnstrciscr Verleihung des Ranges de « Kapitän - zur
Ire mit dcr Erlaubnis zur Anlegung dcr entsprechenden Rang,
adzeichcn,

- AusftkNunq für Ieucrvcstattung Tic in der düngst
mache nansindendc Au --sicllnng verfolgt den Zweck , dem
Indlistim durch erstklassige -? Anschauungsinalcriai gründliche
«lusklärnng zu verschaffen über die Technik und die kwgie
nijche. ästhetische . velsewinschastllchc Teile der Icncrbcsial
nina » m dielen Aniordcrnnacn gerecht zn werden , iit ein
iachmannisch gebildeier Heir engagiert worb n . dcr vorinii-
was um IN . und nachmittags uni Ubr die c-legcnsiänoe
erklärt uns außerdem an einem Krematorium Modell den
Hergang einer Ienerbestatiung genau auscinanderscyt , Tic
eiusstellung wird von morgen ? li » Uhr die- l Uhr und nach
mittag ? von 2 » bi : 7 Uhr geöffnet sein . Am Tonnlagvor
mtdag II "

, Uhr wird die Ansslcllnng mit einer freier cröfs
nci werken und binei dcr Verein sür Icuerpcstauiing nur
recht zahlreiche , allsciiigc Beteiligung.

* l'lrwitlkr im Mai , wie wir sie in diesen Tagen gehabt
haben , bedeuten » ach einer alten niederdeutschen Witterung?
regcl „ Klarheit de ? Kornes un veil Tükdagc niank de Lüde " ,
Eine andere alte Bauernregel lautet aünsuacr : , V ! ai koli nn
na» still, de » Bur Tckür nn Ja » " , Tie aiien Bauernregeln
iurckien überhaupt im Irübjahr die .gallo nicht allzusehr : so
heißt denn auch ein alte ? Wort , da ? uns im Truck noch nicht
veiackoitimen ist : „ Wennst inst Pärjabr god schockelt «d , b.
leicht friert >, denn in ' n Harwsi ei god bocke» " id , b , es bringt
euic Hockeni , Iür den inanen gilt die alte Regel : „ In dcr
Hiinmclsahrrc -woche darf nian keine Bohne » pstanzcn "

, Ai?
»an , besoi der ? gefährlich gilt da ? Bilanzen am Mittwoch vor
himmcisakrt . Man sehe sich also vor!

* Lehrerpersonalien , (5 ? sind zum l , B !ai dieses Iah-
Ni bcausiragi ivordcn : Tcr Hcbrer Einiers in Heng
bribol ; mit dcr Bcrwaliung der Hauptlchrerstcllc an dcr
öckiule zu Bhrwegc : dcr Hebrcr Ester in a n n zu Borgstcde
mit der Perwallung dcr Hauptlehrcrstclle an dcr Tchnle in
oanerwüsiing : dcr vckrcr koric in Hatterwüsting mit
kcr Verwaltung dcr .HaupilcbrcrsteUc an der Tcluilc in Hosfc:
h« Hehrer (k n g c l s in Lhmsicdc West mit dcr Verwaltung

Kleines peuittetsn
Ivilksnsebskl . Httenslur unü Lrloen.

(» »re Erinnerung nn William T , Ltead . Tcm bei
eem Untercangc dcr „ Titanic" auf >o tra^
üiiilie Weise iciner Hcbcnsarbrit ciitrissenc » William T.
Tlcgh wibmct dcr bckaanre sranzüsisch? Tchriststellcr ^ ean
^inoi ein Werk, das in den nach>:cn Wochen erscheine» soll
und von dem bereits jegt ein kurzer , inlere ' sanler Abschniil
hkloffenllicht wird , /rinor war ein intimer freund Tlcads,
Md bei aller Verehrung für den Verstorbenen , den innor
l' eir „König der Iournälisten " nennt , ist der französische
arcund „ ich : blind für die schwächen Tteads , dcr «ich auf
seiner leidenschaftlichen Tuche nach der Wahrheit bisweilen
in cndloie leavhriiithe verstricke» inniste, „ chr ging » : ai>eh.
»nl von falschen Voraussetzungen ans und kam dann zn
Ergebnissen , die die iog, „ klugen und aufgeklärten Heute"
niiin selten lächeln machten, " Ta,zu zählt auch Tiead?
^eschästieung mir dem TviritiSmus : der grosse , stets nur
M icin hohes Ziel denkeude Lplimist »ai , ohne ,; u .zögern,
gewaltige Tumincn geopfert , um , wie er hoffte , dem ewigen
Msel einig ' iTsehetmnisse zn entlocken. „ Zch habe mit
ricod oft jenen Ti »zu » gen iieihewohnt , in denen er in
Wimbledon in seiner Villa berühmte löeister zn zitieren
wlhle , und ich sah nie etwas Ungewöhnliches in all diesen
Tinge » , in denen ee "stets soviel tlebernatürliches zu cr-
stitven glaubte . Meine Unfähigkeit , seiner Phantasie urd
stincn ölcistcrerscheinungen zu so .

' gen, ersiilltc ihn oft mit
siner liebevoilen Traurigkeit , und ich verehrte diesen Men-
!<dM , der auf der Tuche nach der „ Wahrheit " auch di?
ichwcrstcn Wege nicht scheute, nue umsomehr . Aber troy-

har er l'isw : ilc >r Phnuvmene erzielt , die seltsam » nd
«cunruhisend sind. To sagte einmal in einer » vn Tiead
einberufeuen Versaminsnng eine .Hellseherin den Mo rd
^ » Königs Alexander von Terbien und der ? : öniginMaea voraus , und zwar mit genauen Einzelheit : » , Trend
Ml einige dreißig Personen , die Zeugen dieser ProphezeiungMiseir waren , ein Protokoll des merkwürdige » Vorgang . ,?
M unterzeichnen , Bon dcr Unmittelbarkeit dcr i ' letahr
überzeugt , fuhr Ttead danu am nächsten Morgen nach
Wedon zu dem serbischen Gesandten und bat ihn , seinen"Monarchen sofort zn warnen . Natürlich zögerte dcr Tip !o<
wak ; das lic^ e außerhalb seiner Amtspflichten : aber T . end
buch hartnäckig, „Meine Mitteilung ist so aena » , dan Ti?
üch zum Komplizen dcr Verbrecher machen würden , wenn

Ihren .Herrn nicht verständigen, " Ti ? Autorität des
eckannien Zchrckftstellei'S war so groß , dass der Diplomat' äslstßlicb nachgab und sich bcrcit erklärte ,

"den Vorgang

cincr oebrcrstellc uni ?oanp,lcbrcrbcsoldu » g an dcr l , Teimlcin Riinringcn , Miischetliantlasze : der vcbrcr Ahlcr. znWesimschcp? mit ker Vcrivalinng vcr ».' aupitebrernclic a„dcr ^ inilc zn Avro Augnstjcvn : vcr pcnrcr (N v v zu t. oersicn I : mo ker Vcrwatlung kcr vanpilcbrcrsicUc a » dcr^ chntc zu »ocngstcrt viz , der r : bic > Ahlcrs zu »kNipvausernel mit brr Vcrwaliung cincr Hchrcrfi. llc mit ,?oanp >lcbrcr
bciclduiig an vcr Tet ulc zn »easbcrgcn : der vchrcr T c g c nzu Rüsirmgcn , I , Tct.ulc, Mmclnraßc , »n > der Verivalningeiner HctrcrneUc mit .Hanplichrcrbeseidnng an ver Pcnalozzis. i ule dascibst,

Es sind zum I , Mai d . Z , ernannt worden : Ter L' chrerHah in a n n zu Hliieubiirg zum reebrer »ul Hanpilebrerbc
solduug an der Tchnle zu Aordcnvaui Tüd : kcr ocbicrL a n d c r s s c t d zu Rünringkn , 7 . Tchnie, .Hascnstrahc,
zntii Hanpilcbrce an ker Tchuic am Wasjcru. itNt f ! vaiclbn,T r rechter Hassel vorn zu Rinirinaen , ! , Tcknilc,Miifei crlnl sirahe, ist mi, tci » l , Mai d , Z , als r?cbrcr mit
Haupilcbrcrbksoldiing zur Tchnle am Wasscriurni k! daselbst
versepi lvordc» , Ter « ebrcr Men er zn AordcnkamAviv jii mit dem l , Mai d , I , als L' cbicr mii .Haupiichrcr
besolkiing an kie neue Twulc . .Hafenstraßc " dorifc' bn vcrfeor ivorbc » ,

* Ter Tderreglffeur und erste t? haratrerspicler am pcip
zigcr Tchauspielbausc , Ernst Barnstedt, früher iä » .
gcre Zabrc erfolgreich,cs Muglico unsercs Tbcaicrs , dcr im
Herbst kie Hclinng des Tiabtlbcatcrs in silcnsbnrq nbcr
nimmt , seien am zu , Mai das T opocliuinlaum seiner p >iab
rigcn Bübncntäiiakcit und lliiähriacn Wlrkiamkcit ani r?cip
rigcr Tchanspiclbans,

" Tie Har ; Romciilaric ist pünktlich mit dein I , Mai
als 2t , Jahrgang erschienen vnv wirs auch dies Jahr lausen-
den von Harzrciscild : » ein unentbehrlicher Ratgeber sein, » iarc
lleberstchtlichfeii, Zuverlässigkeit und Billigkeit >Preis 2?> Ps . »
sind ihre Vorziigc , Ans dcr Rückseite sinvct dcr Wanderer die
Habrplänc aller Har ; Bavncn , kcr » cucii Aniomobitom
inbits zzinic » und die Zuianimcnstcll . ing dcr Tonmagslancii
» ach dcm ?oarz , Tie Tatsache, dan bi . bemc über eine halbe
Million verlaust ist , bürg , iür die chüic nnd Brauchbarkeit
dcr Rculcnkanc , die von allen Buchhandlungen oder direkt
vciil i . Tchrisisuhrcr H . E . H u ch , Q n c d l i n b n r g , gegen
Eiirscnoung von MI Pl , Versender iviio.

' Von schwere » Tchictsaloschlägeiivcrsolgi ivird die im
Tiavlgcbicl ivohncndc Iamilic Bakenhus. Erst kürzlich
verlor sic zwei >! indcr . Zcyi ist auch dcr Man » im besten
Manncsaltcr da ? Tpscr cincr schscichcndcn Krankheit gc
tvordcn,

^ Tcr üricgerverciii vor dcm Heliigengeisttor klickt seine
M onarsv crsa in in l n n g am Alittivoch vergangener
Woche im Vcrcinsiokal „Hineenhos" ab , wozu ca . -sti Mir-
zlicdcr klschicnen waren . Es erfolgt ? eine Aeuauinakme,
Zur » ochnialieen Besprechung gelangte ci i Tchrcib . n des
Evcrstcocr llricgervereins , das eine Einladung zum Aints-
tricgerverbandsicstc enthielt . Aach längerer Aussprache
einigte man sich dahin , daß der Verein als solcher dieses
Jen , sowie auch etwaige folgende Amrsverhandsieste nicht
wieder » litmachen wird , da er dieselben hier in der Tradr
sür nnnötig hält : dem Verein Eversten soll ein Tchrcibcir
znfeh . n . Es wurde jedem Mirgliedc frcigestclll . sich selb¬
ständig an dem Jene beteiligen , Ter Vorsitzende erinnerte
an die vom Bunde geplante Hahrr nach Iriedrichsruh nnd
Hamburg , Er bar um zahlreiche Beteiligung nnd recht¬
zeitige Anmeldung , Hcpter Tenn in zur 'Anmeldung 2i . Mar

nach Belgrad zu berichte» , „ Tiead sandle mir dann, " so
berichte: Iinot weiter , „ jenes berühmte Protokoll niir der
Bitte , cs in den Pariser Zeitungen zu veröffentlichen,"
Aber Iinot hatte begreiflicherweise Bedenken, „ Hassen wir
das Verbrechen geschehen oder scheitern , und dann wollen
wir uns weiter sprechen," Wenige Monate später geschah
in Belgrad die hlntige Mordtar . die damals ganz Europa
in Erregung berseple , und am nächsten Tage „crnielc ich
cine Tevciche von Tread , in der er mich um meine Meinung
über das Einirefsrn seiner düsteren Prophezeiung fragte,"

Tic Eheopspnramidc als Tonneiuihr , Tcr bekannte
englisch , Eclehrlc Prof , Percival Howei will in einer
soeben reröfsentlichlcn Abhandlung beweisen, daß die
El .evvs -Pnrannde , die schon so oft chegennand ivissen-
sch östlicher Erörterungen gewesen ist , nrst ' rünglich als eine
Art Tonnennhr errickner worden sei . Tie große Valerie
der Plzramice , die nach seinen Ausführungen im Jahre
!4llil r . Ehr . erbaut worden sein muß , erhielt nämlickz
ihre Aichlniijt nach dem Tlcrn dllpha Traeonis : sic soll
als eine riesige Tvnnenuhr gedient haben , die aber nichr
die Tluiiden des Tages , sondern die Jahreszeiten an-
zcigte . Hvwcl ist der Meinung , das; die Phramide von
ckaldäilchen Astronomen konstruiert wurde und das, ihr
Zweck darin bestand , dem König wälirend^ scines Hebens
das eoreskob .zu stellen und nach seinem .Tode als Grab
zu dienen.

syrnucn j „ dcr amerikanischen Journalisten Hochschule,
Im Ciegcnjapc zn ihrem ursprünglichen Plane haben die
weiter dcr von dem vor Jahresfrist dohinaegangene » großen
Zcii '.mgsvcrleger Pulitzer gefristeten Journalisten Hochschule
beschlossen , die Anstalt , die der Eoln -nbia Universität an-
gealiedcit ist , auch weiblichen Ttuden ' cn zn öffne» . Be¬
reits im koinincnken Tcptcmber können dic Iraucn , die
sich den Journalismus zum Hcbcnsbilnsc crwäblcn , die
Vorbcrciliinackursc i » r Banard Eollcge bcsnchcn , die nach
dem jcvt ausgcarbcitcte » Trudicnplane zur Ausnahme in
die Journalisten Hochschule ciiunündcn , In diesem Zn-
sammcnhangc ist cs von Intcicsse , zu erfahren , welche?
Ttcllnng dic Iraucn in dcm amerikanischen Journalismus
cii .nehmcn . Während im Jahre ld7 » i », Zcimngsbciricbr
insacsamr nur 37, Irancn arveilcicn betrug bereits im
Iabrc Iststü die . fahl dcr Journalistinnen 2I !>.1 , mcbr als
scbcil Prozent dcr Elesamthcit Tie TtarisAk
verzeichnet insgcsanit :il>9sk6 Journalisten , Tie Zahl der
Ironien in andere » Berufen , wie in dcr Rechtsanwaliscliast
und in der Acrztescliast, ist ungleich geringer : man zählt
auf 1 l ! 71i,t Juristen mir llNO Iran . !', und auf Cil iXXl
Acrztc weibliche Toktorcn . Am höchsten ist dic Zahl

ii , auch Inserat in Re , Erinnert wurde ferner anta Bnnbcsknr , . riest in Z . . . e„ , V -n ciiiem Kameraden
Nnidku deii^ Berlin zwei Bilc . , , schenk, , Ten Beschiu»
d - Abends bildet ' wieder ein borzu,z,ch »«erlaufener Kvm
i >,ct, -. Mnsikuorlrägz gemciinn i - iliv , Hieder uiw, , heitere
» nd ernste Vortrag , wechselten in überaus reichhaltigerArt mi ' einandcr ab,

Polizeibericht Am d A ! ivurde ein in Eversten
wohncnker Arvcnc : ivegen r i e b, , a h l s eines Pferdes,
do, ^ er von einer Weide i » Tbcrleibc cnnocnder und in
Tsternvnrg vcrkauii Hane, zur Auzeiae gebracht. Am st.
d , M , lonrde gegc » eine Person ivegen T i e b st a h l s einer
goldenen Herren » nd Tamcnubr nnd gegen eine Person
ivegen Vervani ? de Meineides da» Tirasvcr
iahrcn c »iaA . iic >, Am >» , d , M , wurde eine Perivn wegen
Vcrgcinngeacn da : R c i ch ? v > e b s e n ch c n g c s e y und
cine Person wegen T iebslabls eines Poricnionnaies mit 61 . A
zur Anzeige gcvrgch,. Am I I , d . M . wurde cine Person
ivegen Bc11cl n s scsigcnommcn.

X Evcriicn , >'
, , Mai , Bei zahlreicher Beteilig » »-nniernahi » Tvni !lagnac>»n, . : ag der !-> c s a ii g v e r e i n

Eversten eine Inf,tour . Von vier aus ging es bis zun,Wildcniov , Bei der Iagehnlie wurde dic erste Rast gemacht uns rem herrlichen Waloe vann ein paar schöne
Iiüölingslicder aewidmcl . WZicr ging cs dann durch
öde Heide nnd Torisirccte» , vliivcndc Ieldcr über Peters
ich » wo bei Brügqcmann zur Tiarln -ia iür dic noch de
verstehenden Tirapazci , cinc zweite R ist gemacht und einige
Lieder gesungen wurden , 'Annmchr ging es durch den
von Ausstligtern diau belebici . Wald nach Bio » und von
vier nach dem „ Trögen Hasen "

, deni t ' nkzicle dcr Wände
rnng,

Bnrgerirlve , ! ! , Mai . Tcr BürgerselderTnr-
ncrbiind vielt gestern abciio i :n Pcreinslokale des Herrn
Woge seine gut besuchte I r ö l> > a. k r ? s e st l i ch k e i t , bc
stehend ans Ball , ab . Im Hanse des Abenvs zeigte cine
Mustcrriege gewandte klebungen an : Barren , welche mir
Aiismerksamleit verfolgt wurden , Tee Ball » abm einen
rech , barmoniickieil Verlauf . Auf " rcilagavend har der
Vorstand die Turnerinnen , Turnsrenndc nnd Turner zu
einer Versammlung im Vcrcinslokale cingcladcii,

<I>-, Blvheesclrc , II . Mai , Tcr hi ' ügc Radsavrcrverein
„ Wanderlust" scicne am lcbikii Tonniagc sein achtes
Tlislnngsscst , bestehend ans Evaiisiccivem'ahrcn , Hangsam
sabren , Konzen und Ball iw Pcreinslokale von Ei.
Mcner , Um e, Uür » achiniiiaas llabm das Chaussee
wcusavrcir seinen Anfang , Zuerst di ? Vcrcliiswcilfahren
iibcr siins Ki<onic>cr mit Wcuvepiinkt iauf dcr Tldcnburg-
Edcwcchter Ehanlieei , Hicran be . cilia ' cu sich sieben Iabrcr,
Ticgcr waren : Eilcrs 'Tlvenvnra «erster Prcisi , Tchmidr
Pcrcrsjcbn iztvcilcr Preis , Tetäppe' "Hoslesschn idriner
Preis » und W , Baumann Blobenclde «viencr Preis ) .
Hierauf folgte das L- aiigsaimahren über >i » Meter , wobei
drei Preise zur Pcricilnng kamen. Es crbiclicn den ersten
Preis «k , Tchinidt Petersfehn , den zweiten Preis A , Eikers-
Bldenburg , den dritten Preis T . Banmann Bloherfelde,
Rachvciil das Rennen beendet war . nahm im großen , festlich
dekorierten Taale des Vercinslokalcs ker Ball seinen An¬
sang , der um st Ubr durch die Preisv ' riciliing , welche von
dem ersten Vorsipciideii , E Könia , : n beredten Worten
vorgcnoinmcn wnrse . angenehm istuerbrocheil wurde . Alles
in allem kann ver Verein mit Ttol ; ans sein diesjähriges

der Iraue » unter den sreicn Tchriiistcllcrn : von freien
Tchriststellcrn in Amerika waren im Iabrc kstllk nicht weni-
ger al » 2>ll6 Irancn,

Tcr Hcser und „ seine " Zeitung , Ans dcr Jeder von Tr,
H , Earkanns , dc ? E' Vcircdaklcnrs dcr „ kölnischen VolkS^ i-
tung "

, werden demnächst im Verlage von I , P . Bachem
»iöln Erinnernilgcii nnicr dcm Titel „ Ans dcm Heben
cinc s deutschen Rcdakt c u r s " erscheinen. Es möge
hier ans den Aushängebögen des Buches cinc Tlcllc abgc
driichi kvcrdcn, dic ans den engeren Vcrnjscrsahruiigcir des
Verfassers schöpii , Eardanns schreibt über das Verhältnis
des Hcscrs zu „ seiner" Zeitung : „ Und liier möchte ich cine
Lanze sür meine ionrnaiisnschcn Kollegen brechen, Tie Zei
lungslcser , auch dcr freundlich gesinnie Teil derselben, haben
nur zu oft keinen Bcgriif , »vic die Zeitung zustande kommt
und unter welchen erschwerenden Umständen ein vielbeschäf¬
tigter Redakteur arbeiten muß , Tie lesen beim Irühstück,
bei der Tiesta rdcr abend ? in ihrer ircien Zeit „das Blair " ,
sinden in dcr politisch stillen Zeit den Inhalt mager , viel
jrcmkcs Eigentum , » nd stellen vielleicht Betrachtungen an.
cs » lüsic dcr Redaktion Blühe gekostet haben , „ das Blau voll
zn bekommen"

. Tic sehen aber nur das fertige Pro¬
dukt : von dcr toten Ar veil , von dcr Masse
des M alcrials , das gelesen nnd gesichtet werden muß.
größtenteils aber nicht benutzt kvcrdcn kann, von dcm um¬
fangreichen Briefwechsel mit den regelmäßigen
und gelegentlichen Milarbciicrn , von den mündlichen
Verhandlungen, nicht selten mit Heulen, dic nichts
Vcrnünitigcs zu melden haben , von den Mühen des Um-
arbcilcns , Verbessern-? , Tucicbens , Znsevens , des Rachschla-
gcns bei unklaren oder bedenklichen Trcllcn, nicht zn verges¬
sen des leidigen korrigieren -? , wissen sic gewöhnlich nichts,
» ns sind dann geneigt, sür jeden Irrtum , jede Entgleisung im
Ausdruck, ja sür jeden Trncksehler den „ bequemen , unans-
»» crksanicil Redakteur " verantwortlich zu mache » . — Run gibt
cs gewiß, bequeme nnd » »anstncrksame Redakteure — Man
gcl an Ileiß nnd Aujpassen soll auch >» anderen Bernsen Vor¬
kommen , aber bis zum Beweis des Elcgcntcils sollte man
doch annebincn , daß „ der Mann , der die Zeitung schreibt" , «in
gewisses, veruünstigerwcise zn verlangendes Mindestmaß von
Intelligenz . Umsicht , Pslichtvcwnßiscin und Ilcitz besitzt , und
sür dic Mängel seiner Heistungcn Eiitickmloigungcn geltend
machen kann, dic in manchem anderen Berus nicht Play grei
sen : den leidigen Zwang , ans die Minute zu ar¬
beiten , die Unmöglichkeit langen Ncber
lcgcus, die ewigen Ttörungen durch neues Mate-
rial , Boie », Telephonanrujc , Besuche usw -, und ganz bcl- »
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Lllftungä ' ^ t jUtuckvlccken . — In der Meyerschen Wirtzchaft
ylerseivst kam es am Sonntagabend zwischen mehreren
jungen teuren zu « »»er dose« Rauferei, wobei emer
oer Bcreiligren mii einem scharten Instrument eine liefe
Schnittwunde im Besicht erhielt , so daß er sich sofort in ärzt
lich » Behandlung begeben und die Wunde zunaben lassen
muyce. Ter rohe Täter wird ho»sen : lich desirafl. Ein
großeo Vogelschießen wird Sonntag . den S. Juni,
der Gastwirt Gerhard Ripkcn hiersclbs: veranstalten.

* Edewecht, 14 . Mai . Am nächsten Sonntag , den IS.
Mai , findet in unserni Orte das Wanderwettschicßen
des Oldenburger Schützenbundes flau . TicscS Weuschießen
ivird vom Oldenburger Schüycnbund alle zwei Jahre veran-
stallet. Es hat dazu jeder Bundesverein drei Schutzen zu
stellen, di« je lü Schuß aus eine 20 Ringscheibe aus 17 .

', Meier
Entfernung srcihändig abzugeben habe» . Jeden » schützen
sind vorher drei Probeschüssc gesiaiiei. Ter Verein , dessen
schützen die höchste Ringzahl erzielen, erhält als Preis einen
vom Bund « zu stislende» silbernen Pokal , cs haben jedoch die¬
jenigen Vereine , die bereüs einen Pokal errungen habe» ,
15 Ringe Zulage . Außerdem erhält der Schüpe, der die
höchste Ringzahl erzielt , einen goldene» Orden , der vom scst-
gebcnden Verein zu liefern ist . Wer bereits Inhaber eines
solchen Ordens ist, erhalt lO Ringe Zulage . Mir dem Wan
derweiischießen ist ein Präinicnschicßcn verbunden , an wcl-
cheni alle Schützen der Bundcsvcrcinc tcilnchmen könne » .
Es werde» hierzu werwollc Präniien ausgcschi , in der
Hauptsache werden diese Prämie » bei unserem Feste aus den
in Schützcnkreiscn so beliebt gewordenen amincrländischen
Schinken bestehen, ferner sind von unserem Verein noch
-wei Geldkonkurrcnzschcibcn eingerichtet, die auch sür
Schützen, deren Vereine nicht dem Bunde angcbörc » , offen
stehen . Dem Oldenburger Schützcnbund gehören zurzeit fol¬
gende 17 Schüyenvercinc an : Oldenburg , Ostcrn-
burg , Eversten , Hude , Delmenhorst , Teil«
Delmenhorst , Elsfleth , Brake , Wilhelms¬
haven , Schieß verein Wilhelmshaven , Rü¬
st ringen , Jever , Varel , Westerstede , Met-
jendors , Bloh und Edewecht. ES wird dem¬
nach eine ansehnliche Anzahl Schützen zum
Feste erwartet werden können. Als der hiesige
Verein vor etwa zwei Zähren sich um Uebertrazunz des
diesjährigen Wanderwerrichießens bewarb , ging er von der
Borau - sctzung au » , daß bi » zum ,

'feste unsere Eisenbahn
icrtiggrsrellt sei und wir Anschluß an das Verkehrsnetz'aben würben . Leiber ist diese Voraussetzung nicht rin-
grtrossen , da die Fertigstellung der Bahn sich verzögert
hat , unsere Fuhrwerksbcsitzer haben aber gerne ihre tsie-
sxanne für den Verkehr der Schützen von und nach Zwr-
schenahn zur Verfügung gestellt. Unsere Lrtsbürgcr , die
zur Fahnenweihe unseres Krieg; rdcreins dem Orte ein so
prächtiges Festkleid angelegt halten , werden cs sich nicht
nehmen lassen, durch nnnrciche Ausschmückung auch den
Schützen rin „Willkommen " zu bieten , hat doch dies Fest
für unseren Orr imoforn eine besondere Bedeutung , weil es
da » erst« Mac ist , daß das Bundcsfest eine » über ganz Olden¬
burg sich erstreckenden Bunde » in unserem One gefeiert
wird . Tas nähere Programm des Festes ist in dieser Num¬
mer unseres Blattes brkannrgcgeben.* Hahn , 14 . Mai . Am veigangeuen Sonntage hielt
der hiesige Schützenvcrei» sein diesjährige » Beför¬
derungsschießen ab . Den Rang eines Meisterschützen
erhielt Herr F . Schwon -Beckhausen und eines Scharfschützen
Herr H . Röseler . Am HimmclfabrtStaxe findet eine Haupt-
Versammlung statt.

* Hude , 14 . Mai . Eine Erinnerung an die Franzoseir-
zeit ist die Huder Windmühle , deren jetziger Besitzer El.
Wragge ist . Die Windmühle kann am 15 . Mai auf ein
lOOjähriges Be st ehe» znrückblicken . Sie wurde in
der Franzosen,eit , im Jahre 1812, weil damals die Gc-
werbesreiheit herrschte, von BrunS erbaut . Nach dem Frei¬
heitskriege traten die alten Gesetze wieder in Kraft und
die Gewerbefreiheit war wieder ausgehoben . Seit der
Zeit mußte der Besitzer ein Windgeld von 100 Talern an
Gut Witzlebcn zahlen . Anfang der 50cr Jahre strengte
der Erbe BrunS lMartcnS ) einen Prozeß an , um von
dem Windgeldc befreit zu werden . Mörlens erreichte auch
die Befreiung , und zwar unter der Begründung , daß , wenn
er Windgeld zahlen sollte, er auch ständig Wind verlangte.
Nach dieser Befreiung ging die Mühle durch Kauf an
Heinke. Rodiek über . 1886 wurde sie vom jetzigen Besitzer,

Wragge , käuflich erworben . Die Mühle tft noch gu, er¬
balten und darf als « in Altertum der Gemeinde betrachtet
werde » . Uebrr der Einfahrt der Mühle defindel sich die
noch gut erhaltene Inschrift : » Was man in Gotte » Gnaden
tut , ist allcnilialben rectn und gut und wird un » wohl ge¬
deihen " Die Muvie hat in den l "0 Jahren manchen
Sturm mit durchgemaäil . Einmal war sic in Brand ge
raten , jedoch wurde da» Feuer rechtzeitig bemerkt und ge-
löschi Vor sieben Jahren wurde sie vom Blitzstrahl ge¬
nossen . aber ohne zu zünden Hoffentlich wird die Mühle
den Jubiläumstag noch lange üderdanern!

* rOildeshausen, 12. Mai . Heut« fand in Stegeinami«
Gafibof der erste verbandslag der landwirtschaftlichen Vereine
statt. ES wurden die Satzungen festgestellt , wonach auf je 50
Mitglieder von den Vereinen ein Vertreter entsandt wird und
der Vorstand au» vier Mitgliedern besteht . Al» erster Vor¬
sitzender wurde Sandlagsabgeordncter Hollmann, Geveshausen,
al« zweiter Vorsitzender Gcnielndcvorstchcr Meyer , Huntlosen,
alt Schriftführer Auktionator Wehrkamp und al » Kasicnfübrer
Gastwirt Straßdurg , Ahlhorn , gewählt , so daß jeder Verein
im Vorstände vertreten ist . Tie nachfolgenden Aussprachen be¬
trafen Ticrschauangelegenhcitcn, Seuchenbekämpsungsmaßregeln
und Folgeerscheinungen der Seuche im Wirtschaft»- und Er¬
werbsleben.

X Jever , 14 . Mai . (Vieh - und Krammarkt .) Zuge-
sührt : 160 Stück Hornvieh, 20 Kälber, 170 Schafe und Läm¬
mer, 270 Schweine und eine große Anzahl Gänsrküken. Ter
Verkehr von Landleuren und einheimischenHändlern war recht
lebhaft , frcnidc Käufer waren weniger anwesend. Der Handel
war heute in allen Tiergaimngc » mittelmäßig bei gedrückten
Preisen . E » blieb Ueberstand. Gezahlt wurden sür hochtra¬
gende Kühe 1. Sorte 500- 600 .<X, 2. Sott « 430 — 480 hoch¬
tragende Rinder 1 . Sorte 3S0—450 2. Sötte 270—350 X,
güfte « Weidevieh 290- 410 .< Ijäbr . Pullen bi» 270 Kälber
35—60 Schafe 35—46 ^ k, Lämmer 10- 13 .< Schaf mit 2
Lämmern zusammen bis 73 .ä , 4 —6 Wochen alte Ferkel 10 bi»
16 ^ t . Für fette Schweine werden hier zurzeit 47 —49 .ä pro
100 Pfd . Lebendgewicht bezahlt. Gänsckükeir , je nach Alter,
2,50 —4,25 ^ k. Nach auswärt » wurden etwa 75 Stück Groß¬
vieh verlade» . — DlenSiag, den 2l . Mal , Vichmarkt.

b . Tettens , 13 . Mai . In einer der letzten Sitzungen beschloß
die Kirchenvettretung dlc Beschaffung einer neuen
Orgel für die hiesige Kirche , da da » alte Instrument den
beute gestellten Anforderungen nickt mehr genügt. Aus eine
diesbezügliche Bekanntmachungliefen 11 Offerten ein, u . a. solch;
au» Süd - und Mitteldeutschland. De » Auftrag erhielt jedoch
Hosorgelbaucr Tchmid Oldenburg auf 6545 ,4t , was mit Freu¬
den zu begrüßen ist . Die Orgel soll noch im Lause diese » Som¬
mers ausgestellt werden . Augenblicklich ist man damit beschäf¬
tigt , da» Kirckendach über der Orgel vollständig zu erneuern.
Es hat sich nunmehr auch al» notwendig herausgcftcllt, mehrere
der allen Balken, die die Decke tragen , durch neue zu ersetzen.
Diese Arbeiten werden ausgcsübrt von Zimmcrmann Eibo
HinrichS Bcrdumcraltcngrodcn ( Oftsricsland ) . Tic Balken sind
geliefert durch Kaufmann Tb . Bühring , hier, von einer Broker
Firma . — Tie Ortsgruppe Teilen » des JungdeutschlandbundeS
unternimmt am kommenden Sonntage eine Radtour nach Horu¬
mersiel . — Ter Kircbcnchor macht seinen diesjährigen Ausflug
am Tage nach Pfingsten nach Rastede.

* Rüftersiel, 15. Mai . Am 2. Juni begeht die hiesige
Rüst ringer Liedertafel, der älteste Gesangverein des
Jadegcbietcs , die Feier ihres fünfzigjährigen Bestehens. Von
den geladenen Vereinen beteiligen sich : . Eintracht " aus Sillen¬
stede , . Nordwcst" aus Wilhelmshaven , . Sängerkranz Blüh aus"
aus Rüftringen ( Heppensi, . Harmonia " aus Reucngroden , Krie-
gergesangverein Rüftersiel, . Frisia " auS Fedderwarden , . Har¬
monia " aus Sengwarden und . Arion " aus Wilhelmshaven.
Von allen Vereinen werden Sololieder zum Konzert vorgetra¬
gen . Die Rüstringer Liedertafel singt einen Thor , der von
ihrem Dirigenten zu diesem Feste komponiert ist , . Huldigung
an da» Lied" . Tie Festrede hält Pastor Tiarks au- Fedder¬
warden . Mit der Jubelfeier ist ein Volksfest verbunden . Unter
der Einwohnerschaft macht sich regeS Jntetesie für da» Fest de-
merkbar. Alle OrtSvereine beteiligen sich daran . Ter Ott wird
prächtig ausgeschmückt werden. ES sind noch einige der Grün¬
der des Vereins vorbanden , die sich ebenfalls beteiligen werden.

2- Elsfleth , 14 . Mai . Milchbändler Heinrich Weinberg
(83 Jahre ) und Frau (75 Jahre ) , Hierselbst , feierten gestern ln
seltener Rüstigkeit und Geistesfrischedas Fest ihrer goldenen

Hochzeit, aus welchem Anlasi« dem Jubelpaare die mwml^
sächsle» Glückwünsche und Ehrenbezeugungen zuteil wurden
Morgens brachte eine Musikkapelle den Alten ein Ständchen
Später erschienen dt« vorftandsinltglieder des hiesigen
gerverrin«, besten älteste« Mitglied Herr S ist <1875 beige,« ,
ten » zur Gratulation ; der 2. Vorsitzend« de « Krieger»«,,wz
Herr Fr . Bargmann . dierseldft, richtete an das Jubelpaar eine
warmderztge Ansprache. Ein prächtiger Plüschsrstel war da«
Edrengeschenk de« Verein« . Unter den durch die Post ubermi,.
letten Gratulationen befand sich auch »in Glückwunsch,ch « td«n
vom Vorstande des Oldenburger Kriegerbunde« . Pastor Ko»
bieiseldft erneuerte in einem feierlichen Akte den Evedunü der
Alten und überreicht« ihnen im Aufträge des Großdcrzog» die
Lbejudiläumsmedaille . Eine besonders erhebende Ehrenbezeu¬
gung wurde dem Jubelpaare abend» durch einen Fackelzug , ver-
anftaltet vom diesigen Sriegerverein . Der 1 . Vorsitzende des
Vereins , Medizinalrat Dr . Glüsing, feierte in einer geball-
vollen Ansprache das Jubelpaar und schloß mit einem begeistert
ausgenommen»» Hoch aus dasselbe. Herr W . dankte tiefbewegt.
Rack Beendigung de » Fackel,uges versammelten sich besten zahtt
reich « Teilnednier in, Verein- lokal« tAchnitz ' Hotel, , woselbst
alsbald «in flotter Kommers ins Werk gesetzt wurde , an wei-
chem sich auch daS Jubelpaar nebst Angehörigen beteiligten.
Es toasteten Medizinalrat Dr . Glüsing aus den Kaiser
Ehrenmitglied Wa echter auf de» Großherzog, Drogist
Rohrmann auf das Jubelpaar vnd Kaufmann Fr . Barg,
mann auf da» Kricgervcreinswescn. Es war schon nach Mi,,
lernacht, als die schön « Feier ihr Ende fand. Möge dem ehr-
würdigen Jubelpaar « noch ein recht heiterer Lebensabend bc.
schieden sein!

Kirchliche Nachrichten.
Lamderri -Kirch«.

Am Himmelsahttsscsi , den 16 . Mai : AbendmahlSgottes-
dienst (5 Ubr ) : Pastor Wilkcns.

Am Sonnabend , den 19 . Mai:
AbcndmahlSgotteSdicnst ( 3 Uhr ) : Geh . Oberkirchenrat

T>. Hanse» .

Geschäftliche Mitteilungen.

in stillest . flsstso .Luppsnoilst
SamUssn äio bsstgssigeisk « ,
Isicstt Vkecksulicst«! u . risstestgsto

ttl-sn Kon Kost.
Tie Meinung eine- asthmakranken Arzte»

über Apotheker Neumeier 's Asthma Pulver und Astbma Ziga¬
rillos . Derselbe schreibt wörtlich:

. Ich kann nicht genug danken für die gefällige Sendung
des Asthma-Pulver ; , da« gerade zu einer Zeü eintra ' , als
ich schwer an Asthma zu leiden haste . Di « Wirknug war
» in « vorzüglich«. " Tr . Kirschner, Arzt, Polziu , Pommern

Erhältlich nur i» Apotheken, Tose Pulver 1,50 .(( oder
Karton Zigarillos IHV ^ ( . Apoihclcr Ncumcier, Frank-
sutt am Main.

8 -- , / Xi » . 8r »cl>7- 1»; » » Xr »u > «! . stob . ' . Xr . ui ! . L,Ip « . r». : .I
- Ilp - lr .» ». x . i. on » r 8ob, » o : . . r II st

tztz. V . Vui » sr Oo » , kremen, vincooto - Qeeellecdelt . ^

I VMlll ItSiisMniMr KUliMMM I
M 0, ^ . 1841 . 2ll eigene istli»>»n . prompt » krieäixiing » lick » ul I

yrt » st>« »>i,ck >» nä » . Abonnement » 3 stedre gültig . ^

ES Interessiert auch Sie , siche: zu erfahren , wie Sie Ihre
Geflügelhaltung vorteilhafter gestalten können . Es gibt nur
einen Weg, und der ist , ein billiges und doch nahrhaftes »Futter
für Ihre Hühner zu verfüttern . Ueber ein solche - Futter schreibt
die Versuchsstation der Lavdwirtschaftskammek
sür Geflügelzucht, Helmersen:

. Es hat mir ausgezeichnet gefallen und die Legetätigkeil
nimmt sofort zu , so daß ich es in unserem Geflügclzuchtverein
empfohlen habe und die bereits davon genommen baden und
alle bestätige » , dasselbe Resultat erzielt zu haben. Sen¬
den Sie mir wieder einen Zentner .

"
Diese« Futter heißt . Reiskrasta " (gesetzlich geschützt ) . Machen

Sie sofort einen Versuch , wenn Ihre Hühner tüchtig legen sollen.
Preis per Zentner 11,75 Mark.

Bremer Reis - und Kraftfutter -Eefellsch - st m. b. H ., Bremen - . IS

ders die bare Unmöglichkeit, all die Gebiete zu beherrschen,
über die er nun einmal schreiben muß und deren Vernachläs¬
sigung das Publikum ihm mit Recht bitter verübeln würde.
Jeder Leser, der . sein Blatt " mit Zuschriften beehrt , sollte
sich als gelegentlicher Mitarbeiter betrachten und schon auS
diesem Grunde die Regeln der Höflichkeit wahren : wer das
nicht tut , hat cs sich selbst zuzuschreibcn, wenn der Adressat
seinen groben Brief dem Papicrkorb übergibt und sich die
weitere Korrespondenz verbittet .

"
Zwei ZirkuSzelt« vom Sturme zerstört. Vor einigen

Wochen wurde in Geestemünde der neue Zcltzirkus des Herrn
Albert Larrä trotz der angestrengten Tätigkeit der Feuerwehr,
die zur Hilfeleistung ausgebolcn war , nachlS vom Sturme
niedergerisscn und zerstört. Ein ähnliches Geschick hat am
Sonntag zwei andere ZirkuSunteniehmen betroffen , beide
während der Abendvorstellung , als die Zelte voll besetz»
waren . Man meldet aus Alscld a . d . Leine , 13 . Mai : Ter
ca. 2000 Personen fastende Zcltzirkus Lorrain, der
zurzeit hier gastiert, wurde gestern während einer giubcsuchicn
Vorstellung von einem Wirbclsturm ersaßt . Das Zelt wurde
aus seiner eisernen Befestigung herausgeristcn und in die
Lust gehoben, so daß alles in Stücke ging . Nur mit Mühe
konnten sich die Dciucher in Sicherheit bringen . Etwa 20
Personen wurden durch hcrumslicgcnde Splitter verletzt. Ein-
nem Mancgcpserd wurde ein Bein abgerissen. EI» Zirkus-
angcstcllter verlor ein Auge . — In Witten wurde der Zir¬
kus Otto Mark, der gerade eine Vorstellung gab , vom
Sturm völlig zerstört und in einen Trümmcrbausen verwan¬
delt. Zahlreiche Personen wurden verletzt. Ter Schaden
Wird aus 80- 90 000 geschäht.

Puccini und dir deutsche Musik. Puccini , der gegenwär¬
tig ln Pari » weilt , um d: r ersten französischen Auf¬
führung seines „Mädchen aus dem goldenen Westen" bei.-
guwohneii , ist von einem Mitarbeiter des Gaukis intkr-
viewt worden und hg < dabei einige interessant ; Aus¬
sagen über das Verhältnis des modernen Italien » zur
d ; ut,cheir Musik bemach' . Al » der Pariser Journalist
- AL Zimmer LurcuriL bepWt, Fsh er. auf. -cm Tiich zml-

gcschlagrn eine Partitur von Tebusshs „Jberia "
. Puccini

erklärte sofort , daß unter allen neu französischen Kom¬
ponisten ihn Dcbussq am meisten sesscl ; . „ Erst vor dr,; i
Wochen Hab : ich in einem klastischen Konzert kn Mai¬
land sein : . .Jberia " gehört , d^ese „ Bilder sür Orchester " ,
di: vom Gros drs Publikums nicht verstanden werden.
Liber in Mailgnd unir in ganz Italien gibt es eine geistige
Elite , dis ds: künstlerischen Feinheiten und die Pracht-
'vollen Nuancen diese» Werkes versteht und - vollauf wür¬
digt , während in demselben Konzert die Symphonia
domenica von Richard Strauß keinen Anklang fand .

"

In diesem Zusammenhang sprach Puccint dann von der
deutschen Musik und von ibrrm Einfluß auf Italien.
„ Gewiß , wie alle anderen Länder , haben auch wir de»
Einfiui ! Wagnrrs erfahren : aber wir haben un « bald
davon befr - lt . Was aber die modern « deutsche Musik an-
betrifsr , so wird sie n e in Italien eine .Heimstätte ^ fin¬
den können . Allein Richäro » Strauß bat uns Pit
seiner „ Salome " verblüfft und angezogen : aber Straub
ist auch eine enorme Begabung , ein einzigartige » Phäno¬
men in der Musik . Man wird von ihm gepackt, man
unterliegt seinen Handhaben , aber er bezaubert sind ent¬
zückt selten . Doch ich nehme die entzückende Vorstellungs-
<ze >» ' im .zweiten M ' t der . .Rosrnkavaliers " an » . Ach,
iverkn doch Strauß b- esen Weg öfter beschreiten würde!
Dlber welch« Schwere uitb Schwerfälligkeit bei den Nach-
eiserern des Komponisten dsr Salome . Wir können mit
den modernen deutschen Komponisten auf diesem Gebicste
nicht fraternisieren ; da » ist eine .Frage der Rasse und
drs Temperamentts . die uns vollkommen von ihnen
Irrunt .

" Puccini schwieg ; nach einer Weile kam er auf
die modernen Franzosen zu sprechen, und wa » er über
sie sagt : , ist für den Komponisten der Tosca und des:
Madame Butterfly charakteristisch . .Zch werde von De«
busty airgczvg ' n . Aber mich ziehen im übrigen alle Ver-
treirr der ncnfranzösischen Musik an . einer um den an-
drr . n durch Eigenschaften , die ich gerne besitzen möchte;
Welche bewunderungswürdigen Farben besitzt Paul TukaS

l » seiner „Ariane et Barbe -blaue " . Ich spreche nicht
don> Mafsensc und Saint - Saen » , da» sind sür ugr vor¬
bildliche Meister durch ihre französische Klarheit , durch
die Eleganz ihrer Orchestrierung , durch die Einfachheit
ihmr melodischen Gctankrn . Die französischen Kcmpom-
ften sind unsere Geistrsbrüder . Sie „ singen " ; und ohne
Melodi .: gibt es keine Musik . "

Di« älteste deutsch« Fayence . Wann in Deutschland zu¬
erst im größeren Maßstabe Fayencen fabriziert worden sind,
steht nicht fest , doch möchte Adolf GottfchcwSki in einem Aus¬
satz über die ältesten deutschen Fayencen , den er im Cicerone
vcrösfemlicht , diesen Rubm für Hamburg in Anspruch
nehme» . Tas Hamburger Museum für Kunst und Gewerbe
besitzt nämlich eine Gruppe von gleichartigen Fayenccge-
fäßen , als deren Ursprung man mit ziemlicher Sicherheit
Hamburg annehmen kann und die jedenfalls al» die frühe¬
sten deutschen Erzeugnisse dieser Art gelten würden . Tat
älteste Stück ist ein Krug mit der Jahreszahl 1628 ; es hat fick
seit 280 Jahren in einem Baucrngcfchlechi am linken Ufer
der Elbe vererbt ; sein erster Besitzer war ein gewisser Jakob
Scmmclhackc, der seinen Namen stolz auf das Gesäß setzen
ließ , und denselben Namen trug als Mädchen die letzte B«>

sitzcrin des altchrwürdigen Stückes . Auf der Vorderseite
des Kruges ist ein Mann in Fcderhut und Pumphosen dar¬
gestellt, der mit einem Speer aus ein kleines Pferd loSgcht.
Damit ist ein Erlebnis des Stammvaters der Familie Sem¬
melhacke verewigt . Dieser war in Brunshausen an der
Elbe ansässig ; eines Nachts geschah « S , so erzählt uns die
noch heute lebendige Familicntradition , daß ihn aus feinet
Wiese ein weißes Ungeheuer mit feurigen Augen angriff , dem
er gar kühn mit einem Spieße den Garaus machte, dils er
am andern Morgen bas teuflische Untier betrachten wollte,
da fand eS sich, daß er — sein eigenes Schimmelfüllen ge¬
tötet hatte . In einer Umrahmung von Stauden und Gitter¬
werk hat der ousführende Maler dies Semmelhackesch« Aben¬
teuer aus der ältesten erhaltenen deutschen Fayence fest"
gehalten . .
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Verkauf
!jL Gärtnerei

« ,» eine«

Kohnhauses.
canidur» Tie d«m Gärtner
ä« ffitzl« das ^ Tannenftraß «,
,M »n Besitzungen . - I«

7 »ie »n der I »»»e»str»ße sehr
„ r dem Rummel

^ e belege»« » «nnerri . de-

zwni » au» dem , ul erhalte.
« , W-hnhaüse, K geräu« .
Gaaichshäufern nebst kompk.
gwrichlungen uud A»beh «r,

200 Fenster U. 2IP8 « r
G« ,cnftnindrn deper 8 »-

tzttsl;
« „ « an der vögelst««,r de-
*

lqeiit zu zwei W,hmi »ge»
« genchieie Hau» u . 16 « r
N Quadratmeter beste Gar-
Umrunde , dir an dir Gärt
Urei anqrenzcn,

,!i« acn öffentlich meistbietend
m, beliebigem Antritt , um
5erlauf
VerkausStermin ist an-

-ksefl aus

ütlisills,
i» ri. Rlii r. z..

nachm. 5 Uhr,
.» beeren« Gastbau« . Zum Ro-
IiiMcn' an der Tannenstraße.

7s die Tannenslraße in kur-
>ii Zeit dirette Verbinvung mit
lern Lodden erhalten dürfte , so
liexl die Gärtnerei in denkbar
» Niigsier Lag « und ist sehr
,rm Ankauf zu empfehlen.

E » soll in diesem Termin
»oziichst der Zuschlag erteilt
» erden.

slausliebbabcr laden ein

iMiWkMMlW.
ktersico .LIdelldarg,

hettüitt . S. — Ferospr . 1111.

ZWobilorrklillf.
lllteiburg. Der Zimmer-

« nn Johann Hinrich Tier«
talildst läßt

In» am Fnedh »f«n»«g 5 de-
lqme und »u drei lampletlrn
Sehaungen eingerichtet«

Besitzung
«nt 1H rch . -s . sehr « trag,
reichem Gatten

üü beliebigem Antritt Sssentltch
r riädielenb verkaufen.

k-ertausSicrmtnsteht an auf

Mittwoch,
-en 22 Mai d. I -,

nachm . 5 Uhr,
i» Plate « Gasthau« am Fried-
;°stw «a.

Die Bedingungen find äußerst
«« füg.

siauflicbhabcr laden ein

amti. Malt,
stierst, » . Vld»» st»rg,

tz^ .- istr . 3 . - Fernspr . 1111.

Verkauf
» >»«»

PLSmWiiskrlle.
Leme . Hausmann Gerhard

Heinrich Grude zu AUcnhuutarf
beabsichiigi, wegen anderwetti-
«e» « nlausS seine zu Llten-
anntorf belegenc

ZliilsmilMssträr,
groß 2« Hektar 93 Ar 47
Quadratmeter,

"ur Antritt zum 1 . November
1NZ oder 1 . Mat ISIS össen »-
>ch meistbietend verlausen zu

Usscn , und stcbt erster Verkaufs-
lcrmin an aus
kmabtn -, -es 18. Mai,

nachmittag« 5 Uhr.
>" Haoset Gasthaufe zu Alten-
hunlorf.

Tie Stelle kommt tm Gon-
^uch in jeder gcwünsch-

,
" Zusammenstellungzum Aus-

«atze.
« eitere Auskunft erteilt ko¬

stenfrei
— _ A .,Raser , Autt . ^

Querste» 777 . v . l Äiredale-
Lttncr (Pol .-Hünd^. Eich -stt . 33

Verkauf
»«»

Wohihiiiism
MBWliitzeil.

Eversten. Der Gemeindevor¬
steher Diedr . Dannemann tn
Tungeln läßt

seinem »u Eversten delegenen
Grundbesth, bestehend au« den
l« »ester Lage de » Ortes de-
lrgearn zwei in denen, bau-
liche , Zustand« sich desindltch.
Wohnhäusern , Hauptstc. Rr.
75 nnd Rr . 78, nur 6275 Qua-
dratmcier Ganrnländereien,
erster Banttät , wovon

3 Wut VlUi-lhe
abgelrennt werden lünne«,

öffentlich meistbietend verkaufen.
Dritter BerkaufSlermin steht

an aus

Mwlch.
St» Mai S. Zs..

nachm . 6 Uhr,
in M . Schild»« Gasthaus zu
Eversten.

Die Wohnhäuser sind gut ge-
baut und zu je 2 kompletten
Wohnungen mit allem Zubehör
eingerichtet. Tie Wohnhäuser
sowie die Bauplätze gelangen
einzeln zum Aufsatz.

Kausliedhaber laden ein

amtl . Aukt.
Eversten - Llbeilbur».

Hanoi '» . — Fernsvr . 1111.

Zllimobillltlklius.
Valrvtzoest. Ter Landwirt

L . 8 Studstr zu Hengstlagrr»
weg läßt

seine z« Halenhorst
sehr günstig belegenen

Läaiierkieil
ehe« . Lchüttesche Stelle»
grost 8 467V t» , beste»
Roqgenlaud . im Wanze«
und in passende« Ab¬
teilungen

öffentlich meistbietend zum Ver¬
laus ausletzen.

2. Dcilaufitermtn steht an auf

Amlllkkslllg,
kll 23. Mai t . I .,

aachm. 5 Uhr,
i Ltell »« vtasthau« tn Haleu-
»eft.
Aus dcr frük-erei , Haulstelle
nd noch eine Anzahl scheuer
bflbäum« und « in Brunnen
orhanden ; die uänderrien eignen
ch datier vorzüglich zur Er-
chlung einer kleinen Stelle.
Gin in Hengstlagermoor de-
gene« Toesmooc komint mit
, », Lerkauf.
Es 'oll in diesem Termin«

täglichst der Zuschlag crietli
erden.
Rausliebhaber laden ein

rrMü -kLüfgriê ärli»!!.
aiml . « ult .,

Eocrstcn-Oidenbnrg.
>aup!sir. S — ^ crnspr . 1111.
Ta « Alexanderstraße 44 , nabe

;r Stadt bel ., säst neu« 2stö«l.

Ha «S mit Mlkn
l umsiändeh. preiew . zu Verl.
Näheres daselbst , unten.

Schöne«

Wirtschasts-
Ctablisselncnt

mit Tanzsaal
an günstiger Lage tn einem
Vororte

vrsWklls
ist zu verkaufen.

Da « Haus bcsindet sich in de
ftcm Zustande, der Bterunisatz
brträgr 1lX> Hrktoltter. Für so-
lld« Reflektanten mit ca . 10 bi«
12006 -A Vermögen gute Sri
sicuz . Gesl . ausführliche Oss
unter T . 7222 an Wilh . Sck-l
ler . Annonc. Erp . . 'Bremen.

rsten . Zn vcrk 1 nooe am
>en steb . Kuh. Blüchers» . 14.

Verkauf
einer

: schönen r
Landsielle

Sandhatten , Station Hunt
losen Ter Bau mau» Bcrnhd.
Mehldau das. läßt wegen Aus.
gab« der Landwirlschas«

seine z » Sanddatten sehr gün¬
stig belege» « schön«

Landstelle
bestehend auS den in bestem
baulichen Zustande sich befind
lichcn geräumigen Wohn- und
Wirtschaftsgebäuden m . allem
Zubehör , säst neuem gerät,-
niigrn Heuerhause, Schweinr-
stall , TüngcrbauS , Scheune ic.
und 4Z .0537 Heftar Wetde-,
Wiesen » nd Ailerländereien
bester Bonilät,

öffentlich meistbietend mit An<
Ir,« nach Vereinbarung durch
uns verkaufen.

Triller uns lcnler Verlauf«,
terunn steh , an aus

Mittwoch,
den 29 . Mai d . Js .»
(nicht Sonnabend , den 25. Mai ) ,

nachm . 5 Uhr,
in Wührmann« Gasihause
tu Sandhatten.

Tie Ländereien sind sämtlich
in nächster Nähe , zum größten
Teile direkt beim Hause bele¬
ge .' , und ist daher die Stelle,
welche eine dcr besten dortiger
, -tcgend ist , sehr bequem zu be¬
wirtschaften.

Ter Rumpf mit den dabei lie¬
genden, sowie die getrennt lie¬
genden Ländereien und die Rie-
s-lwiesen kommen auch ge¬
trennt zum Aufsatz

Bede gewünschte Auskunft
wird gern erteilt.

Fn diesem Termin soll dcr
Zuschlag erfolge» ,

ktaufliebhabcr laden ein

amtl . Aukt .,
Udersken -Oloeab« .^ ,

Hauvtirr 3 . — Feraspr . 1111.

Sa » dhatteu , Station V» M<
losen Lanvmann Wilh . Reuse
daielbst läßt wegen auderweüen
Uinernehm«,,«

seine zu Sandhatteu
günstig belegen«

kleine LanWe
bestehend aus dem ge¬
räumigen Wohn - und
WirtschastS- Gebäude,
Scheune rc. nnd ra.
80 Sch -S. Ländereien
guter Bonität,

öfscnilich »» »slbietcnd zum Ver¬
kauf ausieyeii.

Zweiter Verkaufjtcrmin steht
an auf

Wlag,
dkl17. Mlli d. Z .,

nachm . 8 Uhr,
in SIchh 0 r st « (Wührnian »'«)
Gasthau« , u Sandhatteu.

Tie Besitzung gelangt sowohl
im ganzen al« auch in vnsseiiben
SinteHnnqen zum Au 'satz.

Cs soll in diesem Ter¬
mine möglichst der Zu¬
schlag erteilt werden.

Kaufltcbhaber lade» ein

SilM i irellg
amtl . Ault .,

Evcrstcn- iTldcnburg,
Hauptstraße 3 . — Fernspr . 1111.

Zu kaufen gesucht 30 bis 40
Meter gebrauch ' «

Zemeütrijhre«,
40 Zentimeter Weite. Offert,
unt . S . 679 an die Exp. d . Bl.

Metzer « große« RonversationS
Lexiken , neueste Auslage, Pracht
auSgabe. billig zu verkaufen.

B . Bartels , Kaisers» . LI park.
gutcrh, Kindern,, m. (i»r . zu

v,tt . _ Lseucrchaussee22.

Verkauf
einer schönt« kl.
Landstelle

NardmaSlebsehn. Ter Kolo-
« ist Bernd Behreu« daseibst
lägt wegen anderwetten Unter-
nehmen«

sein zu Nordmovleofehn Suß
günstig detegene», in bester
Kultur befindliche«

Kolonat,
deftrhrnd au« dein in bestem
baulichen Zustande befind
lichen Hause, großem Zchup
»en und 5^ Hettar Moorlän
dereien bester viniiäi,

össenilich nieisidittend verlausen.
Verlauselermin steht an aus

dkl H . M-i d. z ..
nachm . 6 Uhr,

in Bümmerstede« Gasthau« da
selbst.

ES ist vorzüglicher Torfstich
vorhanden , das Land ist, mit
Ausnahme de« Torsselde« , fast
aanz in bester Rultur , daher der
Ankauf sehr zu empfehlen.

Raufliebhaber laden ein

KMÜ- MWÜMlillg.
«Mil . Mtzkt^

Loerstttz-Oldellh, »«.
tzauvtilr . L. — Fcriis pr . 1111 .

Auktion
in Endende.

Rastede. Gastwirt Heinr. Ran¬
ken in Südende läßt am

Sonnabend, den 25. Mai,
nachm . 3 Uhr ans. :

1 kräft. Arbeitspferd,
2 jung, Milchkühe,

25 Hühner,
1 Polizeihund,
1 2ridrigrr Handwagen,

1 Aitcrscdcrwaaen, 3 Ackerwa¬
gen , dav. 2 sehr stark , 1 Hark-
Maschine , 1 Pflug , 1 Egge , 1
Häckselmaschine , 1 Lchweine-
kastcn , 1 ttarre , 2 Tczimalwa-
gen . l Rübenschneide, 3 Lei¬
ter» , l Rüchenschrank , I Sofa,
1 Leckbrett , 1 Rüchcnttfch , 6
Stühle , 1 Botte , 1 Backtrog,
1 Backtifch , 1 Brotschncide, 1
neuen Fparherd , Kaschma-
schinc, 1 Wafferbank, Baljen,
Nachtschrank , 1 Bettstelle mit
Matratze, 1 Qualmfänger , 2
MilchlranSportkanncn, 1 klein.
Rindersmhl, 1 Fahrrad , 1
Zagdfliitte und sonst . Sachen;

ferner : 50 Scheffel Eßkartosscln,
mehrere Faden Brennholz
und Torf,

aus Zahlungsfrist verkaufe » .
F . Degen, amtl . Aukt.

Schweine-
Berkauf.
vfterndurg . Ter Händler I.

Flebure hierjelbst läßt am

AkkitG
de» 17. Mai d. I.,

nachm. 3 Uhr ans-,
bei « . Froh « » Gastbauie
der Bremerstraße hierselbstr

an

Drahtmatratzen » . Riffen dazu
lief. jed . Größe bill. Gardtnen-
anmachcn . Fleck , ^ akobiftr. 21

iPfcrdemark» ' .
Tauben ». »rrk. Scheideweg 4s.

4V bis 5V
große il. kleine

Llhmeine
bester Raffe

öffentlich meißbieleud au , Zatz-
lu»g«frist verka » , «" N. tzönnen
dleielbcu zu bivlgeu Tage «»
preise« zugeschlagea n «rdr « .

Rauilied aber lade» ein
»l . Dischafi 6 « ri « m.

1 neues Bett (Oberbett, lln-
trbttt u . 2 Riffen » soll zu jedem
nur annehmtz . Preise verk . werd.

Achternffroße 46, I . Etage.
Nordermoor, Verkauf« eine

bald kalbende Mndqucne.
Gerbd . Lasen.

Verkauf
Hofstelle

ii Rastede»
Rssted« . Frau « . Zangen in

- ostemost beadffchttgt, ihre da¬
selbst delegene schone

Hofsielle,
bestehend aut noch neuen ge
räumigen Wohn und Wttt-
schasisgebäuven, einem Röter¬
dause und ca . 100 Zück 43
Hektar — allerbesten Acker-,
Weide und Wiesenländereien,
in einem Komplere liegend,

mir Antritt zum nächsten Herbst,
cvent. 1 . Mat 1913 , zu ver-
kauscn

Tie tm Ott « Rastede und un
mittelbar an der Ehauffee Ra¬
stede - Wieselftede wunderschön
belegenc Besitzung ist zum An¬
kauf sehr zu empiehlrn.

Tie Grundsrückc werden auch
in gewünschtenAbteilungen zum
Verkauf gestellt , und bietet sich
hierdurch die beste Gelegenheit
zum Erwerbe schöner

Bauplätze.
Der RauspretS kann größten-

teil« zum üblichen Zinsfuß ste¬
hen bleiben.

VerkausStermin ist auf

Siüllabttb, st « 18. Nsi,
nachmittag« 4 Uhr,

in GöffcljohannS Gasthof hirr-
selbst anbcraumt.

Zed« vorder gewünschte Aut-
kunst erteile ich gerne.

Z . Degen, amtl . Aukt.

sov ktlma
schwere 8ci>v «ine miister man
nur mit Luttervürro „ Siet " ,

s R»lcet 50 Rke
Sei : V . Xol ^vsx . Oroeorio-

Einc noitgeoend«
öaumalvfialivn-

danälung
auf dem Lande mit Wohnst«»«,
Garte » und Schrippen, ». ZI.
im Besitz eine « Biourerineister« ,
soll anderweitigen Unternehmen«
wegen »nt beliebigem Antritt
verkauft werden.

Anfrage » sind zu richten unter
S . GiU an die Expe d . d . Bl.

Billig zu verkaufen: 1 Holz-
beaibetrungSmasch. mit Band-
u . Kreissäge, Bohr - u. FräSein-
rtcht. , 1 Ifl . Fenster, Dachfenster
u . 800 Tachps . Marien s» . 8.

Hlnrich« Riesen - Pflanzbost ».,
1 .K0 . Rrahnbetgerst r . 6 - , v. r.

Verkauf
einer

Kassmanns -ellk.
DalSper . Die Erben de«

Hausmanns Diedr . Gerhard
Schröder zu Dalsper wollen die
zum Nachlasse des Erblassers ge¬
hörige

öffentlich meistbietend im Wege
des freiwilligen Verkaufs ver-
kaufen lassen.

Erster BerkaufStermI» steht
an aus

Freitsg , bes 17. Mi,
nachm. 4 >4 Uhr,

n, Georg Ripken« , Dalsper,
Gastwirtschaft.

Die äußerst günstig, direkt an
dcr Ehauffee belegenc Land
stelle ist 47 Hektar groß, besteht
au« in bestem Kulturzustandc
befindlichen Moor - »nd Marsch
ländcreien , darunter mcdrcre
beste Fcttwctden . Tie Land
stelle ist wegen ihrer Qualität
und Belegenbett eine der besten
dortiger Gegend. Ein Teil der
Ländereien liegt an der Ebaus.
s-e Elsfleth — Huntebrück. Sei-
luge kommt sowohl in, Ganzen
als auch geteilt »um Aussatz.

ede gewünschte Auskunft
wird unentgeltlich gerne erteilt.

Kausltebbaber ladet freund-
lichst ein

Elsfleth . V. Gl- Hstein.
Au« .

1 hochfein « Plilfchganrttur mit
prima gewebtem Plüsch, Berit-
k- w u . Spiegel fall zu jed. nur
annehmbare» Preis « verk . werd.

Bchlernftraßr 46 . 1. Et ««k-

Die herrfchastttchr
Besitz««s

Ist wegen AortzugS
des jetzige« Mieters
mit Antritt ans de«
l . Rovbr. durch
uns freihändig zu ver¬
kaufen. eventl . zu ver¬
mieten.

Köh lenL kelmkv.

Vieh -,
- tt.

Verkauf
Wardenburg.

Der Landmann Fncdr . Liövrr
das. läßt am

LllllllbtN,
dkl, 18. Mi s. Zs ..

nachm . 3 Uhr ansgd . :
3 alsdann nahe am

Kalben stehende
schwere Lueueu,

6 trächt . Schweine,
im Zuni ferkelnd,

13 alsdann 12 Woch
alte Ferkel,

3 schwere Liudeu-
bäume

auf dem Stamm,
Ferner die aus dem Abbruch

eines Hauses gewonnenen Ma¬
terialien , als:

5— 6000 Steine , 5—6 eichene
Balken, mehr. Ständer , Spar-
ren, Türen , Fenster mehr.
Hausen Tachstroh, Dielen.
Schleien, Brennholz u . wa«
üch sonst vorsindet,

öffentlich meistbietend aus Zah¬
lungsfrist verkaufen, wozu Käu¬
fer einladct
_ W . Gloystei«, Aukt.

8liiilM- rch.
BnnnW - Lttkm

z « Huitloseil.
Der Zimmermslr. Gerh. Krume

lanv das . beabsichtigt , die olim
Arnken Besitzung mit beliebi¬
gem Antritt öffentlich meistbie¬
tend zu verkaufen.

Das Grundstück , an d . Chaus¬
see, ca. 600 Meter vom Bahn¬
hof belegen, ist ca . 1L5 Hettar
« roß, eignet sich ganz zu

Bauplätzen
und kommt als solche in mehr.
Parzellen , sowie auch im gan¬
zen zum Aussatz.

VerkausStermin steht an auf

Freitag
dea 17 . Mai d . 3s .»

nachm . 6 Uhr,
in W . Frerichs Wirtshaus « in
Huntlose».

Jeden , Wunsche in betreff der
Einteilung wird gerne nach
Möglichkeit entsprochen werden.

H. Gloyftein, Aukt.

Verpachtung
einer

Gastwirtschaft
init LanjlM.

Nachdem ein Verkauf der Dw
benschen

Gastwirtschaft,
verbunden mit dem Tanzlokal
„Kaiserfaal", nicht zustande ge¬
kommen ist . soll dieselbe zum so¬
fortigen Antritt verpachtet wer¬
den.

Ich weise nochmal« auf die
annfttge Lao« der Gastwirtschaft
hin und bitte Pachtliebhader,
mit mir in Unterhandlung zu
treten.

Jever. lw , Alber «.

i
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Einte « Lanke in der Ruche
tollen erneuert werden , und
zwar nach dem Muster einer
Probcbank , die i » der Pastorei
, ur Anffcht stcdr Die näheren
Bedingungen werden von dem
Unterzeichneten erteilt , dei dem
verschlossene , niit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote
di » zum 2ü . d . M . cinzureichen
sind . Ter .Kirchenrat.

Haussen, Psr.
Rastede, den ist Mai ist ! .' .

Verkauf
einer

: schönen :
Landstelle

Tingsredc . Landwirt Hcinr
Twicstmevcr Wwe . laßt ihre da' clbst an angenehmster Lage , di¬
rekt an der Ehauffcc bclcgcnc

Landstelle
groß 28,1122 Hektar , am

^ reitsg , ktn 1 ?. Mai,
nachm , präz . I Uhr,

in Hcllms SSinsbause daselbst
zum dritten und letzten Male
osscnrlich zum Verkauf aussetzen
wie folgt:

die tonwl . Oicbände mit
8.1210 Hektar sehr ertrag
reichen ciarrcu , Z' lckcr und
Grünlondcreicn , dircst beim
Hause belegen,
Landkamp , Ackerland , groß
2,2832 Hcllar,

et Leiden und Wiesen im
Hcnkcnbrook , groß 2,18stst
Hektar,

>s) den Placken ani Wege nach
Munderloh , groß >3.282 l
Hektar , 2lckcr , Grünland,
Nadelholz und unkultivierte
Flächen , ganz besonders als
Anvaucrstcllc passend,

ol die Stelle im ganzen und in
beliebig . Zusammenstellung.

Ter Zuschlag soll ans annehm¬
barer ttcbot dann erfolgen.
Hude . (>i . Haverkamp , Aukt.

Lillige ? anLma - u.

Zlrokküle.
Vilb. Sleorllors,

Langestraßc 3«. — Fernruf 20ö.

Piano,
« dcllos erhalte » , zu verkaufen

für 224 . st . Nadorstcrstr . IW.
Eversten . Zu verkaufen eine

beste, viel Milch gebende » uh.
Wienstraße 5-

Iropfsn

putrsn «Iss
» vkmutrigst « UotsII

» piegsidlsiilc.
In kalaschen von ly —so ? kx.

überall ru baden,
fabrlir l.udsrvnshl L üo,

0 . in. d . N.,
I kerlln l-Iebtende rg . s

Wer bei Entkräftung,

viervea-
sokr ^ väQkrs

uno Abgcspanntkcit eines Kraft
^ungsmiitels bedarf , tan » nich
Zesfercs tun , als Alibuchhorft
Marksprudel Ltarlgiiellc tri
>- n . Tiefes ausgezeichnete Hei
Wasser enthält in leicht verdank
eher, äußerst bekömmlicher ,7or
alle wertvollen » . kräftigend,veähr u . Mineralsalze , die d
gefchwächtcllürp . r scinerAl
d-raujsrischung bcdars . dabei
es von prickelndem Woblgcschma
Von zahlr . Professoren u Ae,
, en glänzend begutachtet . ,

'
95 T, bei Tst Ltorondt , L . sSa
und A . T . » olweq , Tr, , ,
Srastcde : A . Vühnuw » .

J »hrr »,lle,tz »«e«. Berkauze

die Stute
.kslemme II '

,
starker sicherer Einspänner , auch
beste Zuchlsiutc , oder eine sieben¬
jährige schwarze Lutte niit gn
tenr Ltttlsullen vom . Rufinu » "

W . r iranßniani,

Poliere« «. Lehe«
von Möbel » wird sauber und
billig ausgcsiibrt.

Billig zu verkaufen

Weil - Keller
zunl Bau von Hüdnerstallen,
Lchwcinekoven und Piebställen
aus der Weide.
_ E . Besecke, Lldenburg.

Eversten 3. Zu verkaufen 1
nabe am Kalben stehende beste

Milchkuh .
- Wl.

W . Uhlhorn.

i8vl » ^ svt » s

sollten keinen Augenblicke rö-
xern , sonckern sokortige 2u,en-
ckunx ckes III» . «tsreov tzcli « ii
kuckres . .Die männliche kieurart-
hen e n . ibre iieilung " verlangen
Vieäererlanxunx äer Kesten
lirakt ckurck

!ik >lllllie >lll « lllll «ll.
Keine kieklamebrosätüre kür
irx -enck ein Lebeimmittei , son¬
elern ein rein nisrenschaktlieber
ll '

egtveiser kür zeäermann.
? reis 7s I' kg. Auk lVunscb auch
8 läge aur Ansicht , 2u de-
rieben ciupch:

ffviestp . illsjlk. Loiiünsmllnn,
kierlin -Xckknedcrg .12 » , S chlierst.

Ein zivcistöck . Privaihaus an
der Ecke Bismarck Lophirnstroßr
als AM " Geschäftshaus "Wlii
zum beliebigen Antritt zu ver¬
kaufen.

Ein Kolonialwaren - Gcschäft
oder Bäckerei würde sein bestes
Auskommen haben , da in diesem
neuen Liadtviertel ein solches
nicht vorhanden ist.

Hrinr . Kranze » , Jever,
Bis marckstraße.

Zu kaufen gesucht großer und
kleiner » leiderschrank , Hcrren-
sckireibtisch, Bettstelle , » onimode.
Lsferlcn unter . Möbel " an die
Er pedition diese » Blattes.

Bürgrrfelde . Zu verkaufen
30 junge Hühner.

Ticdrjchsw eg 26.
I schottische Lchäfcrhündin m.

Hütte , sowie 1 Papagei mit B.
zu verkaufen . Zlanftraßc 22.

Unter meiner Nachwcisung
sieden zwei an schöner gesunder
Lage im hiesigen Stadtgebiet
belegen«

Hmiyer,
'welche auch als Einsomilicii
Häuser bewohnt werden können,
unter äußerst günstigen Bedin¬
gungen besonderer Umstände
halber preiswert zum Verkauf.
Ta bei denselben auch « in grö¬
ßerer Garten vorhanden ist , kön¬
nen dieselben jedem mit Recht
zum Ankauf empfohlen werde » .
Kaufpreis 12E u . 13 500 . st.
Es genügt eine 'Anzahlung von
2- 3000 . st

E . Hcimsoth , Auktionator,
Bcrgst r . 17 » , Acrnsprccher 536.

Großenmeer Qbcrftr . Leite . Z.
verkaufen eine güftc La » und
0 Wochen alte Ferkel.

Gcrh . Bruns.

kilk pjMsiniiiii llsizurfsziieii

Ist tii « Irvsts
>rö »»te ftsi «d- ir un<

Oda« 2 «L«1r
»ol»N ro» Oede»ucd

erxidl d«t leictner N«a^d »daax.
öi« pr»cd1v «tt»t« pitttvLrcd «.»

v»

<V

Klilliiitsrosril il>. Plittk«
li » j> Bülltisch

,u jedem annchuibareu Preise
zu verk . Rador sicrsir . 122.

Radorst . Zu verkaufen ein
ZkW^ » ochtops,

Znh . liv Lit . irlötcnstr . .
'
»2.

Etzhorn Zu verk . 7 DSochen-
Arrkrl . Ww . » ramer.

r«»t« s°Wi. ITLiirlllx »,
' '

jitieist - inid llrrliilmkizt-Sklilitiiit
i» jchötzor « » «w » HI z » hiligften Preis » , . » ^ »>̂ >

Vorjährige Muster ganz unter Preis.
^ Idort »vtlldLrüt, Ach.ernstr X

» »
O »^Vssvid - ILIss r

null 2sn » sn1lVi » - S « i » S

kür kauunteeoekmev liefert jeckeo guantum krei Vä axxoa
Olelenbure , krei voustelie oster » b I-axcr am tiakea m
Vlstenburg.

Uei Abnahme xanrer Lchikkrlostungen tritt ein « de-
avnstero Urciaermässignnx ein.

L ltinnemänn . llläendurg i. Kl..
Il » i»» r . «r » »»» lv . ll» r » ipr « rh «r 142.

- Ilokenleontor : klakenrtr . 4. -

Zu verkauf , eine Radmaschine
für Stellmacher , 2 Buchsenbohr.
Maschinen , 1 Ltostscheibensräser
u. 1 schöner Lenking - Lparvcrd,
1 großer eiserner Lsen , billig.

W . Lühr , Hciligcngeislstr . 7.
Zu verkaufen

schöne Rrunwochensrrkel.
Paetz , Aleronbcrchaussce 2>ii.
ToffenS . Zn verkaufen ein

leichter flott . Einspänner shuchs.
H. A . Thodrn.

IKKrlicK Vo ^ händlrr »Ad
>ei «er nur ^ ,12

nnre

Torfwerk
Klm - Lijaml

Vittmvi ' L X>pitr
Fern 'rr . 32S Kontor : Markt b

empfehlen

Maschinen und
Grabetorf

in bekannter , vorzglich . Qualität.
— Preise inkl . Abladen . —
Zu verkaufen große saubere

so»Fayer,
ca . 200 Liter fassend . Paffend
zum svlcischpökeln , ferner zum
^ auchcfahren , auch als Rcgcn-
lonncn : c. zu gebrauchen.

A . » levenhiiscn <H Eo .,
Brenien.

kadkt 'äüer,
Kadrilc , an Leivats u . Ilänstlee,

von Nil . 4 ».S0 - n.

üudMrlelle,L "L .°"
lleMrswreii,

balirikat , prompt u . billigst.

kiävmL§ ekillen ^ - "
an

umronsl ir . porlolrei.
VnirdurAer kLdrraUfsdrül

. SLdvalde
'

^ tkes.
vuladueiilVoadelmerort . ciae . lh !,a

WWP" ster lli-eur -0rogerie
z>!. b>. Koltzvz ), bonpeotrasre 2z

k . blarlct.

* » »

Vvmevdiiiüe,Irs ',
beste Linste , vtast . nur 8Y

Kreur - Drogerie , 2. D. Kol « e> ,
l- anLeatr . 43. — Telcpkon S32.

» » »

öl'uekbäncier'.
0 . ltolve ^.

Tangestraase 23.

in fester
Ausführung

»kinstlstflk

I.angestr . 43,

i. ,llchl ein zart ., rein . Gesicht , ro
t>b -, jugendsrisch . Aussch ., weiße
sammctw . Haut u . c . sch . Teint.
Aller dies erzeugt die all . echle

Ltelellpf. -LillenMseise
ü Ltück .ist Pf . , ferner macht der

Dada vrcam
rote u . rissige Haut in ein . Rächt
weiß n . sammctw . Tube äc > Pf.
i » der Hof Apoib ., Rats Apoth .,
Hirsch Apoth . , Löwen Apoih ., b.
Th . Ltorandt , H . Wcmpc , Mi
st>cl Rebell , Hch . Ticmens , Kurt'Wicvciiiann , Krcuzdrogcric iZ.
T . Kolwcvi:
in Rastede : F . Büvmann;
in Zwischrnahn : Ap . Dr . Bode,
in Ncucnburg : i . d . Apotheke.

Automobile
vermiet «iff . Besech «.

1 Posten Spiegel svrrichjedcnc
Größen ) u . l neues Losa sollen
äußerst billig verkauft wrdn.

Achtcrnstraßc 2<i , 1. Etage.
Einpf . zu Tonncrsrag frisch:

Lcesischc , von Mittwochabend 6
Uhr on zn baden.

P Warffng , Tonncrschwee,
_ beim Klävemannstift.

1

Bauplätze
zu verkaufen , Lladt und Ltadt-
gebiet belegen.

Adolf Wiemken , Jägerstr . 48.
Telephon 1020. _

Zu verk . ein guterb . Kinder»
wögen u . 1 KinderNappstuhl,

Lindeninaßc öS.

Lichcrwirkcndc « , wohlschmecken¬
des Wurmmittel , ä 30 Psfl.

Bei^ I . T . » olw c h , Trogerie .
Fahrrad , . verk .. 22 . st , und

starker Zadrradrahnic » .
Markts

Ni cht zu junges wachs , deutsche

WU ^ Lattrhündin
aejuchi . Hcnghausstraßc 36.

Pekril

.
or-

8emf5wg'
8c!ie

( > /icktig - Itz5enj)
Va8 selbsttsti ^ S
^Vasckmittek.

Koch- unck KonMlor - Kn»ü^, , Op»
rotionrllstiel , öä,tr,»rschürle» unst

sonshsse
«tark,ckmutrea 6e Viircdaz

-stereo keinixung sck » ,r unst mükram ist.
» ösckt spielenst leicht , rosck unst

xrünstbcb unst verleibt ihnen krischen O-rucb.

Lk»/oL ?/
blue in Oeie >n,lp,Helen , niemol , lo,^
« k! dik< k: l- L co . . o088k : l. vo !rf

kVlleinig« fodrihonlen such ster olldeljebt,.

Nekike ! L

VenkLufsLielisn äui'ek PIslkLie kvnnlliek!
Vorlrothi - : ffrislir . öscio , 01li « ndui-g , fs,tiof»tsprtr.

^ klltgelnuSks KoloniAlwanengsLekäft
I i » gröfzer » » stres »stadt Ror »w - s«d» utschl,nd«
I - soll -
> vorgerückten NlterL wegen unier gün ' ligen Bedingungen zum> l Lko er

verkauft werden.
» Nestelt , er ' , .'läh . suk h . ll . >2976 L Ruvols Moffe , vrewe»

B « ,chte « Li « bitte täglich meine Lchaus « « ster!

Jeden Tag : ff. dicke frische Granat,
Reue Matjesheringe , ff. Marinaden

und Räucherwaren.
§ol». Ltslmkv.

On . Dkompswi » s
8sißei »p »il »»sn

l
(« ckrutunsi -h » Sokiwsi »)

«iznet »leb oirbt nur rum zstrscben , soostero wlrä
oueh vorteilbrft vervienstet beim putren , Lebeuern

unst Kbreikeo . k» Ist ärber Im ktrusbott 1

I Zommer-
Usitäsckulie .!
^Vsvsi '.

Empfehle zu
dLIILgSI » ^? I»SL8SI»

eine sehr reichhaltige Auswahl moderner

Gardinen
iu abgcpaßte » Fenstern und vom Stück.

k . 8 . Stoppenbrmk
^ ektei ' N8li ' a8S6 41.

— täglich :lmal frisch , -
in Postkollis zu 5 u - 8 Pfd->
empfiehlt zu billigstenTages»

« preisen
Spargel -Plantage Seelhorst,

Auge » Ldsll , H „ « »ver , Bemeroderstr . SI . Telcoh . i ^ >



4 . Beilage
zu ^ 132 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Mittwoch,' Mai ML

*

Ms dem Sfohkerrogtum.
^

Oliwnbur » , ,ül
» Aus dem Kreis der Tentscheil Tiirncrlchlis , In

>" « nab ruck fand am Tomilag das , jiiiain »,e » iniiien

,Z l a u c n a b l e i l n n g c n des »Ireiies s,a» . verbnn

M in » rem 2 , ,I r a » c » l u r » > a g c 'Um Vormittagr

„ urkegeinriu , walncnd vcr Nachmittag Ser beratenden Per

>LMMl» » a gewidmet >var Einzelne Vereine voicn eine
'«icwk schöner Tonrervoriullruttgen , ric von itriiziacr Vor

MNA und gletckinastiger Tnräwilvnng fter .'lbicilnnacn

ikiiglcn . iväbrciir vv » der t>>eiai » ibcit Ttäbiibniigrii , ein «Ke

neinnirnen an Ui Barren und cm allgememr : ''iiegennirnen

m ? Abteilungen ansgcinbrl ivnrbcu , '.'lnizeivcm wurde cin

Arnurneu inr Geiiipringcn und Tiäiciienlauicn veranstalict,
erstcrcnl baue irdcr iciln . bincndc 'Verein I und ,n letz

icrnn ,» Teiliicbmerlttilett zu stellrii . Tie tKeiaintlcistnngcn
«ller wurden dann z» sa»» » e » ac ;äbll Bei der Preisvenci

^nq wurden durch irische Eickenitiäustc ausgrzelchnet : I . Im
Leittprinacn : I Preis I a in c n a v l c i l » n g > res O l

» enburgcr T n r n e r b » » d c s inil >7 .7 » Mrlcrir
-prungivciic . 2 , Preis Banner Turnverein Bremen mit >,

"
>,:<»

Micrii , Preis Bcrcin Perivar,s . Brenien , niii lä .si '
, '.'Ne

um. i Preis Tnriicrbnud , Osnabrnck , mit I l .ii« Meiern,
-frei» Turnverein Telmenborsi niu 14,4» Meiern , 2 , Im
ftaicnciiläiiicn : I , Preis 'Abteilung ! des Olden

eurqer T n r n e r d u » d c s inil l -̂ ,7 Tek ., 2 , Preis Per

ein Vorwärts , Brenien , inil ,
'
>» Tel, , Preis Turnkliiv

Osnabrück niii >» ,7 Tel, , l , Preis Turnvercin Osnabrtick » uv
Turnverein . Iriichani "

, Galle bei Brenien , inil 722 » Tel.
-. »ufzen, Nachmittags l > Mir sand der Tnrntag leil , ;»

» elibeui aus N Bercinen ,
'>» iinnmveicckugic Abgeordnete

luid ouxerdcin nock i I Mitglieder des Ausschusses iür das

Zraucnnirncn und der Kreisleitung erschienen waren , :!3

Vereine waren mchl vcrireicn . ivadrscheinlich wobl »vcgcn vcr
weilen Euiscriumg des Persaiiimluttgsoncs , 2tns der um

iunglcict'cn Tagesorkniing möge vier noch das Gichtigste
migetcili werden . Bei der Besprechung des vorangegaiigr
>,cn lurncus ivarcn sich alle Nevnrr üarüvcr einig , das ; die

erzeigten Ucvungcn einen gulcn Iorischrill deiviesen bäi

icn , Angcnommcil wnrde ein Antrag dLlringeliend , das ; vei

lüiisliger Pcranstaliung von Gelinrnen oder spielen diese
nicht mil den Männeradicilnngcn geincinschasilich abgelialien
werden solle» , Tas . Zusammeninrnen der Iranenabicilun
een soll in atuilichcr Iorm wieder !,oli werde » , und zwar das
ncckiiie Mal in Bre in c u , Tie Festlegung eines Tages für
die Austragung der Tpiclincisierschaslen vlcibr dem Aus-
ichusse überlassen , ls bcnio lvird ciil Antrag , die Unsallunicr
iiürungskaisc auch aus die Hraucnavlcilungcn aus ; udcl,ncn,
ecm Kreisausichussc ülierwlcicn , Telbstatidige ^ raueualitei

iungcit können dem » reise vesircien . Als Mitglied des

ssraucnmrnausschiisscs lvird aus de »r (Bin Wesermündung
eiwatill pjaniurnwari Ttövcr , ,u Ttellverircrern aus den
Een ttauen seran Baidcnliciicr Breme » , s,rl . (L n g c l k c
5Iöenb »ra , ,e>crr Mischer Borden , >> crr MöUcr -l» cesie»lündc,

ch

* Biirgcrleldk , IN , Mai , Ter Burgerjeldcr » rie I
gcrver,itt liicli genern av, » d , i >ie giitbesuchte Monatsver
sauunluiig im Pereuistokalc , 7, ob , Gogc > ab , Bcjchlvisen
wurde die Beteiligung am Amisvervaitdskricgcrfcii t» lsvertte»
am vtiiiiiielsadrlslagk ,eer» er veschasiigie sich die Persanu»
lung niii dem in Bleie » » atisiudenden Bundcskriegcrsc » und
vesclilosi , den am ,̂ cste teiliiebnienden iüngerc » Mitglieder»
»ur dan » e >»en Betrag voii l,,7 «i , kr ;» den ,̂ abrtostcn ;n beivilti
gen , wen » sie sich am .ecsiniarsch ücieiltgcn , Ter Betrag soll
in der nächsten Pcrcinsversainmlung ;ur A » « ;ablung gelangen,
pedliaftc Tedaticu veraiilastic die Adtialtiiiig eines grosieren
Toinnierscstes , welche » schlicsilich ans Toniitgg , den 7, ^ nli , scsi
gesetzt ivnrde Ta « s7es > ivird im Pcrcinslokalc sialijinde » ii» d
soll aus » inbeibclusiigutigen , «'iarienki» i ',krl und aiischlicsiciidcm
BaU bcsiebc » . Ausgenommen wurde cin Mitglied,

Ovcwechi , 11 , Mai , Ter diesige » r i e g e r v e r c i »
beging am Toiuuag die secicr des ü » ädrigen Bcsieden « , ver
dinidcii mit Zatiiieiiweilie , Tcm Perciu >var ;n dieser Toppel
seier cin dcrrlicher ^ rndlingstag bcschiede» , der Besuch war da
der von alle » Teilen reckt groß , Bon 2 di « ,! likr trascn die

auswärtigen Bercine , teilweise niii Alusik, dicr ein , vegriis»
von , scsigcbcnden Verein , Aach knr ;er <5rbcliing » pausc mar
schiene » dann die Vereine nach dem Tchii?c»platze , wo die

Gcihc der neuen seadne siattsand , Pastor >? a n s; in a n n vielt
vier eine iresflickc Ansprache , Augeiiblicktick zädll der Verein,
obgleich nock drei andere ülriegervercinc in der i^ cmcinde de
sieden , 14 » Mitglieder . Aackdem die neue ,7ad » e cntdnUt >var,
sprachen sechs Tame » ein passende « <»edicht und überreichten
dem Vorsitzenden dann das ncne Panier , Von den i5drcii
damcn , serner von den Vereinen Osier und Gesterscheps , , ;wi
schcnabn , Altcnovtde , ,Tric » enidc und Bösel ivnrdcn Labilen
» ägcl überreicht , 'Alle ani ," csi;uge teilnebmenden seadncn ivur
den mit einer t5rin »er»ng »schlcise geschinnckl, Tic >2 dem Verein
von Anfang angedörendeii Mitglieder crdieltcii da » Abzeichen
snr üäsäkrige Mitglicdschasi , Aackdem noch da « iticd „ Tenisch
lanv , Tcnischlanv über alles " gesungen war , ging cs im ,Tes>
marsch durch den Ort , tLs war cin imposanter , !ug , wie er in
ttdeweckr noch nickt gesellen worden ist, Ter Neide » ach waren
vertreten die Vereine : Bösel , ^ cddcloll ll . (» odcnsllolt , Alien

vdtlle , Halsbek , . Zwiichenadn , Oster » » d AZesterscheps, Angnst
fcllii , (rggcloge , Hollivege , seriesontlle »nd Mein Tcharrcl , »iis>er

dcni die beiden (» esangvcrcine des Orte « , der Tchiitzenvercin
» nd der Tnrnverein , ^Zwci Herolde und eine «»ewchrscktion

erössnete » den ^ ug . Beim Nriegerdenkmal angekonimen , wnrde

Halt gemacht und der Vorsitzende legte einen Kranz nieder , in

dem er mit ellrendcu Aorten der gefallenen Kämpscr ans der

llcmeindc gedockte , Aach dem s7eflmarsch begann im Vereins-

lokal der konnner « , der jedoch nickt mehr zu seine » . Neckt kam.

Mellrcrc Vereine rüsteten schon bald zur Rücksabrt, und die tanz¬

lustige Teiigeiid findet eben niellr lüefallen am Tanze . Hierzu

war nach dem Kommers b-ielcgeiillcit geboten bei O , t»chrels

und im Vercinslokal , Vor dem Vcreinslokal waren ein Ha-

rusiell und niedrere Buden ausgebaut.
l . Butjndinge » , 14. Mai . Tie Preise sür fette

Lcllwkiiic sind liier augenblicklich wieder stark zurückgegaii

ge » . Man zalllt gegenwärtig 4 >j . kl sür allerbeste Aare , ä<> . kl

l für Nit- Pstind . leerkcl stellen „ och verdalinismäsng etwa » besser
im Preise nnS iverden im Ttirchschniii Aachen alte Tiere snr
>2 l > . n gebandelt . Zm g .uizcn ü . licn die Tchtveincprcise in
gar leineni Verbalini « ;u de » .Aenlpreisen , welche zurzeit lil, kt
bis ll der . lennicr betragen Aus abeii .ürcijcn der Ikand-
bevolkerniig von man desnalb auch die » läge , bei der Tckweine-

licht nnd '.'Aast i 'ield jnsctzcn ;» .nnise» , Viclsach wird dallcr
auch versucht , diesen . Zweig des landwirischasitichen Betriebe«
„ ns das Alternat,vendigsic zu beschränken, nachdem man alle
Hvssnnng ans eine bessere üoninnltnr salleu gelassen bat , Ta«
in Zlachkreisc» !nr diese« ,7rnb >ab : altgcniein erwartete stärkere
Anzicbcn der Preise ist ansgebliebe » , Ter iärniid bicrsur liegt
iückt oisen zutage nnd bat sich auch leine senc Annabttic gebildet,
Nack den „ Monatlichen Ausweisungen iür den Handel Teulscv
tands " beirng die b̂ ininbr an Tchweinc » in Teutschlond ltr; 7l»
Ttink im Aeric »an t - »2!>nlm,kr , dagegen die Aiissnbr lllliZ 'k
Tliict si,r li . t 'iikii , , u in , ,7atire lllll . Aach Abrechnung der
Aussnkr sind ininier nock sür >:! llllilil , , g Tckwcinc in Tculsck
laud cingesübri woiden , .7» , 'sterglcick zu dem ,7abrc 191 »
bat sich die Ansinkr trotz des im vande bcrrsckcnben lleveranac
bot « lanni gestoben , Ta auch die Anssttkr an Nindviell abge
nominell bar >» » , ca , b -V »«,» . kt , sckcinl die aniänglick ge
machte Annavine einer Ileberprodiikiion kaum gerechtfertigt und
ist der lürnnd der Hrscheinnng monlcnlan noch weniger geklärt,
als je zuvor.

Meine kleine Anneliese
konnte lni Alter von 14 Monaten noch nicht lausen und stakt,
noch kein Zästlicheu. Tel ihr zm Ttärlung gegebene gc
wohnliche Leberkranwolllc » ich ! hciicii, besonders, weil er von
dem Kinde nicht vertragen wurde . .PH ersetzte diesen daher
durch Lcotls l'cbcrtrau-Enmlsio » , welche daS Kind sofort

gern nahm und andauernd gul vertrug.

Scotts Emulsion
hat meinem Töchlerchcn die gewünschte Kräftigung gebracht, es

bekam ein frisches, hübsches Aussehen , machte bald die erste»

sitz » nnd Gehversuche, und beule, nach noch nicht einem halben

Jahre , läuft cs schön nnd sicher überall ganz allein umher.
Eine Reihe hubscher, starker,'jähnchcii hat die Kleine inzwischen
ohne Beschwerden gleichfalls bekommen.

>Dau A:;»a NeitlrV, 2 k-i.nl , AdaLi>ertilr . », 2«. ^ «inuar I- N.

To gut und heilkräftig der gcwöiml.cbe llkbertra » an und im ncki
luibeslrittenin, so kam, dock inchi geleugnet werden , dah die Mebizadl
der Meirichen , und iwar Kinder wie lrrwachsenc , ibn s«i» !»^Äeruche»
und stleschmacke« wegen einiach nicht nebiiic » können , Trotts
Lebertraii -isinulnoii bingegen , worin die i»>ge» schasicii und Aerie de-
veberiraus noch durch .Zusage verbcüert sind , wird von den menten
Menschen gern genommenundauch bei linig'iem lscbrauch leicht vertragen,

E T ko tt Hiemmnoil wrrd voll Utl- alt»schnr^ill1' UN- rodelt vertauft . uad zwur
nie loi , nach Kewichl oder Mah . so»drr " nor in deriikqelten Lrismalflaschen in
Fkarlo -l »ltl unterer Lck»lhmarle l^ i' chtr ruil Seal forsch '. Äorone,

w . d V-. Z »attlmrt o. vt . - E»
* Peslandtekle : Her>tzer Mediüval .Ledertnltt ILO/', pnma Glyzerm »0.0. Ul̂ er«

vholphvrialaurer -ialt 4. r. vnlerpi )oopi,o»lil>oure » Ziatrvn S/>, puls . Lragaok 3.^
ferntter arov . « lulluli puiv . 2." , Wattrr l .* ," . -llkovc-t N .o H,er,u aromatrfche
Lmmiion mrt Maildet «und G ^utthenaol je - Lrovlerr.

Var grohr Los.

Roman von A , von Klinetowftrocm.
<»> (Nachdruck verboten .)

( Zonsevungl ^
Tas berührt .' si>e etwas » »angenehm . Tie irrende

ober seine neuen (irsolge siberwvg indessen . Tic sühllc,
dis, er und sie jetzt in der Tonne wandelten , und lnnd

,s begreüliw , wie er abends erklärte , er müsse die (5r-

. iMii ieicr » nnd mit Lekr tcgieizen,
stominst Tn mit ? " srnai .' er etwas ubcnhui.

'-'.ein , sie wollte nickt , den » das rzino kränkelte .".n

Mnrz, Ta « schien ihm nickt unlieb , irr war doch un-
r.tdindericr i » der Bewegung , wenn er allein ausging,
tonnte von eimem Lokal ins andere Pelzm und sich / eine
ŝ jolzschafl wählen , wie er wollte,

Esther nahm auch keinen Anstos , daran , dast Palliii-
lb'r .erst bei Lonnenälisgang stcinitehrl .' und daun bis

Äitlgg wie ein Toter scklics , Ter gleiche Vorgang wie-

dtrholic sich jedoch aneh n » dieiem Tgge , nnd dann glitt
balli „ ger allmählich i » hie Gewohnh .' il hiaein , sein .'

Abende und Nächte nusterhalb des Hauses zu durcktollen.
Ztr lvnr eben ,zn unruhig » nd nervös , » m es daheim
oder auch „ ur in zahmer Gesellschaft ausziihalke » .

Ta wnrde Esther doch nachdenklich , .- ie sah jetzt
»' gut ivie garnichls von ihm , denn lagsübci nahmen
En die Arbeiten der I » rh in Anspruch . Er kam eiacnt-
'
äch nur z„ m späten Mittagessen heim , » in hinter --

iee einioo Ltnnden in icklai .-ii , Atelier 2iatle er

momentan nichts z » tun , lies nur hie und da aus einen

opraing hinauf , wen » ihm irgend ei » persönlicher Gc-

örauchsgeg -i,sraiid sxhlie , de » er dorr gelegentlich hatte
eeaumk,, -gen laaen,

Esther ging jedoch zweimal in der Aacsto hin , um
i» lüste » „ ns Llauh zu wischen , - ie tat das jetzt nteist
gegen Abend . Tann war sie ini Hanse am abkömmlichsten
>md der Achs hatte lange Tage,

Einmal , ans dem Aege
'dorthin , sah sic von weitem

sinen Offizier in Generaistabsliniform und dachre : „ Ter
steht fast wie Hälftet ans . Aber das kann ja nicht .sein,
rer ist kw », j „ Berts,, .

"

Hie ging s„ unverminderter Eile Weiler , hatte sich
Aarehin schon etwas verspätet , bog um die nächste Ttra-
keneste, überquerte d ' ii jdof des Atelicrnebäiides nnd be¬
sonn die Treppen einporstcige » , Toch lvie sic de » dritten
- tock erreichte , hörte sic Lckriite unten i » , sslur . ( reiiiand
sprang hastig , die Ttiifeii hinter ihr her hinauf.

. Esther wandte sich und erschrak nun doch . Es war
wirklich Haidek , der sic ebenfalls von iveitem gesehen
mUre und ' ihr blindlings , einrni unüberlegten Impuls
» achgebend , gefolgt war,

-Ich,denke , Tie sind längst über alle Berge , Herr

^ aron, " saglc sic etwas besangen und schiost mechanisch
bm Tür zu ihres Mannes Arbeftsraum aus . nicht wis¬

send , ob sie ihn auifordern solle , einzukrcte » , oder ob cs

bei,er sei , i .hn hier ans dem Ilnr älnufcrtigc » , Aie

leicht konn .te der Atclicriiachbar herauskvmme » und sie

hier an der Treppe im bicsprüch mit einem Offizier finden.

Jedermann im Hause wusste doch , das ; ihr Mann nicht

anwesend sei,
„ Gcwist, " sagte Haidek , „ Ich habe giur zwei Tage

Urlaub genommen , ui » meine Häuslichkeit hier anftu-
lösen , und kehre morgen abend mir meiner Iran nach

Berlin zurück . "

. „Es gosälll Ihnen da ? " fragte sie . weil ihr nichts

anderes .ci
'
nsicl . und trat dabei nun doch über die Tchwelle,

. Berlin har viel sür sich," gab er zurück , auch nur

ans das Banalste versallenh , » nd Ivnstlc jetzt in der Tat

nicht , wie er es mvliviee » sollte , dast er hinter ihr drein-

gestürmt war , „ Als ich Lie vvhin sah , siel mir cin,

dast ,ich mich bei meinen , 'Ausbruch von München garnicku
von Ihnen » nd Ihrem Herrn Gemahl verabschiedet Habe,"

fuhr er dann rasch fort und machte sein verbindlichstes

Visitengesichl , „Ta Tie inm offenbar im Begriff sind,

ihn in seinem Allerheiliastcn anfuiiuchcn , iand ick, die

Gelegenheit günstig , mein Versäumnis bei Ihne » und ihm

nachzuhvlen,"
Tamil .trat er ebenfalls ein,

„ Mein Man » ist leider nicht hier, " bemerkte sie,

„Er hat soviel mit der Ausstellung zu tun,"

„Tas bedauere ich lebhaft, " Ihm stieg plötzlich

das Blut ins Gesicht , denn eigenslick freute es ihn , dast

Pallinger nickst anwesend war . — „ Aber cs ist mir lieb,

mich doch wenigstens
'

noch von Ihnen verabschieden z»
könne » ,"

„Tas wäre ja wohl nicht so » ölig g .-wesen, " meinte

sie lächelnd , „Man sagt doch nur denen offiziell Lebe¬

wohl , mil den -n man gesellschaftlich in Verkehr stand,

nizd den anderen höchstens bei gelegentliche » Begegnun¬

gen Bitte , wollen Tic Platz nehmen,"

Es war ihr vor sich selbst eine Genugtuung , dast sie

so ganz konventioinll und ruhig mit ihm sprechen konnte,

ohne
'
s erztlopscn , ohne Beklenunuiia

Er machte iw » der 'Aufforderung keine » «Gebrauch,

sondern blich stehe » , Teinc Augen hastete » unbequem

seit an ihrem Gesicht,
„ Tust wir nicht gesellschaftlich in Berkehr standen,

das war wohl gut, " sagte er langsam , „Es hätte uns

Heiden nickst getaugt , Innrrlicki bin ich trotzdem mit Ihnen

ft , Verbindung geblieben . Immer , ssrau Esther , —

wirklich,"
„O !" wehrte sic kühl , — „ Tas war ja sehr

srcundlich ."

„ Einmal habe ich Ihnen sogar eincn ^Grun gciandt,

cin paar rote Rosen Tamals , als Ihr Töchterchc » ge¬

boren wurde . Tie sollten nicht wissen , Iver ne schickte.

Mir War 's aber direkt Bedürfnis,"

^ Tv . io ! Tie Rosen waren also von Ihn .'» ? Ick er
innere inick . Beiten Tank nock nackuräglick,"

„Ick maaste übrigens meiner Iran gegenüber kein
Eiehciinnis daraus,"

„ Tas freut »nch,"
Aiigeftckls ihrer kühlen Avrtkarglieft sing das Iu-

sauimemein an , etwas bedrückend zu werden . Haidek ging
im Atelier herum und rat , als berracktc er die Tkudie»
an de » Amide » . Plötzlich ivandle er pick wieder rasck
nnd begann anis .

'Neue : „Air werden uns jetzt voraus-
si.cktlicki lange n' ckt sehen ."

„ "soll , Herr Baron , wir iahe » uns ohnehin bisher

sasr nie .
"

„ Ta war indessen immerhin die Möglichkeit dazu
vorhanden . Nun habe ick ftas Gefühl , mich vor Ihnen
noch rechtfertigen zu müssen .

"

„ Tazn ist wahrhastig kein Grund vorlmnden ."

„Toch , dock , Iran Esther . Tie wissen , wir standen
cimnal so zusammen , dast ick Ihnen eine Rechtfertigung
fcknldtg bin,"

„Nene !" ries sic , ans ihrem Gleichmut heraussallentft
chenn alte Aunftcn in ihr begänne » zn schmerzen , „ Aenn

ich Ihnen dock sage , dast ick ftas nickt will ! Iunac Atcn

scheu begehen ihre Torhcilen . Ist es » ölig , die wieder
ins Leben zu msen , wenn sie schon längst lx-graben und

vergessen sind ?"

„ Tiirft sie. begrabe » und vergesse » ? — Ich fürchte
nein ."

„ Ja . Tckon iailge . Ich danke Ihnen , dast Tie die

Höflichkeit haben wollten , sich von uns zu veinbschicdcil.
Ich werde cs mein -. ni Manne ausricklen . Und ich wünsche

Ihnen alles Guie iür die groste Karriere , die Tie ohne

Iwciftl machen werde » , wie jeder Mensch , der sich

ansschliestlich vom Verstände leiten lästt,"
Ten letztst « Iumtz konnte sie nun dock nickt unter¬

drücken , unft er klang ein bistrhen bitter . An den hielt

sich Haidek,
„ Tie tun mir unrecht . Es kam da so vieles zu¬

sammen,"
„ Ja , ja , ich wci « es !" unterbrach , sic ihn , „Ich der

stehe alles . >va » Tie ienr sagen wollen , ohne daß Zir cs
aiissprecken . Es war gut so , wie cs kam , — .sehr hm,
llnft so scheiden wir gegenseilig ohne Groll , Leben Tie

Wohl , Herr Baron , Bille , Ihrer Iran Gemahlin ineine

Empfehlung zu bestellen,"
Er hätte » -.in gehen können . Es lag kein Anlast für

ihn vor , „ och länger hier «zu bleiben , und doch zögerte
er noch einen Momenl,

„ Avllcn Tie mir nicht die Hand geben ? " bat er.

„Gcwist , gern ." Tie streckte ihm mit,einer ganz na¬
türlichen Bewegung dix Hand hin,

Haidek beugte sich tief über dieselbe und führte sie

sanft an die Lippen.
lIortsetzung folgt . »
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83 nkgv 8okäft . Vlövndupg i . 6 i'.
^ » »al>« « von Keläor» , » i- Voi-rjasaox »ak Kolltodaed

Laotniedeill uaä 8edeed-Kollto.

i« M >krallx von Vorseltüsseo uack Darlede» io laakelläer,
Aeedvll »x » llck »ok Weedsel xexen Verpkitacknux vor
Wertpapiere» oäer xexeu UUrxsclisit uater kulanle»

lieäüiAUllxeii.

. Disdolltierllllx voa (iesckffftrveolirelll

^aideMalirllox uuä Vervaltuox vou Wertpapieren , Do-
illweutell ». ». v . so ffeoe Depots ) unter verautvortlietlell

t^entroUe äer ^ uslosuoxen, küu «iixullAen u s. v.

4otbev »Iiru» x v«u verneliiossenea Dolillweutelldastoll
versiexelteu kadeleu uuä äerxl.

t'ermietllux von Sedrnvkkileiiern io kener - nnck äiedes-
«ielierer 8t,tiIK »mmer.

^ n - nnä Verfallt von Wertpapieren.

kiolvsunx von Kupons uuä Diriäenäeusekeinen, sovi«
von »nsxeiosten nnä xeKNnäixteo Wertpapieren.

2nr Nitteilniix äer uSiieren keäiuxnnxen -ovie rn jeäer
» eiteren ^ us^unlt « inä vir Lern bereit

KL 1)16861 - doloren.
^ 5su ^ a8 - k,ols ^ eo . ^

ÜS8-
. SeNW -

.
'

klllll >l!l l>! !!!llsl!ll.

^ 60 ^ utomobst - unä Dtotorenfsdrüc z.

Auf meine billigsten Preise
S« Ph »t»gr «pl,ie « für 1.00 Mk . ,
>2 Äisit Ailder von 8.00 Mk . an,
8 « abiuet - Bilber von 5 .00 Mk . an,

10 « unstler - Poftli . rieu von 2.00 Mk. an,
gewähr«

«m IS . ii- SO. M . 10 " . Rabatt.
Saatlai » bl » ottr . , Ptz »to Uastalt , Haareustr . SS.

« » ao » v « v

SriilstrSttk
Stahlkammnn . Saft. As» .

- - Feinste Steteren »» ! Offerten u . « st »l» ,e - rat.
Bertretrr für Herzog «. Oldeuburg : Tarl Rothe . Oldenburg.

Arwnskdnsäer,
EvelldekLnnL lOOOVV tm Oedrauctr'
vie bekleutemlbl«. ' 3e»»KItt« Ser Mel» >»><*«» kkVOVL 1
kV. ) Lr. , 4^P»M, „ »
n o^«»e«W»^e i LL4 ,̂ - "—" in-sM» , , , >„W,

ktene Oar»
E

^ > tie74Neê
^ ,

»-
s

Ornststzacdnov.Serlio, zz Wein»«laterale . 14.
MWW > » » WW > » WM»

Zlllsn-
Anthracit-Rußkchlev,

Hüttenkoks
für 8E " Zeutralheizunge « und andere Lorten Brenn¬
materialien empfehle jetzt zu niedrigsten
- k ^ QI »ZsLLi 'rsp >> vLrssi ». -

Oarl Zentren,
Gottorpstr . L. Aernspr . 6.

Tie allerbesten

Kinderwagen,!

Sportwagen,

Fahrstühlchenj
trafen in neuesten Mustern ein
und gebe iehr billig ab.

Hsslorbilllllher , I
Trißl » « Niuster « »- « » - und Rotzrm - bel Goschilft

WM " « I » Sinzrlteile . -MM
Rabattmarken , Fernruf 1005.

« anndoim , ssilia!» Srvmvn , kaiintiofstr.

Tamen s . fr dl . dtSkr . Ausn . bet
Witwe Heik , Heb ., Hamburg,
Wandsb . LH . 224 . K . Hei » .» .

^ ngsvol
Abteilung

lliile

Wbelü
Wohnzimmer:

>Plüschsosa . . . 5 .
', ^ <1

4 Rohrstühle . . Ili
Echtnusib . Veriikow SO
Colatifch . . . . 1b

! Spiegel , gelchliffen,
mir Unler atz . 25

zusammen 170 . «tl

Schlafzimmer:

Wi »
' a ! lv falinen

Wien

8edlij88elrsll

Nugbaum oder Satin
gem.

! kkleiderichr .^ tür.
2Betift .,Ix >chl.,

! Waschtisch mit
Marmor

>S Nachttchränk«
nur Marmor

I Handtuchhalter

IW

Küche:
l Küchenichrank > , » !.

tiüchentiich I / D stBl
2 Stüble 1

11. teeckbort l . «t

Sämtliche Möbelstücke!
l sind auch einzeln , u

haben und iverden gern I
l zur späteren Abnahme j
zurückgestelll.

Eigene Tischler- und I
Polsterwerkstätten

IL -Ivkoruns krvi . k

SvSrwLllll

L LrallL,

14/lb

Telephon 1754.

rabrrLävr
Ersatzteile , Lanfmantel,
Luftschläuche, Laternen

uitv . liosar « änderst billig « otor
güastigeuZatzluugstbedwguugou

ü . D v . UuHmam »,
Ostovirbiuvg ._

Üiekt - irpLnüs «

dtaunan über ttie prompt ».
ocdmerrtttilleuilo IVirNuag von

Llartin

^ bmliiix
' s

L» t '
. Lx . / tp . grav . cp » . Lx.

^ rctost . alp . cp»
palentamtl . gcacbütrt klo. 155 .141.

Larsntiert un»etiää >iok!
rablrvirb « vanttickretdon —
— - noü aaerilonaungoal

stlaoci »» ttil 4,SO.
vopor u»< VoroanN;

» !i-»eli - /1poitiv>eo , Oläonburg-
1 neuer « inderwage » , Muster,

soll billig verlaust werden.
Achternstraße 4S.

^ nr Sllder»
H » ch »» it emp-
sekle « cht silb.
und versilberte

Kränze
von 3 Mk . an.

0 !et!r. 8l! ilüerm»i!v,
Laugostrake «S.

—
Utiiißn ?itleftl )rr gilnkit!

OL « Li »kols « Irvnrrrvrokr » « ! » «LLsss 2U » r» lLvI
Wunderbar leichter Sans

Stärkster Rahmend «»
Patent » Tretknrbellager

Feinste Vorder » « . Hinterraduaben sölhaltend u . standsicher).
WM " Sv «L« r»lP » Äv L»i »vLSvBrnLssLgi » » g . "MU
. - Teiliahluug gostatttt . -

kr . H. VÜ8ms,
r » c « « » « u . !L!

Gothaer tkbknsvttllchervngsbank auf Gegeustttigkeit.
Anfang Tkjtinbkr 1911:

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen 1 Milliarde 100 Millionen Marc.
Bankvermögen . 388 , „
Bither auSgezablte VersichcruiigSsummcn . Mt , »

, gewährte Dividenden . ,
« Ne Neberschüfse kommen deu Berficherungsnehmer» zugute.

Die besonders günstigen VersicherungS - Bedingungen gewähren u . a.
Unverfallbarkeit , Unanfechtbarkeit, Lüeltpolicc.

Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank:

6uslsv von Oruden » Klbenvurg, Gottorpftr. 8.'

HelerichvtttilWg
und zugleich

LtllW - ÄllMg.
Hniskttinitze krftltt!

Prospekte u . billigst « Offerte durch

1^. ZtroetmaQv,
wlüusier i.

oder Vertreter » . 8 » « g « v,
Vlbenbmtg.

Zu verkaufen
per sofort oder später « in sehr
gut gehendes
Kolonialware«- und
Delikatessengeschäft.

Das Hau « und »tage eignen
sich auch vorzüglich zur Einrich¬
tung eine « Trogen -O-ejchäfiS.

Nähere » durch IV . « owe,
vrrmeu , Olberssir . 78.

volllSILb , kALASHloSS

WU
"

BLUpILHLS
"

MG
an schöner Lage und in belie¬
bigen Größen sehr billig zu ver¬
kaufen.

Franz « ötters , Eversten,
Bloherseldcr LH . 28.

4ug . zVoltran », Markneuklechen
Sa . Nr . 254 . Fabr . kvnstler . In¬
strumente . Svez . Mcistergeigen.
hochseine Ollack - lSeigen schon von

a » , echt « «Ite « rigov , repa¬
rierte n . unrepar . , iiaus , T auich,
FuNerale leicht , dauerhalt , sauber!
H -jiihcrn , ikauten , Mandolinen,
Gitarren -c. « ataiog irei!

L-enal-
sämtlrche k

Werkstatt
für sämtliche Goldarbeiten und
Gravierungen.

Albert Rkintiardl,
Goldschmied und Graveur,

Nchternstraße 8. _
OsmvniLoiaToliltt «»»

Lodert Lrtol,
01 «t « r»du » P , » « riet 011.

Rnlrrtigung
liimll.vamenaaraerove

betpährtc « Fabrikat
« rovieraug und WelteuänSer « « -

sofort und kostenlos.
Br « 1a » » » ott Vavvtodt.

ferner empfehle zu reellen Preisem
Ukrsn allvk " krim-vifen,

ki-mbLnäsr, Vrovolivn . Olirringe,
fasnsvkvlivnknöpfv, 8eli ! ip8N2(! kIn , Ksttsn,

üingv in grosver kuvwalil.

ReMritmtil i»> Uhre » mS GBiM»
sorgfältig und prompt.

geprüfter sslirensmeler- u . zihrmacherüfeikkr»
Haarenstr . 12«

>kaukgi' i'sn unä Vauuntki'nökmvl'n
ompkehlo mein grosse » I^sger in

vellaellllllgsmstekisl.
Lokort liekerdsr ru billigen Preisen
— unä in besten lZusntLten:

Uo1ill>fsllv «ll . kalr - a 1I »voover» -2iexei, I
LioberselnvstllS « USV . i » naturrotu. glasiert. I
Dack pappell, Kodlrutoer, Daedkeustor. s

lloivr . Lvdlotllvodo , ^ ^ 7' "si^
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